
KULTUR

Nordward Ho:
Maritimer Rock‘n‘Roll
am Sonnabend im
Güterschuppen. SEITE |6

SPORT

Die Reitsporttage
gehen an der Führser
Mühle heute in ihre
letzte Runde.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Brokser Markt
beginnt am Freitag
BRUCHHAUSEN-VILSEN. Mit
drei Böllerschüssen wird am
Freitag, 24. August, um 15 Uhr
der Brokser Heiratsmarkt
offiziell eröffnet. Zu einem der
größten Volksfeste Nord-
deutschlands werden bis zum
28. August mehrere hundert-
tausend Besucher im
Luftkurort erwartet.

 SEITEN | 18/19

NORDKREIS

Gemüsesuppe mit
Vollkornbrot: Für
Eystrups Grundschule
gab‘s eine 1 .  SEITE | 17

LOKALES

Werben für mehr
Berufskraftfahrer
LANDKREIS. Schon jetzt gibt
es nicht ausreichend viele
Berufskraftfahrer. Diesem
Trend wollen Unternehmen im
Kreis Nienburg entgegenwir-
ken. Daher haben sie eine
Initiative gegründet, um für
den Ausbildungsberuf zu
werben und die Fachkräfte im
Landkreis zu halten. Mittel-
fristig soll es in Nienburg eine
eigene Berufschulklasse
geben.  SEITE | 30/31

Ladepunkte,
Ladestrom,
und E-Bikes

für die
Mitarbeiter

NIENBURG. 20 öffentliche La-
depunkte, Öko-Ladestrom,
eine Ladekarte für die Kun-
den, die an den firmeneige-
nen Ladesäulen „tanken“,
elektrisch betriebene Dienst-
fahrzeuge und ein E-Bike-
Leasingangebot, das von der
Hälfte der Mitarbeiter ge-
nutzt wird: ein Unternehmen,
das sich schon früh der Elek-
tromobilität verschrieben hat,
ist die Stadtwerke-Tochter
Nienburg Energie. Für Ulrike
Gieger-Graßl, Mitarbeiterin
der Klimachutzagentur Mit-
telweser, Grund genug, die
Firma um Geschäftsführer
Thomas Breer und Prokuristin
Christine Schneegluth für die
HamS-Serie „Elektromobili-
tät im Landkreis Nienburg“
vorzuschlagen.  SEITE | 2

Solarleuchte
gestohlen

ANDERTEN.Von der Bushalte-
stelle am Ortseingang von
Anderten ist nun schon zum
zweiten Mal die Solarleuchte
gestohlen worden. Die Ver-
waltung im Rathaus in Rohr-
sen hat Anzeige erstattet.
Und bittet um Hinweise.

 SEITE | 9„Mit Totenkopf warst du der Held“
„Mit dem Totenkopf auf der Ba-
dehose warst du der Held.“ Ei-
ner, der sich noch richtig gut an
die Anfänge des Freibades am
Dobben erinnert, ist Siegfried
Hase. Von der Beeke aus ha-
ben der Erichshagener und sei-
ne Kumpel – damals zehn, elf
Jahre alt – die Fertigstellung
des Freibades verfolgt. Und
dann auch gleich Nägel mit

Köpfen gemacht. Der von Ba-
demeister Gerhard Jüttner un-
terschriebene Freischwimmer-
schein trägt das Datum 6. Juli
1968. Am Tag darauf wurde der
Fahrtenschwimmer gemacht
und am 9. Juli der „Totenkopf“.
„Um dieses Abzeichen zu er-
langen, musstest du eine Stun-
de schwimmen und vom Fünfer
springen“, so Siegfried Hase.

Dass Familie Hase vorbeischau-
en wird, wenn am kommen-
den Wochenende das 50-jähri-
ges Bestehen des Freibades am
Dobben gefeiert wird, versteht
sich von selbst. Was genau ge-
plant ist am 25. und 26. August
lesen Sie auf den Seiten 25 bis
29. Inklusive der Glückwünsche
der Firmen, die dem Freibad
wohlgesonnen sind.

LOKALES

Spielplatz auf der
Allmende eröffnet
Nienburg. Am Freitagnach-
mittag war es endlich soweit.
Um kurz nach halb 3 gab
Nienburgs Bürgermeister
Henning Onkes mit einem
„Schnipp“ den Spielplatz auf
der Allmende frei. Für die
Verantwortlichen aus dem
Förderprojekt „Soziale Stadt
Nordertor“ ging damit ein
großer Wunsch in Erfüllung.
„Endlich haben die Kinder
wieder einen Spielplatz, den
sie jederzeit nutzen können“,
so Gesine Schöning und ihre
Mitstreiterinnen und
Mitstreiter aus dem Stadtteil-
haus.  SEITE | 3
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Mitmach-
Aktionen

Hüpf-
burgen

TAG DER
OFFENEN TÜR

INDUSTRIEGEBIET NORD
GROSSE DRAKENBURGER STRASSE

HEUTE, 19. AUGUST  11 BIS 17 UHR

Parkplätze: Ardagh Group & EDEKA
Fahrrad- und barrierefreie Parkplätze: am Eingang

SKODA Kurzzulassungen
unverschämt günstig!

Heizung SolarSanitär Elektro

10Jahre25.08.2008
25.08.2018

Eiscafé Bistro Martino Stolzenau
original Italiener aus dem Nienburger Südkreis

Feiern Sie mit uns!

Am Samstag, 25. August, um
17 Uhr.



20 Ladepunkte, Öko-Ladestrom, E-Bikes
HamS-Serie „Elektromobilität im Landkreis Nienburg“ / Heute: Die Stadtwerke-Tochter Nienburg Energie

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. 20 öffentliche La-
depunkte, Öko-Ladestrom,
eine Ladekarte für die Kun-
den, die an den firmeneige-
nen Ladesäulen „tanken“,
elektrisch betriebene Dienst-
fahrzeuge und ein E-Bike-
Leasingangebot, das von der
Hälfte der Mitarbeiter ge-
nutzt wird: ein Unternehmen,
das sich schon früh der Elek-
tromobilität verschrieben hat,
ist die Stadtwerke-Tochter
Nienburg Energie. Für Ulrike
Gieger-Graßl, Mitarbeiterin
der Klimachutzagentur Mit-
telweser, Grund genug, die
Firma mit Sitz An der Breiten
Riede in Nienburg für die Se-
rie „Elektromobilität im Land-
kreis Nienburg“ vorzuschla-
gen. „Nienburg Energie ist
nicht nur Mitglied der Klima-
schutzagentur, sondern auch
wichtiger Kooperationspart-
ner, wenn es darum geht, das
Thema E-Mobilität im Land-
kreis Nienburg voranzubrin-
gen“, so Gieger-Graßl am
Dienstag bei einem Treffen
mit Nienburg Energie-Ge-
schäftsführer Thomas Breer
und Nienburg Energie-Pro-
kuristin Christine Schnee-
gluth.
Sich in punkto E-Mobilität

zu engagieren, liegt für Tho-
mas Breer und Christine
Schneegluth auf der Hand.
Zum einen möchten sie mit
gutem Beispiel vorangehen,
wenn es darum geht, sich aus
der Abhängigkeit von den
fossilen Brennstoffen zu lö-
sen, zum anderen gehen sie
davon aus, dass die E-Mobili-
tät in einem Mittelzentrum
wie Nienburg mit einer ho-
hen Ein-Familienhaus-Dichte
eine immer größere Rolle
spielen wird.
Einen richtigen Schub ver-

spricht sich Thomas Breer
zum Beispiel davon, dass der
zu versteuernde geldwerte
Vorteil für privat genutzte

„elektrische“ Dienstwagen
zum 1. Januar 2019 auf 0,5
Prozent abgesenkt wird.
Um darauf vorbereitet zu

sein, hat Nienburg Energie –
mit staatlicher Förderung – in
Nienburg 20 öffentliche La-
depunkte installieren lassen.
Diejenigen, die ihren Pkw

in der heimischen Garage
aufladen möchten, können
bei Nienburg Energie den so-
genannten Ladestrom bezie-
hen. Selbstverständlich öko-

logisch. Auch ist das Unter-
nehmen gerne dabei behilf-
lich, entsprechende techni-
sche Vorkehrungen zu
treffen. „Wir arbeiten mit ge-
schulten Fachbetrieben zu-
sammen und vermitteln auch
gerne die Möglichkeit, für 20
Euro einen Installations-
Check vornehmen zu lassen“,
so Thomas Breer.
Den Strom für das Auto di-

rekt aus der vorhandenen 230
Volt-Steckdose zu beziehen,

sei zwar im Notfall möglich,
ohne die sogenannte Wallbox
sei das jedoch auf Dauer nicht
praktikabel, so der Geschäfts-
führer. Für die Bezieher des
Ladestroms komme – logi-
scherweise – noch ein zweiter
Zähler hinzu.
Darüberhinaus bietet Nien-

burg Energie für die Nutzung
seiner öffentlichen Lade-
punkte eine Ladekarte an.
„Sie funktioniert wie eine
Kreditkarte und bietet noch

dazu die Möglichkeit, etwas
günstiger zu ‚tanken‘„ erläu-
tert Christine Schneegluth.
An die Kunden richtet sich

zudem das Angebot, einen
der beiden Zoe, den Nien-
burg Energie in seinem Fuhr-
park hat, einmal auszuleihen,
um ein Gefühl dafür zu be-
kommen, wie es ist, „elek-
trisch“ unterwegs zu sein.
Zum Fuhrpark gehören au-

ßerdem ein Renault Kangoo
und der Kia Niro mit Plug In-
Technik von Christine
Schneegluth. Den E-Smart
teilt sich Nienburg Energie
mit der GBN.
Richtig gut angenommen

wird das Angebot an die Mit-
arbeiter, sich ein E-Bike auf
Leasingbasis zuzulegen.
Etwa 50 Prozent haben be-
reits von der Möglichkeit,
zum Fahrradhändler ihres
Vertrauens zu gehen und sich
für eine geringe monatliche
Rate ein „elektrisches“ Fahr-
rad zuzulegen. Einzige Be-
dingung: Wir bitten unsere
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter schon darum, regional
zu kaufen. Wegen der Wert-
schöpfung“, so Nienburg
Energie-Geschäftsführer
Thomas Breer.

IN KÜRZE
Elektrisch unterwegs zu sein, ist
für Nienburg Energie Ehrensache.
Auf dem Foto Wolfgang Schilling
mit seinem Renault Kangoo und
Christine Schneegluth (Mitte) mit
ihrem Kia Niro in der Plug In-Ver-
sion und den beiden Renault Zoe
sowie Ulrike Gieger-Graßl von der
Klimaschutzagentur Mittelweser.

Mittlerweile hat Nienburg Energie neben Öko-Ladestrom für zuhause auch eine Ladekarte im
Angebot. Geschäftsführer Thomas Breer und Prokuristin Christine Schneegluth (rechts) präsen-
tieren Ulrike Gieger-Graßl die Flyer, die über die Vorteile dieser beiden Neuerungen informie-
ren. FOTOS: HAGEBÖLLING

Mit der HamS in den
Tierpark Ströhen
NIENBURG. Die Gewinner
der in der vergangenen Aus-
gabe verlosen drei Familien-
karten für den Tierpark Strö-
hen sind Lore Duensing aus
Steimbke, Karl-Heinz Kas-
tenschmidt aus Rehburg-
Loccum und Ilka Wittor aus
Marklohe. DIE HARKE am
Sonntag gratuliert ganz
herzlich und wünscht viel
Vergnügen beim Besuch des
Tierparks. eha

Leinebrücke
in Neustadt
vorübergend

gesperrt
NEUSTADT. Im Zuge der Bau-
arbeiten zur Verstärkung der
Leinebrücke – B 6 muss die B
6 zwischen der Anschlussstel-
le Neustadt/Mandelsloh
(Leinstraße) und Neustadt/
Otternhagen (Mecklen-hors-
ter Straße) in beiden Richtun-
gen an einem Wochenenden
voll gesperrt werden. Dies
teilt die Niedersächsische
Landesbehörde für Straßen-
bau und Verkehr in Nienburg
mit. Die Vollsperrungen fin-
det voraussichtlich von Frei-
tag, 24. August, 22 Uhr, bis
Montag, 27. August, 5 Uhr
statt.
Der gesamte Verkehr wird

während dieser Vollsperrung
über die LKW-Umleitung
über Suttorf, Basse und Em-
pede umgeleitet.

Flohmarkt mit
Frühschoppen

NIENBURG. Wer französische
Lebensart und Leichtigkeit
gepaart mit südamerikani-
schen Leidenschaft begeg-
nen will, ist bei Thomas Kriz-
san richtig. Krizsan ist Akkor-
deonist und Pianist und Leh-
rer beider Instrumente. Am
kommenden Sonntag, 26.
August, ist er beim Früh-
schoppen und Flohmarkt von
11 bis 14 Uhr am Nienburger
Naturfreundehaus gegen-
über der Festwiese dabei.
Ob Klezmer oder Shanty,

Krizsan führt die Zuhörerin-
nen und Zuhörer einmal rund
um die Welt. Thomas Krizsan
über seine Spielfreude selber:
„Das Akkordeon ist mein Tor
zur Welt. Wie einem alten
Transistorradio lausche ich
seinen Geschichten, die in
fernen Ländern spielen.“
Wer noch einen Verkaufs-

stand anbieten möchte, kann
sich unter 05021-2812 bzw.
NFH@NaturFreunde-Nien-
burg.de anmelden DH

Italienisch für
den Urlaub

NIENBURG. Italien ist nach
wie vor ein sehr beliebtes Rei-
seziel der Deutschen. Die
Volkshochschule Nienburg
(VHS) bietet am Freitag, 24.
August, von 16:30 bis 20:15
Uhr und am Samstag, 25. Au-
gust, von 9 bis 12:45 Uhr ei-
nen Italienischkurs an, der
wichtige sprachliche Grund-
lagen für den Urlaub in Itali-
en vermittelt.
Für den Kurs statten Fran-

ziska Gorgas und Gianni Ot-
taviani die Teilnehmenden
mit viel Abwechslung und
Kommunikationsübungen
mit einem Survival-Kit für die
nächste Reise nach „Bella Ita-
lia“ aus. reservieren und nach
dem Weg zu fragen.
Die Anmeldung ist persön-

lich in der Rühmkorffstraße
12, über die Website www.
vhs-nienburg.de oder per
Mail unter vhs@kreis-ni.de
mit Angabe der Kursnummer
19A4J110 bis Mittwoch, 22.
August 2018, möglich. DH
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Ihr Experte für Goldankauf
in Nienburg und Umgebung

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich! Sofort Bargeld,
ssseeelllbbbssstttvvveeerrrssstttääännndddllliiiccchhh

Markenuhren werden auch
angenommen.

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr An-
sprechpartner für Goldankauf
in Nienburg.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Husum-Bolsehle
Angebot vom 21.8. – 25.8.2018

Nackenkotelett
gewürzt 1 kg 3,79 €

Backschinken
gepökelt 1 kg 4,99 €

Kochschinken 100 g 0,99 €

Mettenden Stück 0,80 €

Porree-Maissalat 100 g 0,85 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Thüringer Mett 1 kg 3,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Kohlrouladen mit Specksoße
und Kartoffelpüree Portion 5,80 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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QMunteres Gewusel am
Freitagnachmittag auf der
Allmende, als Bürgermeister
Henning Onkes mit einem
Schnitt den neuen Spielplatz
freigab. Unter all den
Besucherinnen und Besu-
chern - Kinder, Eltern,
Offizielle - auch ein paar
Ältere. „Die Kali-Chemie hat
diese Häuser 1956 für ihre
Arbeiter gebaut“, berichtete
eine der Frauen. Ein paar
Jahre später seien die Kirche
und der Kindergarten hinzu
kommen. Die Allmende
haben es auch damals schon
gegeben. Aber nicht als
Spielplatz, sondern allenfalls
als Bolzplatz. Zuletzt habe
das von Gestrüpp überwu-
cherte Gelände gerade noch
als Hundeklo gedient.
Darüber, dass sich die

Brachfläche in einen Spiel-
platz mit Angeboten für Kin-
der von null bis zwölf Jahren
verwandelt hat, freuen sich
die Anlieger natürlich sehr.
Einerseits. Auf der anderen
Seite befürchten sie, dass das
idyllisch gelegene Gelände
jetzt noch mehr Störenfriede
anzieht als ohnehin schon.
Mit der Polizei ist vereinbart,
dass man sie jederzeit anru-
fen kann. Patrouilliert wird
ohnehin schon.
Die Verantwortlichen sind

sich der Problematik natür-
lich bewusst. Sie eint jedoch
die Überzeugung: die Famili-
en haben es verdient, einen
vernünftigen Spielplatz vor-
zufinden. Übrigens den ein-
zigen, der für alle zugänglich
ist.
Die Kinder vom ersten Tag

an in die Planungen mit ein-
zubeziehen, war für die Initi-
atoren Ehrensache. Dass es
dann bis zur Freigabe trotz-
dem noch drei Jahre dauern
sollte, hat nicht nur die Ge-
duld des Nachwuchses auf
eine harte Probe gestellt.

Spielplatz freigegeben
Auf der Allmende in Nienburgs Norden dürfen alle Kinder spielen

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Am Freitagnach-
mittag war es endlich soweit.
Um kurz nach halb 3 gab
Nienburgs Bürgermeister
Henning Onkes mit einem
„Schnipp“ den Spielplatz auf
der Allmende frei. Für die
Verantwortlichen aus dem
Förderprojekt „Soziale Stadt
Nordertor“ ging damit ein
großer Wunsch in Erfüllung.
„Endlich haben die Kinder
wieder einen Spielplatz“, so
Gesine Schöning und ihre
Mitstreiterinnen und Mit-
streiter aus dem Stadtteil-
haus.
Die Mädchen und Jungen

aus dem Nordertor von vorn-
herein mit in die Planung ein-
zubeziehen, war für die Initi-
atoren Ehrensache. So stand
schon bald fest: Eine Seilbahn
muss unbedingt sein. Die
Kinder erfuhren aber auch,

dass sich nicht alle Träume
erfüllen werden. Und dass sie
Geduld aufbringen müssen.
Denn zwischen dem ersten
Treffen im April 2015 und der
Freigabe am Freitag lagen
gut drei Jahre. „Für die Kin-
der ein halbes Spielplatz-Le-
ben“, hieß es aus dem Kreis
der Gäste.
Eingeladen waren neben

den Kindern und deren Eltern
sowie Offiziellen aus Rat und
Verwaltung auch die Nach-
barn des Spielplatzes auf der
Allmende.
Viele von ihnen wohnen

noch heute in den kleinen
Häuschen, die die Kali-Che-
mie 1968 für ihre Arbeiter
und deren Familien errichten
ließ. 42 an der Zahl.
Sie hoffen sehr, dass ie idyl-

lische gelegene Fläche nicht
noch mehr Störenfriede an-
zieht, als ohnehin schon. Und
dass der Spielplatz nicht wie-

der zum Hundeklo wird.
„Mit der Polizei ist abge-

macht, dass die Anlieger je-
derzeit anrufen können“, so
Gesine Schöning. Gelegentli-
che Patrouillen haben nach
Auskunft der Nachbarn in
den letzten Wochen ohnehin
schon stattgefunden.
„Wenn nötig, werde ich mit

den Kindern hin und wieder
Müllsammelaktionen star-
ten“, betont die Sozialpäda-
gogin. Mit den Jugendlichen
vor Ort ist sie ohnehin schon
im Gespräch.
Aus Angst, dass etwas pas-

sieren könnte, nichts zu ma-
chen war für das Team aus
dem Stadtteilhaus keine Op-
tion. „Die Kinder haben es
verdient, einen Spielplatz zu
haben, den sie jederzeit und
ohne langeWege nutzen kön-
nen“, waren sich an diesem
Nachmittag ohnehin alle ei-
nig.

Am Freitag um kurz nach halb 3 war es endlich soweit: Mit einem „Schnipp“ gab Nienburgs Bürgermeister den Spielplatz auf der Allmende frei. FOTO: HAGEBÖLLING
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10 Jahre
Eiscafé Bistro Mar!no Stolzenau
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Feiern Sie mit uns!

Am Samstag, 25. Au
gust, um 17 Uhr.

Buffet inkl.
ein Aperitiv

und ein Getränk 10,00€
pro Person

mit Live-Musik

Wir bedanken
uns für Ihre langjährige

Treue

Ihre Familie Martino
Am Markt 3 - 31592 Stolzenau

05761/902121 - info@eiscafe-martino.de

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRAKUSTIKER - MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582NIENBURG .05021/2131

Endlich kann ich Gesprächen
wieder entspannt folgen!

Dank der Hörgeräte-
Experten von:
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„Neue Erde“ wird Gewerbegebiet
Am 30. September muss das letzte Gemüse geerntet sein / Interkultureller Gemeinschaftsgarten (vorerst) ohne Bleibe

NIENBURG. Im November
2004 wurde der erste Spaten-
stich gemacht, jetzt zum 30.
September muss das letzte
Gemüse geerntet sein. Die
Zeit des Gemeinschaftsgar-
tens „Neue Erde“ auf der al-
ten Obstbaumplantage in der
Lehmwandlung geht zu
Ende. So war das Fest, das ei-
gentlich ein Sommerfest wer-
den sollte, jetzt das Ab-
schiedsfest.
Zur Eröffnung des Festes

ließ die Geschäftsführerin des
Diakonischen Werkes, Mari-
on Schaper, die den Gemein-
schaftsgarten vor 14 Jahren
ursprünglich als Projekt für
Erwerbslose geplant hatte,
die Arbeit und die unter-
schiedlichen Schwerpunkte
Revue passieren. Das von der
Stadt in den ersten dreiein-
halb Jahren finanzierte Pro-
jekt entwickelte sich schnell
zu einer festen Einrichtung
mit interkulturellem Ansatz.
In all den Jahren gärtnerten
Menschen aus bis zu 25 ver-
schiedenen Ländern gemein-
sam auf dem Gelände der
„Neuen Erde“. Das war nicht
immer einfach, aber gemein-
sames Tun verbindet, und ge-
meinsame Interessen erfor-
dern gemeinsame Lösungen.
Über die Jahre gab es un-

terschiedliche Schwerpunkte.
So stand in den Jahren 2009
bis 2012 die Arbeit mit Kin-
dern, die sich „Die Bauwa-
genbande“ nannten, im Vor-
dergrund. Als Weiterentwick-
lung dieser Arbeit folgte das
Projekt „Alt und Jung imGar-
ten“, das im letzten Jahr sei-
nes Bestehens auch eine klei-
ne Dependance im Garten
der Kirchengemeinde St.
Martin hatte.
Über allem schwebte seit

mehreren Jahren die Sorge,
dass die „Neue Erde“ dem
Gewerbegebiet am Südring
weichen müsste. Nun ist dies
der Fall, und das Verlassen
des Grundstücks fällt allen
schwer, aber immerhin gab es
14 Jahre lang den von der
Stadt gepachteten idyllischen
Platz zum Gärtnern.
Die gewachsene Arbeit soll

aber auf jeden Fall weiterge-
hen. An welchem Ort ist bis-
her nicht sicher. Bürgermeis-
ter Henning Onkes, der in
seinem Grußwort auch die
Bedeutung des Gemein-
schaftsgartens für die Stadt
Nienburg hervorhob, bedau-
erte zwar auch, dass eine wei-
tere Nutzung des Geländes
nicht mehr möglich ist, erin-
nerte aber auch daran, dass
jeder Neuanfang auch eine
Chance beinhalte. Er ver-
sprach, dass die Stadt die
„Neue“ Erde bei der Suche
nach einem neuen Stück
Land unterstützen werde.
Superintendent Martin

Lechler hob das verbindende
Element dieser nationen-,
kultur- und religionsüber-
greifenden Arbeit hervor. Er
dankte den Gärtnerinnen und
Gärtnern auch für ihre Arbeit,
die den Garten zu etwas ganz
besonderem gemacht hat,

und dafür, dass alle mit Enga-
gement auf einen Neustart
zugehen. Er dankte allen, die
diese Arbeit über die Jahre
begleitet haben, aktuell vor
allem Frau Kunz undHerr Be-
cker, und nicht zuletzt für die
leckere Bewirtung, die Gärt-

nerinnen unter anderem aus
dem Lehmbackofen immer
wieder gezaubert haben.
Bei Sonne, Starkregen und

Sturm machten es sich die
Gäste unter dem großen Un-
terstand so gemütlich, wie es
angesichts des Wetters ging.

Bei internationalen Leckerei-
en und musikalischer Unter-
malung vom Duo Old Damas-
cus wurden viele Gespräche
geführt, die das Gewesene
würdigten und einen Aus-
blick auf das Kommende war-
fen. DH

Die Gärtnerinnen sorgten mit Leckereien aus dem Lehmbackofen für das leibliche Wohl der Gäste (oben), Henning Onkes und Martin
Lechler würdigten das verbindende Element des Gemeinschaftsgartens (unten links), das Duo Old Damascus aus Hannover sorgte für
den musikalischen Rahmen. FOTOS: DIAKONISCHES WERK

30 Jahre Verein
„Die Brücke“

NIENBURG. Am 2. August hat-
te der Verein „Die Brücke“
gleich mehrfach Anlass zum
Feiern:
Im vergangenen Jahr be-

stand die Einrichtung, die
seelisch kranke Menschen im
eigenständigen Wohnen am-
bulant betreut, 30 Jahre. Die-
ses Jubiläum wurde nun im
Rahmen des alle zwei Jahre
stattfindenden Sommerfestes
gefeiert.
Darüberhinaus feierte „Die

Brücke“ mit zahlreichen Be-
treuten, Angehörigen, Ehe-
maligen und Mitarbeitern bei
heißen Temperaturen auch
den im Herbst realisierten
Umzug in die Bismarckstraße
25: „Der stadtnahe Standort
ist für unsere Klienten, aber
auch für uns Mitarbeiter ein-
fach ideal“, so die Sozialar-
beiterin Helga Lucas, die in
einer kleinen Rede auch den
langjährigen Vereinsvorsit-
zenden Paul Swart ehrte, der
fast von Beginn an wesentlich
am Aufbau und Erhalt des
Vereins beteiligt war, lange
Jahre pädagogische Arbeit
am Menschen leistete und im
vergangenen Jahr in den
wohlverdienten Ruhestand
verabschiedet wurde.
Im Schatten von Bäumen

und Sträuchern genossen die
Gäste Frisches vom Grill und
ließen sich dabei vom Nien-
burger Musiker Frank Wese-
mann unterhalten. DH

Pflanzenschutz und
Ernährung
NIENBURG. Die nächste Mo-
natsversammlung der Seni-
oren Union findet am mor-
gigen Montag, 20. August,
um 15 Uhr im Hotel „Weser-
schlößchen“ statt. Das The-
ma an diesem Nachmittag
lautet: „Wie moderner Pflan-
zenschutz unsere Ernäh-
rung sichert und die Umwelt
schützt.“ Referent ist Bruno
Fehse. Gäste sind wie immer
vielmals willkommen. DH

„Jetzt bin ich dran!“
Eigene Fähigkeiten entdecken: frau+wirtschaft bietet Gruppencoaching an

NIENBURG. An welchem
Punkt stehe ich momentan in
meinem Leben? Wo liegen
meine besonderen Stärken?
Welche Ziele möchte ich noch
erreichen? Um diese Fragen
dreht sich das Beratungsfor-
mat „Jetzt bin ich dran!“ –
Gruppencoaching für Wie-
dereinsteigerinnen und Auf-
steigerinnen, das die Koordi-
nierungsstelle frau+wirtschaft
ab Montag, 10. September,
anbietet.
Unter der Leitung von Ste-

fanie Meilfes ermitteln die

Teilnehmerinnen zunächst
gemeinsam ihre jeweiligen
„Goldstücke“, wie Meilfes
die sprichwörtliche Schatzsu-
che nach den eigenen Fähig-
keiten und Kompetenzen lie-
bevoll bezeichnet.
Im Rahmen eines zweiten

Treffens dürfen die Frauen ih-
rer Fantasie im Hinblick auf
berufliche und private Zu-
kunftsperspektiven freien
Lauf lassen.
Welche Rolle möchte ich in

Zukunft stärker leben? Was
benötige ich, um dieses Ziel

zu erreichen? Diese Fragen
sollen in vertrauter Runde
diskutiert werden.

2Das Gruppencoaching findet
am 10. und 24. September so-
wie am 15. Oktober jeweils von
9.15 bis 12.30 Uhr in den Räu-
men der Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft am Goetheplatz
5a in Nienburg statt. Anmel-
dungen werden bis zum 4. Sep-
tember unter Telefon 05021-92
291 95 oder Online unter www.
frau-und-wirtschaft-ni.de ent-
gegengenommen. DH

Finanzamt wirbt um
Nachwuchs
NIENBURG. Das Finanz-
amt Nienburg informiert am
Dienstag, 21. August, im Sit-
zungssaal des Hauptgebäu-
des am Schloßplatz 10 über
die Ausbildungsgänge zum
Diplom-Finanzwirt/in und
zum Finanzwirt/in. Die Aus-
bildung findet als duale Aus-
bildung wechselweise an
der Steuerakademie Nieder-
sachsen in Rinteln/Bad Eil-
sen und im Finanzamt selbst
statt. Die Informationsveran-
staltung beginnt um 17 Uhr
für Finanzwirte bzw. um 18
für Diplom-Finanzwirte. Eine
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. DH
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Eiiintrittspreisewährend der Revision

Kinder & Jugendliche 2,20 €
Errrwachsene 3,50 €
Faaamilie, klein 8,00 €
Faaamilie, groß 11,50 €

Revision vom 20. August bis zum 31. August 2018

DerWellnessbereich unnnd die Saunaaa sind geschlossen!

Zur Verfügung stehende Beeecken:
Schwimmer-, Nichtschwimmmmer-, Plansccchhh-,
und Sommerbecken

Die Becken öffnen wir für Sie
Mo. 6.30 - 21 Uhr
Di. 6.30 - 20 Uhr
Mi. - Fr. 6.30 - 21 Uhr
Sa. 11.00 - 21 Uhr
So. 8.00 - 19 Uhr
(Relax- und Kursbecken sind geschlossen.)



Von der Kraft der Sonne profitieren
Klimaschutzagentur Mittelweser bietet noch bis zum 31. August kostenlose Solar-Checks an

LANDKREIS. „Sommer, Sonne,
Solarcheck.“ Unter diesem
Motto können Hauseigentü-
mer in Landkreis Nienburg
noch bis zum 31. August bei
einem Solar-Check entde-
cken, wie sie von der Kraft
der Sonne profitieren können,
aktuell sogar kostenlos. Bei
dem einstündigen Solarcheck
erfahren Immobilieneigentü-
mer, wie sie mit einer Photo-
voltaikanlage selbst Strom
produzieren oder mit einer
Solarwärmeanlage ihre Hei-
zung entlasten können. Der
von der Klimaschutzagentur
Mittelweser beauftragte un-
abhängige Energieberater
beantwortet dabei außerdem
Fragen zu Investitionskosten,
Wirtschaftlichkeit und För-
dermitteln sowie zu An-
schlussmöglichkeiten an vor-
handene Heizungen.
Das wollten auch Politiker

aus dem Landkreis Nienburg
genauer wissen.
Frank Schmädeke, Land-

tagsabgeordneter aus Heem-
sen, ließ seinen Hof mit Ne-
bengebäuden von Dipl. Ing.
Stefan Pauls, Energieberater
im Auftrag der Klimaschutz-
agentur Mittelweser, che-
cken. „Mich interessiert, ob
die Installation und der Be-
trieb einer Photovoltaikanla-
ge zur Deckung unseres eige-
nen Strombedarfs überhaupt
möglich und rentabel ist –
und mit welchem Aufwand“,
so Schmädeke. „Dafür ist die
Meinung eines unabhängi-
gen Experten sehr hilfreich,
denn der möchte keine Solar-
anlage verkaufen, sondern
betrachtet die vor Ort gege-
benen Möglichkeiten.“
Auch die stellvertretende

Landrätin Anja Altmann lud
eine Beraterin der Klima-
schutzagentur, Dipl. Ing.
Claudia Knappert, zu sich
ein. Bei ihr wird ein Teil der
Dachfläche bereits genutzt,
um mit Sonnenenergie die
Heizungsanlage zu unterstüt-
zen. Schwerpunkt der Be-

trachtung war nun die Nut-
zung der weiteren Dachflä-
chen zur Erzeugung von Son-
nenstrom.
Für die Kreistagsabgeord-

nete Barbara Weissenborn
ging es um die Überlegung,
ob auch die relativ kleine
Dachfläche eines Reihenhau-
ses für die Erzeugung von
Energie aus der Sonne nutz-
bar ist und wie eine optimale
Nutzung für eine große Fami-
lie gestaltet werden kann: So-
larthermie zur Heizungsun-
terstützung, Sonnenstrom mit
einer Photovoltaikanlage mit
Speicher für den täglichen
Strombedarf oder vielleicht
auch zukünftig als Ökostrom

für ein Elektroauto? Energie-
berater Stefan Pauls ging
auch hier auf alle Fragen ein
und übergab zum Schluss,
wie bei jeder Beratung, eine
Mappe mit der Zusammen-
fassung der Beratungsergeb-
nisse und weiteren Informati-
onen, die für die Entschei-
dung des Hauseigentümers
hilfreich sind.
Doch nicht immer ist die

Nutzung der Sonnenenergie
wirtschaftlich sinnvoll mög-
lich.
Bei Horst Prüfer, Mitglied

des Stadtrates der Stadt Nien-
burg, riet Dipl. Ing. Claudia
Knappert nach der Begehung
seines Hauses in Nienburg

von der Installation einer
Photovoltaik- oder Solarther-
mieanlage ab.
„Manchmal ist der Einbau

einer solchen Anlage auf-
grund der baulichen Gege-
benheiten zu kostenaufwen-
dig oder der Stromverbrauch
der Bewohner so gering, dass
sich die Investition einfach
nicht rechnet“, so Knappert.
„Da wir im Auftrag der Kli-
maschutzagentur Mittelwe-
ser unabhängig beraten und
nichts verkaufen wollen, ra-
ten wir in solchen Fällen von
der Installation ab.“
Die Solar-Checks sind ein

Kooperationsprojekt der Kli-
maschutz- und Energieagen-

tur Niedersachsen (KEAN)
mit regionalen Klimaschutz-
agenturen und kommunalen
Trägern.
Ziel ist es, mit einem quali-

fizierten, unabhängigen und
kostengünstigen Beratungs-
angebot den dezentralen Ein-
satz von Solarenergie vorran-
gig zur Eigennutzung zu stär-
ken und damit zum Klima-
schutz beizutragen. DH

2Weitere Informationen gibt
es auf www.klimaschutzagen-
tur-mittelweser.de. Terminver-
einbarungen für die Beratungen
sind unter Telefon 05021/87-
293 bei der Klimaschutzagentur
Mittelweser möglich.

IN KÜRZE

Barbara Weissenborn und Michael Wagner mit Energieberater Stefan Pauls (links). FOTOS: KLIMASCHUTZAGENTUR MITTELWESER

Anja Altmann und Claudia Knappert (links), Horst und Ingrid Prüfer, ebenfalls mit Claudia Knappert (Mitte) sowie Frank Schmädeke und Stefan Pauls (rechts).

Grüne laden zu
Sommerfest ein
NIENBURG. Der Kreisver-
band von Bündnis 90/Die
Grünen lädt am kommenden
Freitag, 24. August, ab 19
Uhr zum Sommerfest im Ni-
enburger Naturfreundehaus,
Luise-Wynekenstraße 4, ein.
Mit Getränken und vegeta-
rischem Buffet ist für das
leibliche Wohl gesorgt. Als
Gast erwarten die Veranstal-
ter Uwe Kekeritz, Mitglied
des Bundestags und Spre-
cher für Entwicklungspoli-
tik von der Fraktion Bündnis
90/DIE GRÜNEN. Die Bun-
destagsabgeordnete Katja
Keul und der Landtagsabge-
ordnete Helge Limburg wer-
den zudem über ihre Arbeit
und zur aktuelle politischen
Situation im Bund und in
Niedersachsen informieren.
Das musikalische Abendpro-
gramm bestreiten die Ge-
winner des „Green Sum-
mer Band Contest 2018“. Die
Band „TRIFT“ wird ab 21 Uhr
eigene Songs mit groovigem
Jazz-Pop spielen. DH

Vollsperrung in
Nienburgs Norden
NIENBURG. Am heutigen
Sonntag wird die Große Dra-
kenburger Straße von 11 bis
17 Uhr wegen der Veranstal-
tung „Tag der offenen Tür im
Industriepark Nienburg“ zwi-
schen der Hermannstraße
und dem Nordring für den
Kraftfahrzeugverkehr ge-
sperrt. Besucherinnen und
Besucher der Veranstaltung,
bei der sich, wie berichtet,
die Unternehmen vor Ort
vorstellen, sollen die Park-
plätze bei Ardagh-Glas und
beim E-Center an der Verde-
ner Landstraße nutzen Eine
Parkleitbeschilderung wird
laut Stadtverwaltung einge-
richtet. DH

50 Jahre Stadt-
Nienburg-Pokal

NIENBURG. Am kommenden
Sonntag, 26. August, findet
zum 50-jährigen Bestehen
des Stadt-Nienburg-Pokals
der Leistungsvergleich wie-
der in seiner Geburtsstadt Ni-
enburg statt. Ausrichter ist
die Ortsfeuerwehr Nienburg,
die mit Unterstützung der
DEULA Nienburg diesen be-
sonderen Wettbewerb auf
dem Gelände der DEULA,
Max-Eyth-Straße, stattfinden
lässt.
Gestartet wird für die gela-

denen Feuerwehren um 10
Uhr. Siegerehrung wird ge-
gen 17 Uhr sein. Für das leib-
liche Wohl ist ab 14 Uhr unter
anderem mit Kaffee und Ku-
chen gesorgt. Die Freiwillige
Feuerwehr Nienburg freut
sich über viele Interessierte.
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,– Fleischerei Süchting

Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Matjes „satt“
mit Pellkartoffeln, Hausfrauensauce,
Speckstippe, Butterbohnen 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Mo.: Mettbällchen
in Kohlrabigemüse,
Kartoffeln 5,00

Di.: Gulasch
mit Nudeln 5,00

Mi.: Hühnerfrikassee
Butterreis, Salat 5,50

Do.: Paprikazwiebelschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Kasseler Kotelett
Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,50

Sa.: Saunasuppe 3,00
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce,Apfelrotkohl 7,95

Warmes Mittagessen:
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Rinderrouladen
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Grillbauchscheiben
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Geschnetzeltes
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,89
Landschinken
mager. . . . . . 100 g 1,29
Mortadella
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Sommermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

UnsereWochenangebote vom 20.8. bis 25.8.2018:

Täglich! (Bitte vorbestellen!)
Salatmit Ei und Käse
oder Schafskäse oder Thunfisch
und Joghurtdressing 3,,50

Wieder vorrätig: Käsebratwurst, Käsegriller,
Schinkenwurst, Krakauer, Wildkrakauer

10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–



Ein Gentleman
in Arles

In „Ein
Gentleman
in Arles –
Mörderische
M a c h e n -
s c h a f t e n “
hat Peter
Smith ein
b e w e g t e s
Leben als
Unternehmensberater, Lehrer
für Kunstgeschichte und briti-
scher Geheimdienstler hinter
sich und beschließt nun, in
mittleren Jahren, dem verreg-
neten England den Rücken
zu kehren und sich zusam-
men mit seinem Windhund
Arthur im schönen Arles zur
Ruhe zu setzen.
Schluss mit Trubel und Ne-

belwetter, sein knurriges
Temperament sehnt sich nach
Sonne, köstlichem französi-
schem Essen und Ruhe. Doch
genau die ist ihm nicht ver-
gönnt: Kaum hat Smith das
berühmte römische Amphi-
theater nach einem Stier-
kampf verlassen, wird ihm
plötzlich ein Schlag auf den
Hinterkopf versetzt. Als er
wieder zu sich kommt, findet
er sich unter einer auffallend
gut gekleideten Leiche wie-
der. Ohne es zu wollen, stol-
pert er mitten hinein in einen
mysteriösen Mordfall, ein
Netz aus Intrigen und eine
provenzalische Verschwö-
rung ...
Anthony Coles lebt, genau

wie seine Hauptfigur, seit ei-
nigen Jahren in Arles. Und
genau wie Peter Smith ist
auch er Kunsthistoriker, der
an renommierten Universitä-
ten auf beiden Seiten des At-
lantiks unterrichtet hat. Für
den Geheimdienst war er al-
lerdings nie tätig, sondern, et-
was prosaischer, auf dem in-
ternationalen Wirtschaftssek-
tor. Er hat zwei erwachsene
Töchter und einen Windhund
namens Arthur. „Ein Gentle-
man in Arles“ ist sein erster
Roman. DH

2Gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg. Pendo Verlag,
368 Seiten, 15 Euro.

„Nordward Ho“ auf Fangtour
Maritimer Rock ’n’ Roll beim Sommerfest des Heimatvereins Eystrup am 25. August

EYSTRUP. Maritimer Rock’n’
Roll ist am Samstag, 25. Au-
gust, im Alten Güterschup-
pen in Eystrup zu hören:
Dann ist die Hamburger Band
„Nordward Ho“ auf Rock’n’
Roll-Fang-Tour. Um 20 Uhr ist
es endlich soweit: Der Hei-
matverein Eystrup startet
sein drittes Sommerfest. Die
Arbeiten laufen bereits auf
Hochtouren.
Der Höhepunkt in diesem

Jahr wird das zweistündige
Konzert der nordfriesisch-
hamburgischen Gruppe
„Nordward Ho“ sein, die in
ihren deutschsprachigen Lie-
dern mit Witz und Charme
vom Leben im Norden und an
der Küste erzählt. Die Band-
breite ihrer Songs ist groß und
reicht von Pop über Boogie
zum Blues, aber auch etliche
„Traditionals“, die alle gern
mitsingen, gehören zu ihrem
Repertoire.
Wie im letzten Jahr über-

nehmen die Aktiven des TSV
Eystrup wieder die Bewirtung
im Außenbereich mit Essen
und Trinken. Bereits ab 18
Uhr gibt es dort exklusiv das
leckere Dampfbier vom Fass
der Interessengemeinschaft
Leman, als Flaschenbier spä-
ter dann im Güterschuppen

sowie Bratwurst von Schlach-
ter Runge und mehr.
Die musikalische Einstim-

mung im Außenbereich auf
das Konzert um 20 Uhr über-
nimmt Alexander Dobslaw,

der für den NDR Hannover
arbeitet, und der auch noch
nach dem Auftritt von „Nord-
ward Ho“ für Stimmung
sorgt. Das Konzert im Güter-
schuppen ist bestuhlt. DH

2Vorverkauf in Koopmanns
Laden und bei der Volks-
bank Eystrup für je zehn Euro,
Abendkasse: zwölf Euro. Tele-
fonische Reservierungen bei
Horst Wyss unter (04254)769.

Kultur in
der Region

Sonntag, 19. August, 11 bis
17 Uhr: Tag der offenen Tür
im Industriegebiet Nord,
Nienburg. Industriepark
Nord. Buntes Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie

Sonntag, 19. August, 11 Uhr:
Frühschoppen mit der Dixie-
Steam-Band, Thedinghau-
sen. Konzert im Rahmen des
Gartenkultur-Musikfestivals,
Bühne am Schloss Erbhof.

Sonntag, 19. August, ab 13
Uhr: Familienaktionstag im
Deutschen Pferdemuseum
Verden für kleine und große
Indianer-Fans.

Sonntag, 19. August, 16 Uhr:
Jümmer Arger mit Wotan,
Langwedel. Daverden. Platt-
deutsche Komödie von Kirs-
ten Arkanho.

Mittwoch, 22. August, ab 8
Uhr: Die Mütter des Grund-
gesetzes, Nienburg. Kreis-
haus. Wanderausstellung
„100 Jahre Frauenwahlrecht
in Deutschland“.

Mittwoch, 22. August, ab 11
Uhr: Rürups Welt und Sper-
zels Cartoons, Bad Rehburg.
Romantik. Ausstellung mit
Arbeiten von Stefan Rürup
und Wolfgang Sperzel.

Mittwoch, 22. August, 20.15
Uhr: Grenzenlos – Film, Hoya.
Filmhof. Filmauslese Art-
house-Programm-Tipp.

Donnerstag, 23. August, 20
Uhr: Plötzlich Papa, Weyhe.
Theater. Komödie von Kay
Kruppa und Frank Pinkus.

Freitag, 24. August, 15 Uhr:
Brokser Heiratsmarkt 2018 –
Eröffnung, Bruchhausen-Vil-
sen. Marktplatz.

Freitag, 24. August, 18 Uhr:
11. Achimer Wein- & Winzer-
fest, Innenstadt. Vielfältiges
Angebot mit internationalen
Weinen, Sekt und Saft.

Freitag, 24. August, 20 Uhr:
Tyck Trio – Live, Bücken.
Kleinkunstdiele. Konzert mit
Latin, Swing und Bearbeitun-
gen klassischer Werke.

Samstag, 25. August, 15.30
Uhr: Kunst – Verbindungen,
Syke. Eröffnung der Ausstel-
lung mit Werken von Karl
Heinz Heming und René
Rameil.

Samstag, 25. August, 17.30
Uhr: Riverboat Shuffle, Nien-
burg. Zum Saisonstart geht
der Jazz Club aufs Wasser.
Mit „Saratoga Seven“ und
der „Magic Boogie Show“.

Samstag, 25. August, 19 Uhr:
Toe the Line – Release-Tour,
Nienburg. Kulturwerk. Die
Neustädter Band „Toe The
Line“ mit Unterstützung der
„Clear Rats“.

Samstag, 25. August, 19 Uhr:
Jimmy Burns Band – Live, Pe-
tershagen-Windheim. Chica-
go-Blues-Konzert im Haus
Windheim No.2.

Sonntag 26. August, 11 Uhr:
Musikfrühschoppen und
Flohmarkt, Nienburg. Natur-
freundehaus. Akkordeonist
Thomas Krizsan mit Liedern
aus aller Welt.

Sonntag, 26. August, 15 Uhr:
Trio Melisande – Live, Syke.
Klassisches Konzert im Rah-
men des Gartenkultur-Mu-
sikfestival mit Werken von
Claude Debussy. DH

2www.Mittelweser-Events.de

„Nordward Ho“ kommt mit maritimem Rock zum Sommerfest nach Eystrup. FOTO: NORDWARD HO

Cappella
Vocale singt

WINDHEIM. Die Cappella Vo-
cale Nienburg konzertiert am
Samstag, 1. September, um
19 Uhr in der Ev. Kirche zu
Windheim.
Das Ensemble musiziert

Motetten alter und zeitgenös-
sischer Komponisten unter
der Leitung des Kirchenmu-
sikdirektors i.R., Hans-Jürgen
May.
Schütz, Bach, Reger und

Rheinberger sind bekannte
Namen, dazu gesellen sich
Thompson, Weismann und
als zeitgenössische Kompo-
nisten Hyun Kook und Ola
Gjeilo.
Martina Wrachtrup-Klaß

musiziert zwischen den Chor-
werken die Es-Dur Triosonate
von Johann Sebastian Bach
und die Choralpartita über
„Strahlen brechen viele“ des
Remscheider Kirchenmusik-
direktors Christoph Spengler
an der Orgel. DH

Mit „Rudelsingen“ geht es los
Startschuss für die neue Saison im Nienburger Theater fällt am 7. September

NIENBURG. Das sogenannte
„Rudelsingen“ ist ein tolles
Gemeinschaftserlebnis für

alle, die gerne singen. Zum

Auftakt der Theatersaison
findet am Freitag, 7. Septem-
ber, um 20 Uhr das III. Nien-

burger Rudelsingen im Thea-

ter auf dem Hornwerk statt.
Wer dabei sein möchte, sollte
sich beeilen. Es sind nur noch
wenige Plätze verfügbar.
„Immer mehr davon!“ Dar-

in sind sich scheinbar alle
Teilnehmer des „Nienburger
Rudelsingens“ einig. In lo-
ckerer Atmosphäre treffen
sich Menschen jeden Alters
und singen gemeinsam Hits
und Gassenhauer von damals
bis heute. Dabei werden sie
live angeleitet und begleitet.
Die beiden ersten Ausgaben
des Rudelsingens erfreuten
sich großer Beliebtheit und
waren dementsprechend
schnell ausverkauft.
Im September kommt das

regionale Bremer Rudelsin-
gen-Team mit Simon Bröker
und Felix Fleischmann nun
erneut nach Nienburg. Die
Texte werden per Beamer auf
eine große Leinwand proji-
ziert. Gesungen werden Hits

und Gassenhauer von A bis Z,
von gestern bis heute, von
ABBA, Adele und den Beatles
über Elvis, Grönemeyer, Lin-
denberg, Marius und Nena
bis zu Prince, den Rolling
Stones, Udo Jürgens und vie-
le mehr!
Dieser Abend richtet sich

an alle Menschen, die Freude
daran haben gemeinsam zu
singen. Ein tolles Gemein-
schaftserlebnis, mittlerweile
mit Kultstatus. DH

2Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4 in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und
8 73 56, Fax (0 50 21)
87 5 83 56, per E-Mail an the-
aterkasse@nienburg.de sowie
im Internet unter www.theater.
nienburg.de. Die Theaterkas-
se hat montags bis donnerstags
von 9 bis 16 Uhr und freitags
von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

Viele Gäste, die einmal beim Nienburger Rudelsingen mit Simon
Bröker mitgemacht haben, kommen immer wieder. Dementspre-
chend gibt es nur noch wenige Karten. FOTO: WHITE NOTE UG, MÜNSTER

Sommerliche Unterhaltung
„Ein Sonntag im August“ am 26. an der Heimvolkshochschule Loccum

LOCCUM. Sommerliche Unter-
haltung auf dem Gelände der
Heimvolkshochschule Loc-
cum gibt es am Sonntag, 26.
August, ab 11 Uhr beim
„Sonntag im August“. Dann
laden Kulturveranstalter aus
Rehburg-Loccum zu einem
entspannten Tag in den Park
der Heimvolkshochschule
Loccum. Zwischen 11 und
16.30 Uhr wird ein buntes
und unterhaltsames Pro-
gramm für Groß und Klein
geboten.
Es beginnt um 11 Uhr mit

einem Open-Air-Gottesdienst
mit dem Chor der Stiftskirche
Loccum. Ab ca. 12.30 Uhr gibt
die Gruppe „Böhmisch
Blech“ lyrische böhmische
Polka und virtuose Schnell-
polka, Walzer und bekannte
Melodien: Blasmusik zum
Schunkeln und Mitsingen.
Gegen 14 Uhr bietet der Chor

der Stiftskirche Loccum ein
Offenes Singen an. Der im
Jahr 1918 gegründete Chor
feiert in diesem Jahr übrigens
sein 100jähriges Bestehen.
Ab ca. 15 Uhr steht dann das
„Swing Samba Trio“ groovig,
energetisch und mitreißend
auf der Bühne: Rolf Brügge-
mann (Saxophone und Flö-
ten), Peter Neu (Gitarre) und
Kaveh Madadi (Perkussion)
lassen charakteristische und
bekannte Titel aus verschie-
denen Jazz-Epochen erklin-
gen – und Bossa und Samba
gehören natürlich auch dazu.
Zwischen 12 und 16 Uhr

werden zahlreiche weitere
Aktivitäten angeboten: Ne-
ben einer Mal-Aktion und ei-
nem Portrait-Maler bei „Lust
auf Kunst“, kann auch nach
Schätzen am Stand des Dino-
parks gesucht werden. Die
Hüpfburg und ein „Spielmo-

bil“ werden von Mitgliedern
des Seniorenbeirats betreut.
Und beim Schminken der
Kinder oder beim Riesen-
schachspiel lässt es sich ent-
spannen. Die Feuerwehren

aus Loccum und Müncheha-
gen sowie die Heimvolks-
hochschule Loccum sorgen
für das leibliche Wohl der
Gäste. Und der Eintritt ist üb-
rigens frei! DH

Das Swing-Samba-Trio. FOTO: NEU
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Sommer, Sonne, Lebensfreude
Landpartie auf Kloster Schinnamit 130 Ausstellern

Stolzenau. Es soll ein Fest der Freude, des Vergnügens und der guten Unterhaltung werden, wenn am Freitag, den
24. August, wieder die Landpartie auf demGelände des Klosters Schinna in Stolzenau bei Nienburg eröffnet wird. Rund
130 Aussteller sind für dieses Top-Gartenfest angemeldet, das sich an allen seinen Standorten größter Beliebtheit
erfreut. Angesichts des attraktiven Rahmenprogramms mit international ausgezeichneten Künstlern aus der Welt des
Varietés rechnet der Veranstalter Rainer Timpe auch für die fünfte Auflage rund um das altehrwürdige Kloster wieder
mit hohenBesucherzahlen. DasMotto derVeranstaltung: „Sommer, Sonne, Lebensfreude.“ Ein besonderesAngebot gilt
für den Freitag: Drei Tickets zum Preis von zweien.

Anzeige

Für Kloster Schinna wird es
in diesem Jahr eine ganz
besondere Landpartie: Denn
den Besuchern wird nicht
nur die Welt der schönen
Dinge mit rund 130 Aus-
stellern präsentiert, sondern
auch die neuesten Erkennt-
nisse der jahrhundertealten
Geschichte, die Mittelalter-
forscher erst in der jüngsten
Zeit herausgefunden haben.
Damit begegnen sich auf der
Landpartie große Geschichte
und modernes Shopping im
Grünen.

Was hat diese sommerliche
Landpartie in diesem Jahr
zu bieten? Natürlich wieder
den unvergleichlichen Mix
aus Schmuck und Mode,
Praktischem und Schönem,
floralen Prachtstücken, Exo-
tischem und Seltenem für
Haus, Garten und Terrasse,
vor allem aber: ein wunder-
bares Ambiente mit vielen ver-
träumten Ecken und Nischen
zum Ausspannen und Genie-
ßen. „Schöner kann Shopping
im Grünen gar nicht sein“,
war in den vergangenen
Jahren eine der häufigsten
Reaktionen.

Andere Besucher sprechen
von einer echten Alternative
für Individualisten, die sich
mit einem schönen Unikat
schmücken wollen. Konsum-
forscher haben in den vergan-

genen Jahren festgestellt, dass
viele Verbraucher inzwischen
die in allen Städten immer glei-
chen Mode-Filialisten meiden,
weil sie sich dem Mainstream
des Geschmacks entziehen
wollen. Sie suchen das Außer-

gewöhnliche, das Einzelstück,
das ganz spezielle Design –
und liegen dabei mit einem
Besuch der Landpartie genau
richtig, wie der Veranstal-
ter betont, weil viele seiner

Aussteller selbst ausgeprägte
Individualisten sind.

„Für mich ist das die ideale
Kombination aus individu-
ellem Stil und erholsamer
Umgebung“, erklärte eine

Dame aus Nienburg den
Grund, weshalb sie mit ihren
Freundinnen jedes Jahr min-
destens einen Tag auf der
Landpartie verbringe. „Es ist
eben einfach etwas Anderes,

hier etwas Neues zu ent-
decken, als sich durch eine
dicht gefüllte Einkaufsmall zu
drängen.“

Doch es geht auf der Land-
partie nicht nur um das

Shopping im Grünen. Die
Landpartie bietet auch ein
breit gefächertes Rahmen-
programm mit Künstlern
aus der Welt des Varietés,
Musikgruppen wie „Die

kleine Dorfkapelle“ und
die Jazzer von „Tuba Libre“.
Dazu begeistern fabelhaft
kostümierte Stelzenläufer als
Walk-Acts und der Clown
Momo, der auf feinsinnige Art
sein Publikum unterhält. Es ist

ein Profil, wie es keine andere
Landpartie zu bieten hat.

Was auf einer Landpartie natür-
lich nicht fehlen wird: ein
attraktives kulinarisches Ange-
bot, ausgezeichneteWeine, ein
kühles Glas prickelnden Sekts
oder eine leckere Erdbeer-
bowle, Obst und Gemüse frisch
vom Hof, lauschige Ecken, um
einen Kaffee zu genießen.

Mit den 130 Ausstellern, den
kunstvoll geschmückten Pa-
godenzelten, den Ständen in
den alten Klosterscheunen
und dem attraktiven Rahmen-
programm verspricht der
Veranstalter Rainer Timpe
wieder eine beispiellose At-
mosphäre des Genusses und
der Schönheit, eben eine
echteWohlfühl-Oase. Eines ist
dem Veranstalter besonders
wichtig: „Lassen Sie sich Zeit
in unserer Welt der schönen
Dinge, undmachenSie daraus
einen Kurzurlaub von der
Hektik des Alltags. Dann
entsteht auch für Sie der
berühmte Landpartie-Effekt,
den schon Zehntausende
Besucher genossen haben.“

v

Rainer Timpe
Geschäftsführer, Messen &
Ausstellungen Rainer Timpe GmbH

Das Festival der schönen Dinge
zum Verweilen, Schauen,

Genießen & Kaufen.

24.–26. August
Kloster Schinna
bei Stolzenau

Nienburg

Haus Garten Ambiente

Kunst Kultur Lebensart

Freitag und Samstag 10:00 – 19:00 Uhr,
Sonntag 11:00 – 19:00 Uhr

Eintritt: € 10,– inkl. Rahmenprogramm

Kinder unter 15 Jahren frei · Hunde angeleint erlaubt
Parken kostenlos

Ausführliches Programmheft unter:
www.landpartie-nienburg.de

Endlich Urlaub von der Hektik des Alltags nehmen
und die Seele richtig baumeln lassen. Dazu bietet
die fünfte Landpartie Nienburg auf dem Gelände
des altehrwürdigen Klosters Schinna mit ihrem
besonderen Flair die besten Chancen. Besonders zu
empfehlen sind in diesem Jahr die parallel zu der
Lifestyle-Messe stattfindenden Klosterführungen,
denn die Mitarbeiter der Stiftung Kloster Schinna
haben sehr viel Neues zu berichten.

Es ist die Geschichte der alten dreischiffigen romani-
schen Basilika, die Graf Wilbrand I. von Hallermund
1148 für ein Benediktinerkloster errichten ließ.
Sie wurde 1342 während einer mittelalterlichen
Kaltzeit durch das Magdalenen-Hochwasser zerstört
und durch eine kleinere gotische Kirche ersetzt.
Graf Erich IV. ließ sie 1537 abreißen, um die Steine
zum Bau seines Schlosses in Hoya zu verwenden.
Die danach errichtete Notkirche ist noch heute zu
besichtigen.

Genießen Sie in diesem historischen Ambiente einen
unbeschwerten Tag, flanieren Sie unter den schat-
tigen Bäumen des Klostergeländes, und erholen Sie
sich von einem der heißesten Sommer, die jemals zu
erleben waren.

Geöffnet ist die Landpartie am Freitag und Samstag
jeweils von 10 bis 19 Uhr, am Sonntag von 11 bis
19 Uhr. Ein Top-Angebot gilt für den Freitag: Drei
Tickets zum Preis von zweien. Am Samstag und
Sonntag kostet der Eintritt zehn Euro. Kinder
unter 15 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
besuchen die Landpartie kostenlos. Hunde dürfen
angeleint mitgeführt werden. Das Parken ist frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eröffnungsangebot: 3 für 2

Drei Karten erhalten, nur zwei bezahlen

Nur gültig am 24.8.2018



Dorferneuerung
in Balge:

Antragsfrist endet
am 15. September
BALGE. Grundstückseigentü-
mer in der Gemeinde Balge,
die im kommenden Jahr von
der Förderung des Nieder-
sächsischen Dorferneue-
rungsprogramms ZILE (Zu-
wendungen zur integrierten
ländlichen Entwicklung) pro-
fitieren wollen, sollten keine
Zeit mehr verlieren.
Am 15. September dieses

Jahres ist Stichtag für die Ein-
reichung der Förderanträge.
Aus der „Dorferneuerung“
werden zahlreiche Maßnah-
men gefördert. Dabei geht es
zum Beispiel um Dacheinde-
ckungen, Fenster und Türen,
Freiflächengestaltung, Ein-
friedungen und mehr.. Wer
also sein Projekt nicht bis zum
15. September 2018 beim
Amt für regionale Landesent-
wicklung Leine-Weser, Ge-
schäftsstelle Sulingen, einge-
reicht hat, kann mit keiner
Förderung in 2019 rechnen.
Die Gemeinde Balge rät al-

len, die für 2019 Investitionen
planen, für die eine Förde-
rung in Betracht kommen
kann, möglichst bald die An-
träge vorzubereiten, ggf. eine
Beratung zu vereinbaren und
erforderliche Unterlagen zu-
sammenzustellen. Im Rathaus
Marklohe steht Hans-Jürgen
Ullmann für weitere Informa-
tionen gern zur Verfügung
unter der Telefonnummer
05021/602533.
Auch in den Folgejahren

bis 2021 sind Fördermöglich-
keiten gegeben, für die je-
weils der 15. September des
Vorjahres Antragsstichtag ist.

IN KÜRZE

Mit KIT Marklohe
nach Nienburg
MARKLOHE. Am Donners-
tag, dem 30. August, bietet
der Kultur- und Ideentreff
(KIT) Marklohe eine Fahrt
nach Nienburg an. Anlässlich
des Reformations-Jubiläums
im Jahr 2017 wurden von
dem Künstler Henning Diers
95 Bilder zu den 95 Thesen
von Martin Luther gemalt.
Das komplette Werk ist jetzt
in Nienburgs Martins-Kir-
che noch einmal ausgestellt.
Der Künstler ist am 30. Au-
gust anwesend und wird Er-
läuterungen zu seinem Werk
geben. Treffpunkt für Fahr-
gemeinschaften ist um 15.30
Uhr am evangleischen Ge-
meindehaus, Hoyaer Straße
59 in Marklohe. Anmeldun-
gen nimmt Irmtraut Thom-
fohrde bis zum 23. August
unter der Telefonnummer
05022-1204 oder jeder an-
dere KIT-Mitarbeiter entge-
gen. DH

Veranstaltungen und Feste im BUND-Garten
Zum Auftakt nach der Sommerpause dreht sich heute von 15 bis 18 Uhr alles um die digitale Naturfotografie

NIENBURG. Der Bund für Um-
welt und Naturschutz
Deutschland (BUND), Kreis-
gruppe Nienburg, lädt bis
Ende September wieder
sonntags in den Naturnahen
Schau- und Lehrgarten an
der Ziegelkampstraße / Ecke
Meerbachbrücke ein. In der
Zeit von 15 bis 18 Uhr bietet
die Garten-AG für alle Inter-
essierten ein abwechslungs-
reiches Programm an.

Am heutigen Sonntag kön-
nen Interessierte den Garten
durch die besondere Fotolin-
se betrachten. Die digitale
Naturfotografie ist eine be-
sondere Beschäftigung mit
der Natur. Wie kann man mit
entsprechenden Bildaus-
schnitten verblüffende Er-
gebnisse erzielen, Unschein-
bares in den Vordergrund rü-
cken und dabei den Blickwin-
kel auf das Besondere len-

ken? Unter der Leitung von
Klaus Weckelmann lassen
sich zu diesen Fragen be-
stimmt tolle Fotos generieren.
Bitte eigene Digitalkamera
oder Handy mitbringen.

Zum gemeinsamen Som-
merfest lädt die BUND-Kreis-
gruppe am kommenden
Sonntag, 26. August, ein.
Man kann bei Kaffee / Tee
und Kuchen beisammen sit-
zen, den Garten genießen
und dabei Einiges über die
Arbeit der BUND-Kreisgrup-
pe erfahren. Ein kleiner Floh-
markt lädt zum Stöbern ein.
Für Kinder gibt es ein Spiel-
und Bastelangebot. Für die
musikalische Begleitung zum
Sommerfest sorgen die Sin-
ger / Songwriter Curious
Mind aus Steimbke. Bei
schlechtem Wetter fällt das
Sommerfest aus. Kurzfristige
Infos sind dann unter www.
bund-nienburg.de zu finden.

Duftgeranien und die fruch-
tigen Arten des Salbei sind
bei uns nicht winterhart, be-
reichern jedoch die Kräuter-
beete während der Saison auf
spektakuläre Weise. Wie sich
diese Arten durch Stecklinge
vermehren und überwintern
lassen, zeigt die Garten-AG
am 2. September.

 Im Garten sind Borretsch
und Nachtkerze für zahlrei-
che Insekten eine gute Fut-
terquelle. In der Küche lassen
sich Blüten, Blätter, Samen
und von der Gemeinen
Nachtkerze auch die Wurzeln
abwechslungsreich verwen-
den. Am 9. September bietet
die Garten-AG zu diesen
Pflanzen Kostproben und Re-
zepte zum Mitnehmen an.

Am 16. September können
sich Interessierte auf Spuren-
suche nach Alten Apfelsorten
machen. Aufgrund ihrer Ge-
schmacksvielfalt steigt das
Interesse an diesen alten Sor-
ten enorm. Einige davon wol-
len wir vorstellen, Infos ge-
ben und zum Probieren einla-
den.

Ob Muskat, Hokkaido oder
Butternut: Die Auswahl unter
den Speisekürbissen ist be-
sonders vielfältig und damit
auch ihre Verwendung in der
Küche. Welche leckeren
Speisen zubereitet werden
können, zeigt die Garten-AG
am 23. September mit vielen
Köstlichkeiten zum Probie-
ren. Rezepte können mitge-
nommen werden.
„Alle Veranstaltungen sind

kostenlos und barrierefrei zu-
gänglich“, betont Claudia

Reemtsema. „Bei schlechtem
Wetter sollten Interessierte
nachfragen, ob die Veranstal-
tung stattfindet. Auch auf der
Internetseite gibt es im Zwei-
felsfall einen entsprechenden
Hinweis.“
Neben den Sonntagsveran-

staltungen hat der Garten
auch dienstags und donners-
tags von 15 bis 18 Uhr geöff-
net. In dieser Zeit stehen Mit-
glieder der Garten-AG für
allgemeine Fragen rund um
das naturnahe Gärtnern zur
Verfügung.
Alle Garteninteressierten

sind herzlich eingeladen,
auch an diesen Tagen vorbei-
zuschauen. Das Gartenteam
freut sich zudem über jede
Unterstützung bei der Pflege
des Gartens.
Gruppenführungen kön-

nen ebenfalls gerne verein-
bart werden mit Alwine Ger-
nerunterTelefon05021/12318
oder mit Claudia Reemtsema
unter 0162/8580963). DH

2Das komplette Programm-
heft der BUND-Kreisgruppe
Nienburg ist samstags von 10
bis 12 Uhr im Umweltzentrum
des BUND, Stettiner Straße 2 A
in Nienburg, und im Garten er-
hältlich oder als download un-
ter der Internetadresse www.
bund-nienburg.de.

Migrationshintergrund spielt keine Rolle
„Style & Smile“: Der Fachdienst Migration und Teilhabe stellt Wirtschaftsbetriebe im Landkreis Nienburg vor

LANDKREIS. Es gibt im Land-
kreis Nienburg zahlreiche
Wirtschaftsbetriebe, die von
Migrantinnen und Migranten
geführt werden - von Frauen
und Männern, die in erster,
zweiter oder dritter Generati-
on hier leben, sich eine eige-
ne Existenz aufgebaut und
Arbeitsplätze im Landkreis
geschaffen haben. In loser
Folge stellt der Fachdienst
Migration und Teilhabe des
Landkreises unterschiedlich
große Betriebe aus verschie-
denen Kommunen vor – stell-
vertretend für ähnliche Be-
triebe überall im Landkreis.
2006 machte sich Saime

Sahin als Friseurmeisterin
selbstständig, zuerst als mo-
biles Gewerbe, seit 2007 in
ihrem eigenen Salon in Reh-
burg. Sie beschäftigt insge-
samt drei Angestellte, davon
zwei Minijobberinnen.
Die gebürtige Türkin ist im

Alter von neun Jahren mit ih-
ren Eltern nach Wunstorf ge-
kommen und ist mittlerweile
deutsche Staatsbürgerin.
Als Erwachsene hat sie

noch einmal kurze Zeit in der
Türkei gelebt, eine Möglich-
keit, Kultur und Geschichte
dieses Landes kennenzuler-
nen und in der Nähe ihrer
dortigen Verwandtschaft zu
sein. Nach zwei Jahren kam
sie zurück nach Deutschland
zu ihren Eltern und Ge-
schwistern, in ihren alten
Ausbildungsbetrieb.
Die Weiterbildung zur Fri-

seurmeisterin erfolgte dann
parallel zur Arbeit, mit Unter-
stützung ihrer Eltern und ih-
resMannes bei der Erziehung
ihrer damals zehnjährigen
Tochter. Ihr Meistertitel ge-
höre daher auch ihnen, so die
dankbare Feststellung von
Friseurmeisterin Sahin.
Ihre Eltern wurden damals

als sogenannte Gastarbeiter
nach Deutschland eingela-
den, erst der Vater, zehn Jah-
re später folgte die Familie.
Zwei ihrer Geschwister sind

Angestellte, ihr Bruder ist als
Kfz-Meister ebenfalls selbst-
ständig, ihre Tochter studiert
Maschinenbau.
Die Idee zur Selbstständig-

keit sei während einer Krank-
heitsphase nach der Meister-
schule entstanden, angeregt
und ermuntert durch ihre
Kundschaft, die sie im Ge-
spräch als zweite Familie be-
zeichnet.

„Wer nicht aus Rehburg

kommt, ist Ausländer, aber
wenn sie einen kennen, ge-
ben sie das letzte Hemd.Mein
Migrationshintergrund spiel-
te nie eine Rolle“, so Saime
Sahin. „Manche Zugewan-
derte benötigen allerdings
Unterstützung.“

Die Friseurmeisterin grün-
dete in der Rehburger Mo-
schee eine Frauengruppe,
später war sie fast zehn Jahre
im Bereich Integration und

Kulturvermittlung engagiert.
Zusammen mit anderen en-
gagierten Rehburgerinnen,
wie zum Beispiel Evelyn Ros-
sa und Brigitte Hoener, bot sie
Koch- und Backtreffs sowie
Hausaufgabenhilfe im Ju-
gendzentrum an.
Zu Beginn ihrer Selbststän-

digkeit fuhr sie dieses Enga-
gement zurück, mittlerweile
arbeitet sie, so weit es ihre Ar-
beit zulässt, ehrenamtlich im

Vorstand der türkischen Mo-
scheegemeinde.
Unterstützung fachlicher

Art für die Betriebsgründung
ihres Friseursalons „Style &
Smile“ erhielt Saime Sahin
durch die Wirtschaftsförde-
rung im Landkreis Nienburg
(WIN). Eine 70- bis 80-Stun-
den-Woche sei normal, die
selbstständige Arbeit müsse
man lieben, sonst sei dieses
Pensum nicht zu schaffen.

Erfolgreich in Rehburg: Saime Sahin (2. von rechts) mit ihren beiden Gesellinnen Sema Cil (2. von links) und Sandra Tümler (links) so-
wie Claudia Eckhardt vom Fachdienst Migration und Teilhabe (rechts). Auf dem Foto fehlt Simone Injoschi. FOTO: LANDKREIS NIENBURG
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Theaternachwuchs im GOP
Der Theaternachwuchs der
Sing- und Spielgemeinschaft
Rohrsen hatte unter der Jug-
endspielleiterin Vera Dreppen-

stedt eine erfolgreiche Spiel-
zeit im Platt- und Hochdeut-
schen. Als ein Dankeschön er-
lebten Leonie Schmidt, Louisa

Eggers, Carla Rauber, Kira Miel-
ke und Liana Gawlik im Varieté-
Theater GOP Bremen die beein-
druckende Show „Freaks“. Ver-
hindert waren Larissa Dohmey-
er und Rahel Duensing.

FOTO: SSG ROHRSEN

Nächstes Wochenende
ist wieder „Trecker Treck“
Zum vierten Mal heißt es in
Bohnhorst bei der Rennge-
meinschaft am Wochenen-
de 25./26. August wieder „Tre-
cker Treck“. Sonnabend geht es
um 15 Uhr los, am Sonntag be-
reits um 10 Uhr. Alle zwei Jah-
re – immer im Wechsel mit Hil-
le – starten dort Teilnehmer in
unterschiedlichen Klassen, um

im Treckerziehen gegeneinan-
der anzutreten. Es geht darum,
einen tonnenschweren Brems-
wagen mit einem Traktor mög-
lichst weit zu ziehen. Um das
möglichst über die komplet-
ten 100 Meter zu schaffen, wer-
den von regulären Landwirt-
schaftsmaschinen bis hin zum
getunten „Supertraktor“ alle

denkbaren Traktoren verwen-
det; sie werden in unterschied-
liche Klassen eingeteilt und der
Bremswagen dann entspre-
chend beladen. So wie vie-
le Treckerfans aus nah und fern
werden auch Christine und
Cord Nuttelmann (Foto) in die-
sen Jahr dort starten. Beide
freuen sich auf zahlreiche Teil-
nehmer und viele Zuschauer.
Landmaschinen werden ausge-
stellt, eine Hüpfburg aufgebaut
und ein Eiswagen vor Ort sein.

FOTO: RECKLEBEN-MEYER

Anderten: Erneut
Solarlampe gestohlen

Die Verwaltung der Samtge-
meinde Heemsen bittet um Hin-
weise für einen Diebstahl, der
sich vermutlich in der Nacht
von Donnerstag auf Freitag er-
eignet hat. Als der Bauhof am
Freitagmorgen wie gewohnt

seine Runde drehte, stellte er
fest, dass an der Bushaltestel-
le am Ortseingang von Ander-
ten das Solarmodul fehlte. „Die
Bushaltestelle gibt es seit etwa
zehn Jahren. Dass die Solar-
leuchte entwendet wurde, ist

jetzt zum zweiten Mal vorge-
kommen. Natürlich haben wir
bei der Polizei Anzeige erstat-
tet“, berichtete ein sichtlich ver-
ärgerter Samtgemeindebürger-
meister Fietze Koop. Der Scha-
den beläuft sich auf etwa 2500
Euro. Wer etwas beobachtet
hat, wird gebeten, sich unter
0 50 24/98 05 11 im Rathaus in
Rohrsen zu melden.

FOTO: HAGEBÖLLING
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Auf der Spur der Fledermäuse
Nienburgs NABU lädt Klein und Groß am 25. August und am 1. September zur „Batnight 2018“ ein

NIENBURG/LIEBENAU. Maus-
ohren, Hufeisennasen oder
Abendsegler: Fledermäuse
haben nicht nur schöne Na-
men, sondern faszinieren
auch mit ihren Flugkünsten.
Wer mehr über die bedrohten
Tiere der Nacht erfahren will,
sollte die Gelegenheit nutzen
und an einer der beiden Ex-
kursionen, die der NABU Ni-
enburg in diesem Jahr anbie-
tet, teilnehmen.
Anlass ist die „Batnight

2018“, bei der die Fledermäu-
se beobachtet werden kön-
nen. Ausgerüstet mit einem
Bat-Detektor geht es los. Die-
ser macht die Ultraschall-
Echoortung der Fledermäuse
hörbar, denn diese sind für
das menschliche Gehör nicht
wahrnehmbar. Der Bat-De-
tektor überbrückt diesen
menschlichen Schwach-
punkt, indem er die hochfre-
quenten Rufe der Fledermäu-
se in hörbare Laute abwan-
delt.
Am 25. August um 20 Uhr

beginnt die Nienburger Bat-
night mit einem kurzen Vor-
trag von Dr. Michael Barkhoff
und schließendem Rundgang
über die historischen Wallan-
lagen der Stadt Nienburg.
Treffpunkt ist auf der Nien-
burger Festwiese, Luise-Wy-
neken-Straße in Nienburg.
Am 1. September wird die
Liebenauer Batnight mit Dr.
Barkhoff und Ulrike Granich
stattfinden. Treffpunkt ist um
20 Uhr am Gasthaus Sieling,
Lange Straße 35, in Liebenau.
„Im Spätsommer, etwa ab

Ende August, suchen die
meisten europäischen Fleder-
mausarten nach geeigneten

Winterquartieren, die ihnen
für die kalten Monate ausrei-
chend Schutz bieten, daher
kann man die Tiere an be-
stimmten Stellen besonders
gut beobachten“, sagt Jens
Rösler, 1. Vorsitzender des
NABU Nienburg.
Hauptursache für die Ge-

fährdung der heimischen Fle-
dermäuse ist der Verlust von
geeigneten Lebensräumen:

Alte Baumbestände, die in ih-
ren Höhlen und Ritzen viel-
fältigen Unterschlupf gewäh-
ren, verschwinden zuneh-
mend. Um Fledermäuse
durch die Sanierung von Ge-
bäuden und anderen bauli-
chen Maßnahmen vor dem
Verlust ihrer Lebensräume zu
schützen, sollten Klima- und
Artenschutz Hand in Hand
gehen. Ritzen, Fugen und

Spalten, die durch die ener-
getische Modernisierung von
Fassaden und Dächern verlo-
ren gehen, sollten durch
künstliche Ersatzquartiere an
derselben Stelle ersetzt wer-
den. So, wie es das Bundes-
naturschutzgesetz vor-
schreibt.
Ein weiteres Problem liegt

in einer intensiven Landwirt-
schaft sowie dem Einsatz von

Insektenbekämpfungsmit-
teln, durch die sich das Nah-
rungsangebot gleichzeitig re-
duziert. DH

2Beide Veranstaltungen sind
kostenfrei und auch für Kinder
bestens geeignet. Nach Mög-
lichkeit sollten Taschenlampen
mitgebracht werden. Bei Sturm
und/oder Dauerregen fallen die
Veranstaltungen aus.

Breitband, Brandschutz, Kultur und Bildung
Kämmerer Folk: Die Weichen sind gestellt / Die Samtgemeinde Liebenau hat ein Zukunftspaket geschnürt

LIEBENAU. Wie machen wir
uns fit für die Zukunft? Womit
fangen wir an – und wann?
Diese Fragen haben Rat und
Verwaltung der Samtgemein-
de Liebenau mit Samtge-
meindebürgermeister Walter
Eisner an der Spitze in den
vergangenenMonaten immer
wieder beschäftigt. Jetzt, sagt
Kämmerer Uwe Folk, sind die
Weichen gestellt: „Die Samt-
gemeinde Liebenau hat ein
Zukunftspaket geschnürt.“
Finanzfachmann Folk

nennt drei Eckpunkte: Breit-
band, Brandschutz, Kultur
und Bildung. „Jenseits weite-
rer Projekte in den Mitglieds-
gemeinden sind das Themen-
bereiche, in denen die Samt-
gemeinde als Ganzes in den
kommenden Jahren konkret
und umfassend handeln
wird.“
Zukunftsthema für Viele ist

der Breitband-Ausbau. „Zu-
sammen mit dem Landkreis
erschließen wir die Bereiche,
die von der Telekom und Ka-
bel Deutschland nicht ange-
gangen werden mit Glasfaser
bis ans Haus“, sagt Uwe Folk.
„Das schnelle Internet ist eine
Notwendigkeit für unsere
Unternehmen und bedeutet
Lebensqualität für die Bürge-
rinnen und Bürger. Die Politik
hat die Weichen für die zügi-
ge Umsetzung gestellt.“ Kon-
kret: Bis 2020 sollen 98 Pro-
zent der Haushalte samtge-
meindeweit mit schnellem In-
ternet versorgt sein. Für die
Samtgemeinde keine Klei-
nigkeit. Den Löwenanteil der
Investition können wir über
Zuschüsse und Fördermittel

finanzieren. Kreisweit wird
der Breitbandausbau mit
rund 30 Millionen Euro geför-
dert.“ Für die Samtgemeinde
Liebenau verbleibt dennoch
ein Eigenanteil von 1,24 Mil-
lionen Euro.
Ein dicker Brocken ist der

Brandschutz. Bislang waren
in der Samtgemeinde über-
wiegend ge-
brauchte Fahr-
zeuge im Ein-
satz. Deren
Unterhalt ist
auf Dauer teu-
rer als neue
Ausrüstung;
außerdem ist
es aufwändig,
alte Fahrzeu-
ge mit neuer
Technik aus-
z u s t a t t e n .
„Wir machen
jetzt Nägel mit
Köpfen“, so
Uwe Folk:
Noch in diesem Jahr bekom-
men die Wehren in Liebenau,
Bühren und Pennigsehl neue
Fahrzeuge. Für die Stütz-
punktwehr Liebenau werden
350 000 Euro investiert; das
neue Fahrzeug für die Grund-
wehr Bühren kostet 150 000
Euro. Pennigsehls neues Ein-
satzfahrzeug wird 290 000
Euro kosten. Außerdem wird
für die Liebenauer Wehr noch
ein Mannschaftstransportwa-
gen (40 000 Euro) ange-
schafft.
Im kommenden Jahr stehen

noch einmal eine Viertelmilli-
on für die Feuerwehr Pennig-
sehl und 350 000 Euro für die
Liebenauer Wehr im Haus-

haltsplan. 2020 bekommt
Mainsche ein Fahrzeug für
ebenfalls eine Viertelmillion
Euro. 2021 soll dann ein neu-
er Einsatzleitwagen (Kosten-
punkt: 250 000 Euro) die Auf-
rüstung der Samtgemeinde-
wehren abschließen.
Werden die Planungen um-

gesetzt, finanziert die Samt-

gemeinde gemeinsam mit der
Samtgemeinde Mittelweser
außerdem ein Spezialboot,
das beispielsweise bei Hava-
rien auf der Weser eingesetzt
werden soll. Kreisweit arbei-
ten dazu jeweils zwei Weser-
kommunen zusammen. Der
Kostenanteil der Liebenauer
liegt bei 60 000 Euro.
„Bis 2021, dem Ende des

derzeitigen Finanzplanungs-
zeitraums, investiert die
Samtgemeinde also rund
zwei Millionen Euro in den
Brandschutz“, bilanziert Uwe
Folk das Engagement.

Dritter Punkt ist die
Nachnutzung der St.-Lauren-
tius-Schule. Der Hintergrund

ist verzwickt: Die Nutzung
des Hauptschul-Teils der
Schule läuft aus; die Grund-
schule bleibt erhalten. Träger
der Hauptschule ist der Land-
kreis, während die Grund-
schule von der Samtgemein-
de finanziert wird. Der Käm-
merer: „Der Landkreis betei-
ligt sich - anteilig nach Schü-

lerzahlen – an
den Kosten für
die Laurenti-
us-Schule. Da
aber die Zahl
der Haupt-
schüler immer
weiter sinkt,
bis schließlich
2020 der letzte
Jahrgang die
Schule ver-
lässt, steigt
entsprechend
der Kosten-
block für die
Samtgemein-
de.“ Nach

dem gleichen Prinzip teilt
sich auch der Unterhalt für
die angeschlossenen Sport-
stätten auf.
Eine Lösung scheint gefun-

den, und wieder profitiert die
Samtgemeinde von einer wa-
chen Verwaltung, die recht-
zeitig die richtigen Fördertöp-
fe anzapft: „Wir bauen die
Schule in ein Bildungs- und
Begegnungszentrum um“, so
der Haushaltsfachmann. Von
der rund eine Million Euro,
die der Umbau kostet, muss
die Samtgemeinde „nur“
185 000 Euro zahlen – der
Rest sind Fördermittel. Nach
Fertigstellung des Projekts ist
der ehemalige Hauptschul-

Teil der St.-Laurentius-Schu-
le Bildungs- und Kulturstätte
mit Integrations- und Projekt-
arbeiten. Auch die Dokumen-
tationsstelle Pulverfabrik soll
dort Räumlichkeiten bekom-
men.
Mit der Umsetzung dieser

drei Themenfelder sieht sich
die Samtgemeinde auf einem
guten Weg. Bleibt die Frage
der Finanzierung. Auch hier-
zu hat der Kämmerer die pas-
senden Zahlen: „Mittelfristig
schlägt der Unterhalt der St.-
Laurentius-Schule samt
Sportstätten mit ungefähr 150
000 Euro jährlich zu Buche.
Für die Themen Brandschutz
und Breitband-Ausbau müs-
sen wir einen Kredit über drei
Millionen Euro aufnehmen.
Das macht – bei unverändert
niedrigem Zinsniveau – rund
40 000 Euro jährlich an Zin-
sen.“
Hinzu kommen aber noch

die Abschreibungen: Ziel ei-
ner Kommune ist ein ausge-
glichener Haushalt. Kauft
eine Kommune beispielswei-
se ein Auto oder ein Haus,
verlieren diese Anschaffun-
gen an Wert. Die Kommune
muss den festgesetzten Wert-
verlust einer Anschaffung
also ausgleichen. Uwe Folk
beziffert die mit dem Zu-
kunftspakt verbundenen Auf-
wendungen auf rund eine
halbe Million Euro pro Jahr:
„Das sind laufende Mehrkos-
ten, die erwirtschaftet werden
müssen. Politik und Verwal-
tung prüfen derzeit verschie-
dene Modelle, die die Finan-
zierung sicherstellen kön-
nen.“ DH

IN KÜRZE

Flohmarkt „Rund
ums Kind“
LINSBURG. Der Verein zur
Förderung des Kindergar-
tens „Meilenstein“ lädt am
kommednen Sonntag, 26.
August, von 14 bis 16:30 Uhr
zu einem Flohmarkt „Rund
ums Kind“ in die Linsburger
Sporthalle ein. Für das leib-
liche Wohl ist in Form eines
großen Tortenbuffetts ge-
sorgt. Verkauft wird gut er-
haltene Kinderbekleidung,
Spielsachen, Kinderwa-
gen, Autositze, Umstands-
mode u. ä. Interessierte An-
bieter, die einen Standplatz
haben möchten, können
sich noch bis zum 22. Au-
gust bei Jessica Wenzel
(05027/949699) oder Indra
Kappe (05027/900567) an-
melden. DH

Neuer Pilates-Kurs
in Haßbergen
HASSBERGEN. Beim MTV
Haßbergen beginnt am kom-
mednen Dienstag, 21. Au-
gust, ein neuer Pilates-Kurs
mit Marion Flade. Trainiert
wird jeweils von 18:30 bis
19:30 Uhr in der Mehrzweck-
halle. Nichtmitglieder zahlen
30 Euro, Mitglieder werden
um eine Kursgebühr 20 Euro
gebeten. Anfänger und Fort-
geschrittene sind gleicher-
maßen willkommen. Anmel-
dung werden unter Telefon
0172/5197965 entgegenge-
nommen. DH

Mit den Schützen
nach Hamburg
RODEWALD. Am Sonn-
abend, dem 1. September,
veranstaltet der Schützen-
verein Rodewald m.B. eine
Vereinsfahrt für nach Ham-
burg. Abfahrt ist um 16 Uhr
auf dem NP-Parkplatz in Ro-
dewald. Die Rückkehr ist ge-
gen 3 Uhr geplant. Anmel-
dung bitte verbindlich (mit
Bezahlung) bis zum 21.Au-
gust bei Susanne Helberg,
Christian Czajor oder Jens
Hertrampf. DH

Nordic-Walking-
Day in Binnen
BINNEN. Der SJB Binnen
bietet wieder einen Nor-
dic Walking Day an. Treff ist
am 22. August um 18 Uhr am
Parkplatz zur Schlucht. Die
Teilnahme ist für alle interes-
sierten Anfänger und Geüb-
ten Nordic Walker kostenfrei.
Ein lizensierter Übungsleiter
sowie Nordic-Walking-Stö-
cke stehen zur Verfügung.
Ansprechpartner sind Karin
Dohrmann, Telefon 05023/
2262, oder Helmut Tonn, Te-
lefon 05023/1233. DH

Morgen Blutspende
in Heemsen
HEEMSEN. Die DRK-Ortsver-
eine Gadesbünden, Heem-
sen und Rohrsen laden am
morgigen Montag, 20. Au-
gust, zur Blutspende ein.
Von 16. bis 20 Uhr kann in
der Aula des Schulzentrums
Heemsen gespendet wer-
den. Die Organisatoren wür-
den sich über eine rege Teil-
nahme freuen. Für Erst- und
Jubiläumsspender gibt es
ein kleines Dankeschön. Im
Anschluss können sich alle
an einem reichhaltigen Grill-
büfett stärken. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de

Auch das Fliegende Mausohr gehört zu den gefährdeten heimischen Fledermausarten. © NABU, E. MENZ

Samtgemeindebürgermeister Walter
Eisner (links) und Kämmerer Uwe Folk
im Gespräch. FOTO: FLECKEN LIEBENAU
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Bundesfamilienministerin bringt Plakette an und übergibt Urkunde

„Gloria in Excelsis Deo“ heißt
es es bei der „Musik zur Ein-
kehr“ am Sonntag, 19. August,
um 17.30 Uhr in der KLosterkir-
che Loccum. Begleitet von Strei-
chern und der Orgel singt So-
pranistin Anja Steinert Werke
von Georg Friedrich Händel. Zur
Aufführung kommt unter ande-
rem die siebenteilige Komposi-
tion „Gloria in Excelsis Deo“ für
Solo-Sopran und Streicher von
Georg Friedrich Händel. Diese
Komposition wurde 1999 wie-
derentdeckt und 2001 nach 300
Jahren erstmals wieder aufge-
führt. In dem Konzert singt Anja
Steinert die Sopranpartie, be-
gleitet von Tonga Angheloff und
Friedrich Holze auf der Violine.

Mit Musiken für Or-
gel ist der Stifts-
kantor Micha-

el Merkel zu
hören. Bei

der Ent-
deckung

der Kom-
positi-
on „Gloria
in Excel-
sis Deo“
haben

mehrere führende Hän-
delforscher aus England und

den Vereinigten Staaten von
Amerika nach eingehender Prü-
fung des Quellenmaterials die
Echtheit des Werkes bestätigt.
Professor Michael Talbot aus Li-
verpool, Spezialist für italieni-
sche Barockmusik, erklärte, er
halte das Werk nicht nur für in-
teressant, sondern auch für sehr
bedeutend. Seine musikalische
Qualität sei so hoch, dass es
schon bald zu den beliebtesten
Kompositionen für Solo-Stimme
von Händel gehören könne.
Daneben erklingt eine Suite mit

acht tänzerischen Duettsät-
zen für zwei Violinen von Michel
Corette, Musik für Orgel solo
und für Gesang und Orgel. Die
Musikerinnen und Musiker er-
freuten bereits im vergangenen
Jahr in der „Musik zur Einkehr“,
damals in etwas größerer Beset-
zung, mit dem „Laudate Pueri“
von Antonio Vivaldi. Der Eintritt
beträgt sieben Euro, Kinder und
Jugendliche bis 14 Jahren sind
frei. TEXT:

MUSIKVEREINIGUNG KLINGENDE STEINE

AM KLOSTER LOCCUM / FOTO: STEINERT
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MARKT PLATZ

Einen ereignisreichen Tag er-
lebten die Kinder und Bünd-
nispartner des Rehburg-Loc-
cumer Bildungshauses im
Rahmen der Verleihung des
Deutschen Kita-Preises 2018.
Am Vormittag besuchte ein
Film-Team des NDR die Kita
Uhlenbusch in Loccum, wo
bereits fleißig die musikali-
sche Untermalung für den
Nachmittag geprobt wur-
de, sowie die Lernwerkstät-
ten der Grundschule Mün-
chehagen, die gleichermaßen
von Kita- und Schulkindern
zum Forschen und Lernen
genutzt werden. Am Nach-
mittag kamen dann Bundes-
familienministerin Dr. Fran-
ziska Giffey und der Nieder-

sächsische Kultusminister
Grant Hendrik Tonne. Sie fei-
erten mit rund 150 Kindern
und Vertretern aller Kitas,
der Grundschulen, der Erzie-
hungsberechtigten, des Ra-
tes sowie der Verwaltung
und zahlreichen Ehrengäs-
ten ein fröhliches Fest. Für
das Bündnis hatte die Minis-
terin eine Urkunde mitge-
bracht , die einen 2. Platz un-
ter 1400 Bewerbern aus ganz
Deutschland belegt, sowie
eine Plakette und sogar einen
Teppich mit dem Kita-Preis-
Logo , den sie gemeinsam
mit den Kindern entrollte.
Für jedes Kind hatte Frau
Dr. Giffey eine Medail-
le im Gepäck, und es gab

eine große Geschen-
ke-Kiste aus Berlin zu
bestaunen. Zum Dank
führten die stolzen
Kinder „ihre“ Ministe-
rin und „ihren“ Minis-
ter durchs Haus und
auf den Schulhof, wo
bereits der Anbau der
Kita an die Grund-
schule begonnen hat,

d a - mit
die pädagogische Zusam-
menarbeit auch bald räum-
lich unter ein gemeinsames
Dach rückt.

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

FOTOS: DKJS/J. FEGER

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

Orientierungsprobleme in Höfen
„Wo geht’s lang?“ Trotz der
extremen Hitze und Schwie-
rigkeiten beim Orientieren ha-
ben die Kinder das Maisla-
byrinth in Höfen bei Olden-
burg erobert und viele der ge-
suchten Stationen gefunden.
Eine Pause inklusive das Stär-
ken mit Wasser und Eis durf-
te trotzdem nicht fehlen. Da-
nach reichte die Kraft sogar

noch, um sich gegenseitig im
Maispool einzugraben. Zum
Abschluss gab es im Jugend-
zentrum auch noch die Mög-
lichkeit, sich mit dem Wasser-
schlauch zu erfrischen. Da die-
se Aktion die letzte im Feri-
enpass war, ist es an der Zeit
sich zu bedanken: Ein ganz
großer Dank gilt Thorsten Hil-
le vom Jugendnetzwerk Reh-

burg-Loccum, und an die mit-
wirkenden Vereine: „Ohne sie
wären viele Eindrücke und Er-
lebnisse, in den verschiedens-
ten Bereichen, für die Kinder
nicht möglich gewesen. Ein
großer Dank geht natürlich
auch an die zahlreichen Kin-
der, die bei den Aktionen da-
bei waren.“ TEXT UND FOTO:

STADTJUGENDPFLEGE REHBURG-LOCCUM

Rathaus am 21. August geschlossen
Wegen des am Dienstag, 21.
August, stattfindenden Be-

triebsausfluges der Beschäf-
tigten ist das Rathaus an die-

sem Tag nicht besetzt.
TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

Wildfrüchte am 26. August bei Radtour sammeln
Jetzt werden auch viele Wild-
früchte reif, die in den Rehbur-
ger Bergen zu finden sind. Am
26. August können Interessier-
te die Früchte sammeln. Da-

für sollten ein Korb oder an-
dere Behältnisse mitgebracht
werden. Start der etwa 30 KI-
lomter langen Tour ist am
Marktplatz Loccum. Anmel-

dungen unter Telefon (05037)
300060, eine kurzfristige
Teilnahme ist auch möglich.
Die Teilnahme ist kostenlos.

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

Fahrt zur Freilichtbühne Lohne
Jede Menge Spaß und vie-
le staunende Gesichter: Am
Sonntag, 5. August, fand im
Zuge des Ferienpasses die
Fahrt zur Freilichtbühne Loh-
ne statt. Dort wurde das
Stück „Jim Knopf und Lukas
der Lokomotivführer“ auf-
geführt. Vor dem Start der

zweieinhalbstündigen Auf-
führung haben sich zunächst
alle Kinder mit Eis, Süßig-
keiten oder Pommes einge-
deckt. Bei der vom Verein für
Kinder-, Jugend und Kultur-
arbeit und der Stadtjugend-
pflege organisierten Ferien-
passfahrt kannten die meis-

ten Kinder bereits die Ge-
schichte von Jim Knopf und
konnten so bei den vielen
Liedern lautstark mitsingen.
Zum Abschluss hatten sie zu-
dem die Möglichkeit, sich Au-
togramme der Darsteller zu
sichern. TEXT UND FOTO:

STADTJUGENDPFLEGE REHBURG-LOCCUM

Bilderbuchkino
Der Maulwurf Grabows-
ki“, heiußt es beim Bilder-
buchkino am 21. August
ab 17 Uhr in der Stadtbü-
cherei Rehburg-Loccum,
Heidtorstraße 3 am Stadt-
platz: „Der Maulwurf Gra-
bowski führt ein glückli-
ches und zufriedenes Le-
ben unter der großen
bunten Wiese am Stadt-
rand. Abends, nach geta-
ner Arbeit, sitzt er oft auf
einem seiner Hügel und
genießt die Ruhe und den
Frieden bis eines Tages
Männer mit riesigen Bag-
gern kommen…

TEXT UND FOTO:

STADT REHBURG-LOCCUM

Werke von Händel sind am 19. August zu hören



Abschluss-
Event im

Freizeitbad
MÜNCHEHAGEN. Am kom-
menden Sonnabend, 25. Au-
gust, öffnet das Freizeitbad
Münchehagen wieder bis 24
Uhr seine Tore, um das Bad in
abendlicher Dämmerung in
atmosphärischer Beleuch-
tung erstrahlen zu lassen. Mit
musikalischer Untermalung
können die Badegäste dann
in den Abendstunden ihre
Bahnen ziehen oder auf der
beleuchteten Wasserrutsche
ein Rutschvergnügen der be-
sonderen Art erleben.
Bereits am Nachmittag

wartet eine Hüpfburg darauf,
von den kleinen Badegästen
erklommen zu werden. Au-
ßerdem hat sich das Badper-
sonal viele weitere „Wasser-
spiele“ für den kurzweiligen
Zeitvertreib ausgedacht.
Auch hier wird für Musik ge-
sorgt sein.
Ebenso findet auf dem Be-

achvolleyballfeld von 15 Uhr
bis 18 Uhr wieder ein Spaß-
Turnier statt. Mitmachen kön-
nen alle, die sich mit Spaß am
Spiel in einer geselligen Run-
de sportlich betätigen möch-
ten. Eine Mannschaft sollte
aus mindestens vier Personen
bestehen und sich mit einem
kreativen Teamnamen im
Freizeitbad anmelden.
Damit die Besucher wäh-

rend des Sommerabschluss-
Events auch kulinarisch auf
ihre Kosten kommen, können
die Badegäste beim Kiosk-
team allerlei Köstlichkeiten
erwerben.
Der Eintritt kostet auch an

diesem Tag wie gewohnt für
Jugendliche einen Euro, für
Erwachsene 2,50 Euro, Kin-
der bis einschließlich vier
Jahren sind frei. DH

IN KÜRZE

Nähkurs für
Anfänger
STOLZENAU. Christa Weis-
weber bietet für die Volks-
hochschule (VHS) Stolze-
nau ab Dienstag, 21. August,
um 18.30 Uhr im Gymnasium
am Ravensberg einen weite-
ren Nähkurs für Änfänger an.
Die Teilnehmenden lernen
unter fachlicher Anleitung
Lieblingsstücke zu nähnen.
Eine eigene Nähmaschine,
Maßband, Schere, Nähgarn,
Stoffreste und für den ers-
ten Abend zwei farblich pas-
sende Baumwollstoffe von je
25x50 Zentimetern sind mit-
zubringen. Es fallen Materi-
alkosten an, die je nach Ver-
brauch an die Kursleitung zu
entrichten sind. Baumwoll-
oder Jerseystoffe sind mit-
zubringen. Anmeldungen
sind per E-Mail an VHS-Stol-
zenau@gmx.de oder telefo-
nisch unter 05761/7218 mög-
lich. DH

Anja Steinert heute
im Kloster Loccum
LOCCUM. Gloria in Excelsis
Deo mit Anja Steinert, So-
pran, begleitet von Strei-
chern sowie Orgel, heißt
es bei der heutigen Ausga-
be der „Musik zur Einkehr“
im Kloster Loccum. Zur Auf-
führung kommt ab 17.30 Uhr
unter anderem die sieben-
teilige Komposition „Gloria
in Excelsis Deo“ für Solo-So-
pran und Streicher von Ge-
org Friedrich Händel. In dem
Konzert singt Anja Steinert
die Sopranpartie, beglei-
tet von Tonga Angheloff und
Friedrich Holze auf der Violi-
ne. Mit Musiken für Orgel ist
der Stiftskantor Michael Mer-
kel zu hören. DH

Motoren, Lederkutten, Leidenschaft
25 Jahre Aller Weser Chapter Bremen: Baumann‘s Hof fest in der Hand der Biker

KIRCHDORF. Ein ganzes Hotel
wurde zwecks des 25-jähri-
gen Geburtstages vom Verein
angemietet. Rund 140 Gäste
mit über 80 schweren, auf
Hochglanz polierte Motorrä-
der waren am vergangenen
Wochenende zu Gast im
Landhotel Baumann’s Hof in
Kirchdorf und trafen sich dort
zum geselligen Beisammen-
sein bei Kuchen und Burger-
buffet sowie einer Ausfahrt
am Samstag und einem Live-
Rockkonzert im Innenhof.
Das Aller Weser Chapter

Bremen wurde 1993 als eines
von inzwischen bundesweit
etwa 100 aktiven H.O.G.-
Chaptern gegründet. An-
fangs haben sich einige weni-
ge Gleichgesinnte zusam-
mengetan, um ihrer Leiden-
schaft „Harley Davidson“
und „Motorradfahren“ nach-
zugehen. Unterstützt wurden
sie dabei von Beginn an vom
„Harley Container“, dem au-
torisierten Harley Davidson
Händler in Bremen. Inzwi-
schen umfasst das Chapter
nahezu 80 Mitglieder jedwe-
der Altersklasse (25 bis 83
Jahre). Und immer noch ist
das oberste Ziel, gemeinsam
Motorrad zu fahren und Spaß
zu haben.
Mit eingeladen waren alle

Nachbarn des Hotels, die die-

ses Angebot gern angenom-
men haben. Motorradfahrer
haben sich der Ausfahrt an-
geschlossen, die am Samstag
ab 11 Uhr zum Steinhuder
Meer führte. Familien aus der
Nachbarschaft kamen abends
zum Rockkonzert im Innen-

hof.
Das Aller Weser Chapter

gehört zur Harley Owners
Group, einem Zusammen-
schluss von Motorradfahrern
aus aller Welt. „Harley Da-
vidson schafft innige, leiden-
schaftliche und echte Bezie-

hungen zwischen Menschen
auf der ganzen Welt. Das ist
es, was die Biker, die diese
Kult-Marke fahren und der
Gemeinschaft angehören,
fasziniert,“ so Jochen Glade,
Direktor und Vorstandsvorsit-
zender. DH

Das Landhotel Baumann’s Hof war am Wochenende fest in der Hand der Biker. FOTO: DANIEL E. PAJAK

Sommerfest mit
Finanzminister
Reinhold Hilbers
RADDESTORF. Der CDU-
Kreisverband Nienburg und
der CDU-Samtgemeindever-
band Uchte laden am kom-
menden Freitag, 24. August,
ab 18 Uhr zum traditionellen
Sommerfest an der Wasser-
mühle in Harrienstedt ein.
Organisator des Festes ist der
CDU-Ortsverband Rad-
destorf.
Als Gastredner wird der

niedersächsische Finanzmi-
nister Reinhold Hilbers er-
wartet. Der Finanzminister
wird unter anderem mit Si-
cherheit viele Fragen aus der
Bevölkerung sowie über das
aktuelle Finanzgeschehen im
Land und darüber hinaus be-
antworten.
Mit der heimischen Ju-

gendband „Village Beat“, die
bereits mehrere Musikpreise
gewonnen hat, wird allen
Gästen ein ganz besonderes
musikalisches Rahmenpro-
gramm geboten.
Auch für das leibliche Wohl

ist gesorgt, und natürlich wird
es wieder eine Tombola ge-
ben, bei der es viele interes-
sante Preise zu gewinnen
gibt.
Der CDU-Kreisverband

Nienburg und der CDU-
Samtgemeindeverband Uch-
te freuen sich auf zahlreiche
Gäste. DH

„Agiler Partner“ mit 160 Mitarbeitern
CDU-Kreistagsfraktion informierte sich bei Raiffeisen Agil in Leese / Open-Air-Gottesdienst am 16. September

LEESE. ImVorfeld ihrer jüngs-
ten Sitzung führte die CDU-
Fraktion im Nienburger
Kreistag mit der Geschäfts-
führerin der Raiffeisen Agil
Leese, Britta Ronnenberg, auf
dem Betriebsgelände am
Oehmer Feld ein Informati-
onsgespräch über Firmen-
struktur, Entwicklungen in
den vergangenen Jahren und
Probleme, die dem mittel-
ständischen Unternehmen
unter den Nägeln brennen.
„Fast einhundert Jahre sind

seit der Gründungsversamm-
lung des Unternehmens im
Februar 1920 vergangen“,
blickte Britta Ronnenberg in
die Firmengeschichte zurück
und erklärte, wie sich die
Raiffeisen Agil Leese aus

kleinen und bescheidenen
Anfängen zu einem zukunfts-
orientierten, leistungsfähigen
Unternehmen entwickelt hat.
So ist das Unternehmen mit

rund 160 Mitarbeitern heute
Spezialist rund um erneuer-
bare Energien, Umwelt-und
Containerdienst, kultivierten
und biologischen Fruchtan-
bau, Werkstatt, Handel und
Seniorenbetreuung.

„Wir sind ständig in Bewe-
gung“, betonte dieGeschäfts-
führerin und ergänzte, dass
man stolz sei, „agiler Partner
mit Weitblick für viele Unter-
nehmen zu sein“.
Bedauerlicherweise werde

die Umsetzung neuer Ideen,
Innovationen und infrastruk-
tureller Veränderungen durch

nationale und übernationale
Gesetze und Verordnungen
erschwert oder ausgebremst.
„Hier bitte ich unsere heimi-
schen Bundestags- und Land-
tagsabgeordneten um nach-
haltige Hilfe“, so Britta Ron-
nenberg und führte exempla-
risch zwei Beispiele an.
Klärschlamm darf noch

landwirtschaftlich verwertet
werden, aber aufgrund der
Düngeverordnung haben die
Landwirte kein Interesse
mehr daran.
Selbst wenn heute in Leese

eine Klärschlammtrocknung
gebaut werden sollte, bedeu-
te dies leider nicht, dass die
Wasserverbände hier vor Ort
auch den Klärschlamm trock-
nen könnten, da die Trock-

nungsleistung ausgeschrie-
ben werden müsste. Interes-
santer wäre schon, wenn sich
alle Verbände zusammen-
schließen würden, um eine
regionale Lösung zu finden.
Frost in der Blüte, Dürre in

diesem Jahr. Der Obstbau hat
nach Auskunft Britta Ronnen-
bergs in den letzten Jahren
sehr unter den Klimaverände-
rungen gelitten.
Es würden zwar für solche

Schadensfälle Mehrgefah-
renversicherungen angebo-
ten, auf denen aber 19 Pro-
zent Mehrwertsteuer liegen,
während in anderen Ländern
Europas diese Steuer bis zu
60 Prozent bezuschusst wer-
de.
Eine Änderung im Sinne

der Obstanbau-Wirtschaft
wäre sehr hilfreich.
„Dennoch ist bei uns immer

etwas los“ schloss Britta Ron-
nenberg mit dem Hinweis auf
einen Open-Air-Gottesdienst
anlässlich des 200. Geburtsta-
ges von Friedrich W. Raiffei-
sen am 16. September um 14
Uhr in der Apfel-Pflückanla-
ge am Oehmer Feld in Leese.
Fraktionsvorsitzender Kars-

ten Heineking bedankte sich
für die Informationen und den
Gedankenaustausch.
Er unterstrich die hohe Be-

deutung von Raiffeisen Agil
Leese als leistungsstarke s
und innovatives Unterneh-
men zur wirtschaftlichen
Stärkung des ländlichen Rau-
mes. DH

Britta Ronnenberg (sechste von links) und die CDU-Kreistagsfraktion beim Besuch der Raiffeisen Agil in Leese. FOTO: REHAAG
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FUSSBALL

Landesliga
SV BE Steimbke – SC Hemmingen 0:3

1. (3.) HSC BW Tündern 3 8:0 9
2. (1.) TuS Sulingen 3 10:3 9
3. (4.) SC Hemmingen 3 8:2 9
4. (2.) TSV Pattensen 3 8:5 6
5. (7.) SV Bavenstedt 3 5:4 6
6. (9.) SV Iraklis Hellas 3 4:4 6
7. (11.) SV Ramlingen 3 4:2 4
8. (7.) VfL Bückeburg 3 4:4 4
9. (5.) Bad Pyrmont 3 3:5 4
10. (6.) OSV Hannover 3 6:5 3
11. (14.) Heesseler SV 3 5:8 3
12. (9.) TSV Burgdorf 3 3:7 3
13. (13.) TSV Krähenwinkel 3 2:4 2
14. (11.) TV Stuhr 3 3:6 1
15. (16.) MTV Almstedt 3 3:10 0
16. (14.) SV BE Steimbke 3 2:9 0

Bezirksliga
SV Bruchhausen – TSV Bassum So.

1. (3.) TuS Drakenburg 3 7:4 7
2. (5.) SV Heiligenfelde 3 5:3 7
3. (6.) TSV Wetschen 3 11:4 6
4. (7.) STK Eilvese 3 6:1 6
5. (1.) SC Twistringen 3 8:5 6
6. (2.) TuS Sulingen U23 3 4:2 6
7. (9.) FC Sulingen 3 3:1 6
8. (10.) TuS Sudweyhe 3 6:5 6
9. (4.) RW Estorf 3 4:2 5
10. (8.) TSV Mühlenfeld 3 2:5 3
11. (12.) TSV Bassum 2 0:2 1
12. (11.) TuS Lemförde 3 4:7 1
13. (16.) TuS Kirchdorf 3 2:5 1
14. (15.) SV Bruchhausen 2 2:6 1
15. (12.) SG Diepholz 3 0:4 1
16. (14.) TSG Seckenhausen 3 3:11 1

Kreisliga
SC Marklohe – TuS Steyerberg 0:2
SC Uchte – ASC Nienburg n. gem.
TSV Eystrup – RSV Rehburg 5:3
Inter Komata – SCB Langendamm So.
TSV Loccum – SV Husum So.
JG Oyle – SV BE Steimbke II So.
SG Hoya – TuS Leese So.
SG Schamerloh – SV Aue Liebenau So.
1. (1.) SG Hoya 2 11:0 6
2. (8.) SG Schamerloh 2 10:1 6
3. (2.) TuS Leese 2 11:3 6
4. (2.) SV Husum 2 10:3 6
5. (4.) Inter Komata 2 6:0 6
6. (16.) TSV Eystrup 3 13:11 6
7. (9.) SC Uchte 2 8:4 4
8. (9.) TuS Steyerberg 3 6:9 4
9. (11.) VfL Münchehagen 2 9:3 3
10. (5.) SV BE Steimbke II 2 2:2 3
11. (7.) SC Marklohe 3 5:8 3
12. (5.) TSV Loccum 2 2:7 3
13. (13.) SCB Langendamm 2 1:3 1
13. (13.) SC Haßbergen 2 1:3 1
15. (12.) RSV Rehburg 3 6:13 0
16. (15.) JG Oyle 2 2:9 0
17. (16.) SV Aue Liebenau 2 1:9 0
18. (18.) ASC Nienburg 2 0:16 0

1. Kreisklasse Süd
RW Estorf II – RSV Rehburg II So.
SV Kreuzkrug – TV Eiche Winzlar So.
SSV Pennigsehl – SV Nendorf So.
TSV Anemolter – TV Wellie So.
SSV Steinbrink – SV Husum II So.
SC Uchte II – SC Lavelsloh So.

1. (0.) SV Kreuzkrug 1 5:1 3
2. (0.) TV Wellie 1 4:0 3
3. (0.) RSV Rehburg II 1 4:1 3
4. (0.) TuS Leese II 2 9:7 3
5. (0.) SSV Pennigsehl 1 4:2 3
6. (0.) SC Lavelsloh 1 3:1 3
7. (0.) SV Nendorf 1 2:0 3
8. (0.) TSV Anemolter 1 2:1 3
9. (0.) SV Husum II 1 1:2 0
10. (0.) TV Eiche Winzlar 1 2:4 0
11. (0.) SSV Steinbrink 1 0:2 0
12. (0.) SC Uchte II 1 1:4 0
13. (0.) RW Estorf II 1 0:4 0
14. (0.) SV Warmsen 2 3:11 0

1. Kreisklasse Nord
TSV Eystrup II – SV Sebbenhausen 0:3
TSV Wechold – SV Linsburg So.
SBV Erichshagen – TSV Hassel So.
TSV Wietzen – SSV Rodewald So.
FC Holtorf – SV GW Stöckse So.
SV Duddenhausen – SV Hoyerhagen So.
SV Sila Spor – TSV Lemke So.

1. (0.) SV Sebbenhausen 2 10:0 6
2. (0.) SSV Rodewald 1 6:0 3
3. (0.) SBV Erichshagen 1 6:1 3
4. (0.) TSV Hassel 1 4:1 3
5. (0.) SV GW Stöckse 1 4:3 3
6. (0.) TSV Wechold 1 3:2 3
7. (0.) SV Hoyerhagen 1 2:1 3
8. (0.) SV Duddenhausen 1 3:4 0
9. (0.) TSV Lemke 1 2:3 0
10. (0.) SV Sila Spor 1 1:2 0
11. (0.) TSV Wietzen 1 1:4 0
12. (0.) SV Linsburg 1 1:6 0
13. (0.) FC Holtorf 1 0:7 0
14. (0.) TSV Eystrup II 2 0:9 0

”„Ich verliere lieber mit
dieser belgischen Mannschaft,
als mit dieser französischen zu
gewinnen.“
Eden Hazard, beligischer Fußball-Nati-
onalspieler nach dem verlorenen WM-
Halbfinale gegen Frankreich.

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

Der TV-Wahnsinn
beim Fußball
QDer TV-Wahnsinn beim
Fußball wird für mich immer
absurder. Beim Kampf ums
runde Leder beziehungswei-
se Plastik geht es eigentlich
nur noch ums Geld, es ist zu
einem reinen Geschäft
mutiert, dass sich wohl durch
nichts und niemanden mehr
aufhalten lässt. Um in
Deutschland alle Spiele der
Bundesliga, des DFB-Pokals,
der Champions-League oder
der Euro-League mit deut-
scher Beteiligung zu sehen,
brauchen Sie mittlerweile
drei Abos: Neben Sky und
Eurosport nun auch noch
„Dazn“.
In Spanien gehen sie mit

ihrer LaLiga jetzt noch einen
Schritt weiter. Der spanische
Supercup zwischen Meister
FC Bacelona und dem FC
Sevilla wurde jüngst in Afri-
ka ausgetragen. Mit 2:1 si-
cherte sich Barcelona den Ti-
tel in Tanger im Norden Ma-
rokkos. In dieser Woche
sorgte LaLiga nun mit einem
weiteren Mega-Deal für Auf-
sehen: Als erste europäische
Top-Liga wird bereits ab der
kommenden Saison ein offi-
zielles Saison-Spiel in Nord-
amerika austragen. „Wir
wollen, dass die Leidenschaft
für den Fußball auf der gan-
zen Welt weiter wächst, die-
se revolutionäre Vereinba-
rung wird der Popularität
dieses wundervollen Sports
in den Vereinigten Staaten
und Kanada mit Sicherheit
einen großen Schub geben“,
zeigte sich Liga-Boss Javier
Tebas begeistert von der Ver-
einbarung.
Bleibt zu hoffen, dass die

Spanier nicht bald auf dem
Mond spielen, gerade jetzt,
wo die „Los Galácticos“ von
Real Madrid ihren über-
menschlichen Christiano Ro-
naldo nach Italien verkauft
haben.

Steimbke
ist jetzt

Tabellenletzter
STEIMBKE. In der Fußball-Lan-
desliga unterlag der SV BE
Steimbke im zweiten Heim-
spiel der Saison dem SCHem-
mingen mit 0:3 (0:2). Damit
machte die SV BE-Elf von
Trainer Volker Datan den
Fehlstart endgültig perfekt
und übernimmt die Rote La-
terne vom MTV Almstedt, der
ebenfalls noch keine Punkte
auf dem Konto hat.
Hemmingen brauchte von

Beginn an nur auf Fehler der
Steimbker warten und nutzte
diese dann eiskalt aus. In der
ersten Hälfe traf der Brasilia-
ner Gean Rodrigo Baumgratz
bereits zweifach, als die
Steimbker Viererkette patzte,
in Halbzeit zwei legte er auch
den dritten Treffer zum
3:0-Endstand nach. Steimbkes
Co-Trainer Christoph Degner-
Thies: „Hemmingen brauchte
nicht mal einen guten Tag um
uns zu schlagen. Wir machen
einfach zu viele Fehler.“ hn

Biermann patzt beim letzten Sprung
Nienburger Reitsporttage: Im S**-Springen verpasst der Gastgeber gestern nur knapp die Platzierungen

NIENBURG. Der Samstagmor-
gen bei den „Nienburger
Reitsporttage“ vom RFV Ni-
enburg startete gestern mit
einem M**-Springen, bevor
eine S*-Dressur und ein
S*-Springen für Amateure
auf die vielen Zuschauer an
der Führser Mühle wartete.
Der Höhepunkt des Tages er-
folgte dann bereits um 13
Uhr: Ausrichter Carsten Bier-
mann sattelte seine Cyprina
als einziger Nienburger Star-
ter für das S**-Springen.
Biermann startete an Posi-

tion 20 von 47 Teilnehmern
und durfte sich am Ende sei-
nes Ritts mächtig ärgern: Mit
Cyprina, die erst zum dritten
Mal eine S**-Prüfung unter
die Hufen nahm, ritt er einen
engen Kurs und hielt den
Fuß auf dem Gaspedal. Bis
zum letzten Hindernis blie-
ben alle Stangen oben, doch
beim Abschlusssprung ging
zum Entsetzen der Zuschau-
er doch noch eine Stange zu
Boden, es gab vier Fehler-
punkte. Mit der Zeit von
68,59 Sekunden wäre Bier-
mann sonst auf Rang vier ge-
landet. So musste der Veran-
stalter den Auswärtigen den
Vortritt lassen. Dieter Smitz
(TG Schaumburg) sicherte
sich mit einer Fabelzeit von
64,80 Sekunden auf Qui Rit
den ersten Platz vor Christof
Kauert (Union 1861 Schön-
beck), der gleich zwei Pferde
auf das Podest brachte. Auf
Ragazy de la Serre wurde er
Zweiter, auf San Chano Drit-
ter.
Die Reitsporttage bieten

auch heute noch Höhepunk-
te. Ans Eingemachte geht‘s
heute im abschließenden
S**-Springen mit Stechen –
das Highlight des Turniers ist
mit 9000 Euro dotiert. Dres-
surfans kommen in der S*-

Prüfung ab 9 Uhr auf ihre
Kosten. Darüber hinaus bie-
ten die „Reitsporttage“ ein

buntes Rahmenprogrammmit
„Jumper“ und Kinderschmin-
ken, der Eintritt ist frei. Toller

und angenehmer Service: Die
Ergebnisse kannman in Echt-
zeit im Internet verfolgen auf

www.kar l -heinzheise .de
(Reitturniere 2018, Nien-
burg). hn

Gastgeber Carsten Biermann lag auf Cyprina auf Podestplatz-Kurs, doch beim letzten Hindernis des S**-Springen fiel doch noch eine
Stange. FOTO: NUSSBAUM

Der SC Großenvörde
macht Kinder stark

Die jüngsten Jugendaktionen
der Tennissparte des SC GW
Großenvörde standen unter der
Überschrift „Kinder stark ma-
chen“. Denn wer denkt, Sucht-
vorbeugung sei nur etwas für
Experten, der liegt falsch. Bei
„Kinder stark machen“, der Mit-
mach-Initiative der Bundeszen-
trale für gesundheitliche Auf-
klärung (BZgA), kann jeder mit-
wirken. Diesen Ansatz griff die
grün-weiße Tennissparte un-
ter der Leitung von Katharina

Block, Kira Siebert und Trainer
Patrick Baron auf. Sie nutzten
die Unterstützungsmöglichkei-
ten der BZgA und setzten auch
das Aktionspaket mit Malbü-
chern, Anhängern, Infomaterial
für die Eltern, Luftballons und
T-Shirts ein.
Eingebettet in die Ferienpass-

Aktion der Gemeinde Warmsen,
an der zwölf Kinder teilnahmen,
wurden so neben dem Spaß am
Tennisspiel und der Bewegung
auch die Themen gesunde Er-

nährung und Fairplay spiele-
risch erlebt. Einige Kinder konn-
ten so für das alljährliche Ten-
niscamp begeistert werden, bei
dem es dann die beste Sucht-
prävention gab: Kameradschaft
und Spaß! So haben die 17 teil-
nehmenden Kinder gemein-
sam im Großenvörder Freibad
geschwommen, natürlich auch
Tennis gespielt, eine Nachtwan-
derung unternommen, gemein-
sam gesund gegessen und vie-
les mehr. Der SC Großenvörde
bedankt sich beim Trainer- und
Betreuerteam für das tolle En-
gagement und bei den Kindern
für die fröhliche und ausgelas-
sene Teilnahme. FOTO: OETTING
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Wespenstich zum
falschen Zeitpunkt

Thole/Wickler verpassen Beachvolleyball-Überraschung in Hamburg

VON JENS MENDE

HAMBURG. Nach der ersten
Enttäuschung über das knapp
verpasste Finale fand Julius
Thole schnell seinen Humor
wieder. „Lasst uns doch sa-
gen: Die Wespe ist schuld“,
bemerkte der Beachvolley-
ball-Youngster mit einem
herzlichen Lachen. Gegen
die Weltranglisten-Ersten
Anders Mol und Christian So-
rum aus Norwegen stand das
junge deutsche Nationalteam
Thole/Wickler am Samstag in
Hamburg kurz vor der nächs-
ten großen Überraschung.
Bis in den Tiebreak hinein

hielten der 23 Jahre alte Cle-
mens Wickler und sein zwei
Jahre jüngerer Partner Thole
im Halbfinale des Welttour-
Finales das Spiel offen, unter-
lagen am Ende aber mit 1:2
(16:21, 21:16, 9:15). Thole
wurde im dritten Satz beim
Stand von 4:5 auf dem Center

Court von einer Wespe gesto-
chen.
„Das war der Zeitpunkt, zu

dem wir das Spiel verloren
haben“, sagte der Hambur-
ger Thole. „Ich würde aber
nicht sagen, dass es mit dem
Wespenstich zu tun hatte.“
Allerdings riss der Spielfaden
bei den Deutschen, die vor
8000 begeisterten Zuschau-
ern im voll besetzten Stadion
am Rothenbaum nicht mehr
so zwingend agierten. „Es hat
noch einmal zwanzig Prozent
mehr Spaß gemacht, hier vor
dieser Kulisse zu zocken“, er-
klärte Thole dennoch zum be-
merkenswerten Heimauftritt.
„Die Erinnerung wird das

ganze Leben bleiben. Wir ha-
ben unsere Außenseiterchan-
ce genutzt. Jetzt wollen wir
uns weiterentwickeln“, kom-
mentierte Jura-Student Thole
den Leistungssprung. „Was
wir in den vergangenen Wo-
chen erreicht haben, ist unbe-

schreiblich. Wir haben ge-
merkt, dass wir nicht nur da-
gegenhalten können“, er-
gänzte Wickler zu den Spie-
len gegen die Weltelite. Das
gewonnene Viertelfinale sei
das „geilste Spiel der bisheri-
gen Karriere“ gewesen.
Auch gegen die norwegi-

schen Überflieger Mol/So-
rum, die auf der Welttour zu-
letzt die zwei wichtigsten Tur-
niere und auch die Europa-
meisterschaft gewonnen hat-
ten, spielten Thole/Wickler
lange auf Augenhöhe. Dann
aber gab es ein paar Fehler zu
viel. Doch auch das kleine Fi-
nale um Rang drei war für das
junge Team der größte Erfolg
ihrer gemeinsamen Karriere.
Das Duo spielt erst seit Janu-
ar diesen Jahres zusammen
und kam als Weltranglis-
ten-26. nur mit einer Wild-
card zum Turnier der zehn
weltbesten Beachteams in
Hamburg.

Julius Thole (links) zeigt nach dem verlorenen Halbfinalspiel auf
den Wespenstich, neben ihm Partner Clemens Wickler. FOTO: DPA

„Froh, dass wir noch dabei sind“
FC Bayern München quält sich zum 1:0 bei Regionalligist SV Drochtersen/Assel

VON THOMAS PRÜFER

DROCHTERSEN. Trainer Niko
Kovac staunte über den klei-
nen niedersächsischen Regio-
nalligisten SV Drochtersen/
Assel. Mit einem hauchdün-
nen 1:0 (0:0) ist der deutsche
Fußballmeister Bayern Mün-
chen am Samstag einer Bla-
mage entkommen und hat
sich in die zweite Runde des
DFB-Pokalwettbewerbs ge-
quält. „Drochtersen/Assel hat
einen tollen Kampf und große
Leidenschaft gezeigt“, sagte
Kovac anerkennend. „Ich bin
froh, dass wir weiterhin im
Pokal dabei sind.“ Robert Le-
wandowski mit seinem Tor in
der 81. Minute nach Zuspiel
von Leon Goretzka hatte für
die große Erleichterung bei
Kovac gesorgt.
Mit nahezu allen Stars wa-

ren die Bayern vor 7800 Zu-
schauern im ausverkauften

Kehdinger Stadion angetre-
ten. Die leidenschaftlich
kämpfenden Niedersachsen
standen tief und boten dem
übermächtigen Gegner mit
einer cleveren Defensivtaktik
Paroli. Schon vor zwei Jahren
hatten sie Borussia Mönchen-
gladbach (0:1) beinahe zur
Verzweiflung gebracht. Der
oft ideenlose Rekordmeister
konnte das Bollwerk lange
Zeit nicht überwinden. Als
Drochtersen/Assels Torhüter
Patrick Siefkes geschlagen
schien, rettete Meikel Klee
bei Lewandowskis Kopfball
auf der Linie (27.).
„Ich finde es unglaublich,

dass wir das Spiel so lange of-
fenhalten konnten“, meinte
Drochtersen-Trainer Lars
Uder. „Deshalb bin ich sehr
stolz auf meine Mannschaft.“
Sein Team hätte sogar in Füh-
rung gehen können, doch der
freigespielte Florian Nagel

scheiterte mit einem Schuss
aus rund zwölf Metern an
Manuel Neuer (33.). „Zieht
den Bayern die Lederhosen
aus“, klang es fortan von den
Rängen. Die bis dahin beste
Gelegenheit zur Führung der
Bayern vergab Thiago (56.).
Der Spanier traf bei einemDi-
stanzschuss die Latte. Danach
musste die Partie für gut fünf
Minuten unterbrochen wer-
den, weil Bayern-Fans Pa-
pierrollen aufs Spielfeld ge-
worfen hatten.

Bayern-Trainer Kovac lässt
die beste Mannschaft spielen

Knapp eine Woche vor dem
Bundesliga-Auftakt bot Bay-
ern-Trainer Niko Kovac in der
11 500-Einwohner-Gemeinde
wie angekündigt die „volle
Kapelle“ mit allen Stars auf.
Mit dabei war auch National-
spieler Jerome Boateng, was

ein Zeichen dafür sein könn-
te, dass er doch bei den
Münchnern bleibt. Vom
Stamm fehlten nur die ver-
letzten David Alaba und
James Rodriguez. Der von
Schalke 04 und RB Leipzig
umworbene Sebastian Rudy
war erwartungsgemäß nicht
mitgereist.
Ein von Thomas Müller er-

zielter Treffer (79.) war nicht
anerkannt worden, weil Ribe-
ry im Abseits stand. Deshalb
blieb es bei dem knappen Re-
sultat. Drochtersen/Assels
Kapitän Sören Behrmann hat-
te vor dem Spiel als Ziel ge-
äußert, „weniger Gegentore
als der HSV zu bekommen“.
Die Hamburger hatten drei
Tage zuvor in einem Testspiel
gegen die Bayern mit 1:4 ver-
loren. Das gelang dem aufop-
ferungsvoll kämpfenden Re-
gionalligisten mit ganz viel
Bravour.

Immer wieder war bei Drochtersens Torwart Patrick Siefkes (rechts) Endstation. Am Ende traf Robert Lewandwoski (links) jedoch noch
zum 1:0-Siegtreffer für den FC Bayern München. FOTO: DPA

Rödinghausen
landet

Überraschung
3:2 nach Verlängerung
gegen Dynamo Dresden

LOTTE. Regionalligist SV Rö-
dinghausen ist bei seinem
Debüt im DFB-Pokal dank
des Treffers von Maximilian
Hippe in der Nachspielzeit
der Verlängerung eine Über-
raschung gelungen. Im ersten
Match der Vereinsgeschichte
in diesem Wettbewerb be-
siegten die Ostwestfalen am
Samstag den Zweitligisten
Dynamo Dresden mit 3:2 (2:2,
2:2) nach Verlängerung.
Vor 3862 Zuschauern im

Stadion des Drittligisten Lotte
waren bereits im ersten Spiel-
abschnitt Haris Duljevic (11.
Minute) und Aias Aosman für
Dynamo erfolgreich. Für Rö-
dinghausen trafen Linus
Meyer (20.) und Simon Engel-
mann (45.+1). Die Gäste nutz-
ten vor der Pause ihre Tor-
chancen: Duljevic ließ sich
bei einem Lauf durch die
SVR-Abwehr nicht aufhalten,
dann verwertete Aosman die
Vorarbeit von Horvath. Rö-
dinghausen hielt mit Leiden-
schaft dagegen und wurde
belohnt. Meyer und Engel-
mann nutzten Fehler in der
Dynamo-Abwehr und glichen
aus.
Im zweiten Abschnitt und

auch in der Verlängerung
agierte der Außenseiter mit
noch mehr Selbstbewusst-
sein. Das Team von Trainer
Enrico Maaßen behielt lange
die Spielkontrolle, war aber
im Abschluss zunächst nicht
präzise genug. Dann glückte
dem eingewechselten Hippe
aber doch noch der Siegtref-
fer (120.+3).

Die Spieler des SV Rödinghau-
sen bejubeln den Sieg. FOTO: DPA

IN KÜRZE

FUSSBALL
Henrichs will nach
Monaco wechseln
Pforzheim. Mittelfeldspieler
Benjamin Henrichs von
Bayer Leverkusen ist mit
einemWechselwunsch an
Trainer Heiko Herrlich
herangetreten. „Er hat mich
die Tage für die Freigabe
nach Monaco gefragt“, sagte
Herrlich am Samstag in
Pforzheim. „Ich kenne aber
nicht genau die Hintergrün-
de. Das entscheide ich nicht
alleine.“ Der 21-jährige
Henrichs stand für die
Erstrundenpartie im
DFB-Pokal beim 1. CfR
Pforzheim nicht im Kader
des Fußball-Bundesligisten.
Ein Interesse an Abwehrspie-
ler Douglas Santos vom
Hamburger SV und einen
möglichen Abschied von
Linksverteidiger Wendell
wollte Herrlich nicht
kommentieren.

REITSPORT
Werth gewinnt
Grand Prix
Donaueschingen. Die
deutschen Springreiter haben
den Sieg im Championat beim
Internationalen Reitturnier in
Donaueschingen deutlich
verpasst. Der 51-jährige Jörg
Naeve aus Ehlersdorf belegte
mit einem strafpunktfreien
Ritt im Stechen (0/39,81
Sek.) auf der Holsteiner Stute
Be Aperle den dritten Platz. Im
Grand Prix siegte die
sechsmalige Olympiasiegerin
Isabell Werth auf Weihegold
mit 82,652 Prozentpunkten.
Zweite wurde die Weltcup-
Dritte Jessica von Bredow-
Werndl (Tuntenhausen) auf
Zaire (76,413 Punkten) knapp
vor Sönke Rothenberger aus
Bad Homburg und Cosmo
(76,196 Punkte).

LEICHTATHLETIK
Vier Erfolge
in Birmingham
Birmingham. Angeführt von
Weitsprung-Europameisterin
Malaika Mihambo haben die
deutschen Leichtathleten bei
der Diamond League in
Birmingham vier Siege
gefeiert. Die 24-Jährige setzte
sich mit Meetingrekord von
6,96 Metern vor Dreisprung-
Olympiasiegerin Caterine Ibar-
güen aus Kolumbien durch.
Kugelstoßerin Christina
Schwanitz nahm erfolgreich
Revanche und gewann mit
18,20 Metern vor Europameis-
terin Paulina Guba (17,92
Meter). Der Speerwerfer
Andreas Hofmann gewann die
Konkurrenz mit 89,82 Metern
vor Nicht-EM-Starter Julian
Weber (86,63). Die Watten-
scheiderin Pamela Dutkiewicz
gewann über 100 Meter
Hürden in 12,84 Sekunden.

MOTORSPORT
Mick Schumacher
siegt in Silverstone
Silverstone. Mick Schuma-
cher hat sein zweites
Formel-3-Rennen gewonnen.
Der Sohn von Formel-1-Re-
kordweltmeister Michael
Schumacher setzte sich am
Samstag im zweiten Lauf des
Tages in Silverstone vor dem
Esten Jüri Vips und Jonathan
Aberdein aus Südafrika
durch. Für den 19 Jahre alten
Prema-Piloten aus Deutsch-
land war es drei Wochen
nach seinem Premierener-
folg in Spa-Francorchamps
der zweite Sieg in der
Nachwuchsklasse. „Was für
ein Gefühl“, sagte ein
jubelnder Schumacher, der
im ersten Lauf des Tages
noch nach einem Reifen-
schaden ausgeschieden war.
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DFB-POKAL

Drochtersen/A.- München 0:1
Schiedsr.: Siewer (Drolshagen).
Zuschauer: 7800 (ausverkauft).
Tor: 0:1 Lewandowski (82.).

Ulm - Frankfurt 2:1
Schiedsr.: Gerach (Landau).
Zuschauer: 18440 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Kienle (48.), 2:0 Lux (75.),
2:1 Paciencia (90.).

Pforzheim - Leverkusen 0:1
Schiedsr.: Willenborg (Osnabrück).
Zuschauer: 4725 (ausverkauft).
Tor: 0:1 Alario (27./Foulelfmeter).

Elversberg - Wolfsburg 0:1
Schiedsr.: Koslowski (Berlin).
Zuschauer: 5321.
Tor: 0:1 Ginczek (76.).

Dassendorf - Duisburg 0:1
Schiedsr.: Sather (Grimma).
Zuschauer: 3500.
Tor: 0:1 Taschtschi (23.).

Linx - Nürnberg 1:2
Schiedsr.: Waschitzki (Essen).
Zuschauer: 5600.
Tore: 0:1 Ishak (15.), 1:1 Rubio (20./
Foulelfmeter), 1:2 Ishak (88.).

Kaiserslautern - Hoffenheim 1:6
Schiedsr.: Ittrich (Hamburg).
Zuschauer: 22818.
Tore: 0:1 Joelinton (6.), 0:2 N.
Schulz (13.), 0:3 Joelinton (22.), 1:3
Spalvis (33.), 1:4 Kaderabek (51.),
1:5 Joelinton (53.), 1:6 Brenet (63.).

Worms - Bremen 1:6
Schiedsr.: Kempkes (Kruft).
Zuschauer: 8000 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Osako (9.), 0:2 F. Kainz
(21.), 0:3 Bargfrede (31.), 0:4 M.
Kruse (41./Foulelfmeter), 1:4 Mim-
bala (44.), 1:5 M. Eggestein (45.+1),
1:6 J. Eggestein (79.).

Rödinghausen - Dresden n.V 3:2
Schiedsr.: Heft (Wietmarschen).
Zuschauer: 3862.
Tore: 0:1 Duljevic (11.), 1:1 Meyer
(20.), 1:2 Aosman (25.), 2:2 Engel-
mann (45.), 3:2 Hippe (120.+3).

Erndtebrück - Hamburg 3:5
Schiedsr.: Kempter (Sauldorf).
Zuschauer: 1358.
Tore: 0:1 L. Holtby (7./Foulelfme-
ter), 0:2 Arp (10.), 1:2 Yamazaki
(43.), 2:2 Hunold (48.), 2:3 Lasog-
ga (64.), 2:4 Lasogga (65.), 3:4 Hil-
chenbach (71.), 3:5 Mangala (90.).

Aue - Mainz 1:3
Schiedsr.: Zwayer (Berlin).
Zuschauer: 7600.
Tore: 0:1 Maxim (31.), 0:2 Quaison
(59.), 0:3 Maxim (65.), 1:3 Testro-
et (83.).
Rote Karte: Niakhaté (3./Takti-
sches Foulspiel).

Oberhausen - Sandhausen 0:6
Schiedsr.: Badstübner (Windsb.).
Zuschauer: 6072.
Tore: 0:1 Schleusener (7.), 0:2 Fe.
Müller (24.), 0:3 Förster (46./Fou-
lelfmeter), 0:4 Kister (61.), 0:5 Karl
(83.), 0:6 Fe. Müller (90.).

STENOGRAMM

DFB-Pokal
SV Wehen Wiesbaden - FC St. Pauli n .V 3:2
1. FC Magdeburg - Darmstadt 98 0:1
Schweinfurt 05 - FC Schalke 04 0:2
SV Linx - 1. FC Nürnberg 1:2
SV Rödinghausen - Dynamo Dresden n.V. 3:2
SV Elversberg - VfL Wolfsburg 0:1
TuS Dassendorf - MSV Duisburg 0:1
Wormatia Worms - Werder Bremen 1:6
SV Drochtersen/Assel - Bayern München 0:1
1. FC Kaiserslautern - 1899 Hoffenheim 1:6
1. CfR Pforzheim - Bayer Leverkusen 0:1
SSV Ulm 1846 - Eintracht Frankfurt 2:1
TuS Erndtebrück - Hamburger SV 3:5
RW Oberhausen - SV Sandhausen 0:6
Erzgebirge Aue - FSV Mainz 05 1:3
Hansa Rostock - VfB Stuttgart

Heute spielen
1. FC Lok Stendal - Arminia Bielefeld 15.30
SV Steinbach - FC Augsburg 15.30
Rot-Weiß Koblenz - Fortuna Düsseldorf 15.30
Weiche Flensburg 08 - VfL Bochum 15.30
Ch. Leipzig - Jahn Regensburg 15.30
BFC Dynamo - 1. FC Köln 15.30
SSV Jeddeloh II - 1. FC Heidenheim 15.30
Viktoria Köln - RB Leipzig 15.30
Karlsruher SC - Hannover 96 15.30
TSV 1860 München - Holstein Kiel 18.30
FC CZ Jena - 1. FC Union Berlin 18.30
BSC Hastedt - Bor. Mönchengladbach 18.30

Montag spielen
SC Paderborn 07 - FC Ingolstadt 04 18.30
Energie Cottbus - SC Freiburg 18.30
Eintracht Braunschweig - Hertha BSC 18.30
Greuther Fürth - Borussia Dortmund 20.45

Der Titelverteidiger ist schon raus
Eintracht Frankfurt blamiert sich beim 1:2 gegen Viertligist SSV Ulm

VON MAXIMILIAN HAUPT

ULM. Frankfurts neuer Trainer
Adi Hütter wollte gerade das
peinliche Pokal-Aus des Ti-
telverteidigers gegen den
Viertligisten erklären, da
schallten die lauten Gesänge
der Ulmer Sieger durch die
offene Tür. Hütter wartete ei-
nen Moment und stellte dann
fest: „Dass wir hier heute aus-
scheiden, ist enttäuschend.“
Eine Woche nach dem 0:5 im
Supercup gegen den FC Bay-
ern München verabschiedete
sich Eintracht Frankfurt mit
1:2 (0:0) beim Fußball-Regio-
nalligisten SSV Ulm 1846 aus
demDFB-Pokal - als erster Ti-
telverteidiger seit 22 Jahren.
„Wir müssen so schnell wie
möglich probieren, in die
Spur zu finden“, sagte der
Nachfolger von Niko Kovac.
Beim Ulmer Pokal-Come-

back nach 17 Jahren Pause
tat sich Frankfurt von Beginn
an schwer mit der Rolle als
Favorit und hatte lange keine
Überlegenheit. Steffen Kienle
(48.) und Vitalij Lux (75.) tra-
fen a, Samstag vor 18 440 Zu-
schauern im erstmals seit dem
Bundesliga-Abschied wieder
ausverkauften Donaustadion.
Goncalo Paciencia gelang in
der 90. Minute nur noch der
Anschlusstreffer für Frank-
furt.
„Das ist ein absoluter

Traum“, sagte Ulms Johannes
Reichert. Zuletzt war der SSV
2001 bei der bislang letzten
Pokalteilnahme in die zweite
Runde gekommen. Die Eu-

phorie des Pokalsiegs ist in
Frankfurt schon vor dem Bun-
desliga-Auftakt beim SC
Freiburg verschwunden. „Wir
müssen auf den altenWeg zu-
rück. So geht das nicht wei-
ter“, nörgelte Mijat Gacinovic
nach zuletzt zwei Finalteil-
nahmen. „Wenn man in der
ersten Runde ausscheidet
gibt es kaum ein Wort das be-
schreiben kann, wie schlecht
man sich gerade fühlt“, sagte
Danny da Costa.
Ohne die verletzten Timo-

thy Chandler und Ante Rebic
sowie den gesperrten Gelson
Fernandes und vor allem
ohne die Abgänge wie Kevin-
Prince Boateng und Lukas
Hradecky ist Frankfurt der-
zeit weit von der Stärke der
vergangenen Saison entfernt.
Das scheint auch Trainer Hüt-
ter klar zu sein, der seinen
Wunsch nach weiteren Spie-
lern auf der Pressekonferenz
im engen Ulmer Stadion
durchblicken ließ. „Ich bin
mir sicher, dass, bevor das

Transferfenster schließt, noch
das ein oder andere passieren
wird.“
Zuletzt war der 1. FC Kai-

serslautern 1996 als Titelver-
teidiger in der ersten Runde
gescheitert. Insgesamt ist
Frankfurt nun der fünfte Ver-
ein nach Lautern, Werder
Bremen (1994), Kickers Of-
fenbach (1979) und dem
Hamburger SV (1963), der als
Pokalsieger in der ersten
Runde ausscheidet.
Ulm verdiente sich den Er-

folg mit einem mutigen Auf-
tritt. Kienle stand nach einem
Freistoß ambesten und schoss
den Ball nach einem Pfosten-
kopfball von Ardian Morina
aus kurzer Distanz ins Netz.
Frankfurt wurde danach zwar
noch zielstrebiger und kam
zu guten Chancen. Neuzu-
gang Lucas Torro traf den
Pfosten (65.), Jovic scheiterte
frei vor SSV-Torwart Christi-
an Ortag (74.). Aber Ulm kon-
terte, Lux traf - und der Titel-
verteidiger war draußen.

Während die Ulmer im Hintergrund feiern, schleicht Frankfurts Sebastien Haller vom Platz. FOTO: DPA

Spaziergang für Werder
Zu keiner Zeit gefährdeter 6:1-Auswärtssieg bei Wormatia Worms

WORMS. Der sechsmalige
Cup-Gewinner Werder Bre-
men ist mit einem mühelosen
6:1 (5:1)-Kantersieg beim Re-
gionalligisten Wormatia
Worms locker in die zweite
Runde des DFB-Pokals spa-
ziert. Vor 8000 Zuschauern
trafen Yuya Osako in der 9.
Minute, Florian Kainz (21.),
Philipp Bargfrede (31.), Max
Kruse (41./Foulelfmeter), Ma-
ximilian Eggestein (45.+1)
und Johannes Eggestein (79.)
für den in allen Belangen
überlegenen Fußball-Bun-
desligisten. Der Ehrentreffer
für den Gastgeber gelang
Cedric Mimbala (43.).
Der Favorit, der sich im Po-

kal noch nie bei einem Viert-
ligisten eine Blöße gegeben
hat, war bei sommerlichen
Temperaturen umdie 30Grad
von Beginn an hellwach.
Zwar hatte Worms die erste
Chance im Spiel, als Kapitän
Mimbala (4.) mit einem Kopf-
ball knapp das Werder-Tor
verfehlte. Doch wenig später

zielte der im Sommer vom
Bundesliga-Absteiger 1. FC
Köln an die Weser gewech-
selte Osako besser und brach-
te die Grün-Weißen früh auf
Kurs.

Werder kombinierte gefäl-
lig und spielte sich in der Fol-
gezeit gute Gelegenheiten
heraus. Rekordeinkauf Davy
Klaassen, für den die Bremer
in der Sommerpause 13,5Mil-

lionen Euro an den FC Ever-
ton überwiesen, traf nach 18
Minuten nur die Unterkante
der Latte. Kurz darauf schlug
der Ball nach einem fulmi-
nanten 20-Meter-Kracher von
Kainz zum zweiten Mal im
Wormser Gehäuse ein.
Damit war die Partie prak-

tisch entschieden. Zumal die
Bremer weiter auf dem Gas-
pedal blieben. Bargfrede mit
einem schönen Lupfer und
Kruse per Elfmeter nach Foul
an Klaassen schraubten das
Ergebnis weiter in die Höhe.
Und auch auf den Gegen-

treffer der Wormser hatte die
Elf von Trainer Florian Koh-
feldt sofort eine Antwort parat
- Maximilian Eggestein stellte
nach einem katastrophalen
Fehler von Linus Radau den
alten Abstand wieder her.
Sein Bruder Johannes sorgte
dann für den Endstand. Hö-
hepunkt nach dem Wechsel
war aus Bremer Sicht aber
das Pflichtspiel-Comeback
von Claudio Pizarro.

Werders Davy Klaasen (Mitte) wird hier von Sascha Korb (links) zu
Fall gebracht - es gibt Elfmeter. FOTO: DPA

Hoffenheim schießt sich für Bayern warm
Klarer 6:1-Erfolg beim 1. FC Kaiserslautern

KAISERSLAUTERN. 1899 Hof-
fenheim hat sich mit einem
6:1 (3:1) im DFB-Pokal gegen
den 1. FC Kaiserslautern für
das Eröffnungsspiel der Fuß-
ball-Bundesliga gegen den
FC Bayern warm geschossen.
Der Champions-League-Teil-
nehmer ließ dem Drittligisten
nicht den Hauch einer Chan-
ce. Mit drei Treffern war Jo-
elinton (6./22./56. Minute)
der erfolgreichste Torschütze
der Gäste. Für die weiteren

Tore sorgten Nico Schulz
(13.), Pavel Kaderabek (51.)
und Joshua Brenet (63.). Den
Treffer für die überforderten
Pfälzer schoss Florian Spalvis
(33.) zum 1:3.
„Wir haben das Thema Ge-

duld vor dem Spiel weggelas-
sen. Wir wollten eine schnelle
Entscheidung“, sagte Hoffen-
heim-Trainer Julian Nagels-
mann. „Nach dem 3:1 haben
wir ein wenig den Faden ver-
loren. Nach der Halbzeit hat-

ten wir eine gute Viertelstun-
de und haben da für die Ent-
scheidung gesorgt.“ Sein Kol-
lege Michael Frontzeck sah
einen „Zwei-Klassen-Unter-
schied“ und gab zu: „Der
Sieg geht auch in dieser Höhe
voll in Ordnung.“
Sollte auch das nächste

Pflichtspiel gegen den Karls-
ruher SC verloren gehen,
dürfte wieder Krisenstim-
mung auf dem Betzenberg
einkehren.

Ginczek erlöst Wolfsburg
Mühsamer 1:0-Sieg in Elversberg

ELVERSBERG. Mit einem
schmeichelhaften 1:0 (0:0)
beim Südwest-Regionalligis-
ten SV Elversberg hat Fuß-
ball-Bundesligist VfL Wolfs-
burg die zweite Runde im
DFB-Pokal erreicht. Neuzu-
gang Daniel Ginczek erzielte
nach 78 Minuten den Treffer
des Tages. Die Elf von Trainer
Bruno Labbadia offenbarte
gegen den frechen Regional-
ligisten vor 5321 Zuschauern
altbekannte Schwächen.

Die Gastgeber spielten un-
belastet auf. Vor allem über
schnelle Konter war das
Wolfsburger Tor in Gefahr. Im
Übereifer aber fehlte die Kon-
zentration beim letzten Pass.
Der deutliche Klassenunter-
schied war auch nach dem
Wechsel nicht zu erkennen.
Elversberg drängte auf den
Führungstreffer und wurde
dann doch noch kalt erwischt.
Eine Flanke von Josip Breka-
lo drückte Ginczek ins Netz.

IN KÜRZE

FUSSBALL
HSV mit Mühe in
die nächste Runde
Berlin. Der Bundesliga-Ab-
steiger Hamburger SV hat im
DFB-Pokal mit etwas Mühe die
zweite Runde erreicht. Beim
Oberligisten TuS Erndtebrück
gewann der HSV am Samstag
5:3 (2:1). Der eingewechselte
Pierre-Michel Lasogga traf
nach dem zwischenzeitlichen
2:2 zweimal (64., 66.). Den
Gastgebern gelang zwar der
Anschlusstreffer zum 3:4,
doch Orel Mangala sorgte für
die Entscheidung (90.). Ohne
Probleme kam FSVMainz 05
weiter. Der Erstligist siegte bei
Erzgebirge Aue trotz 87-minü-
tiger Unterzahl 3:1 (1:0).
Moussa Niakhaté sah nach
drei Minuten wegen einer
Notbremse die Rote Karte.
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Landeplatz für Hummeln
„Ein beliebter Landeplatz für
viele Hummeln ist diese wun-
derschöne Blume in unserem
Garten. Es macht sehr viel Freu-

de, sie bei ihrer Arbeit zu beob-
achten“, schreiben die HamS-
Leser Marion und Uwe Hoff-
mann aus Nienburg. Wenn auch

Sie ein Foto haben, das Sie der
Redaktion zukommen lassen
möchten, mailen Sie es gerne
zusammen mit ein paar Erläu-
terungen an lokales@hams-on-
line.de.

FOTO: HOFFMANN
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Döner Ambrosia

! Drogerie Müller

! Edeka

! Famila

! Heineking

! Lidl

! Magro

! Pizzeria Mundfein

! Netto

! Rewe

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Die Farbe des Horizonts: 11:00,

18:00 Uhr

Hotel Transsilvanien 3 - Ein

Monster Urlaub: 15:00 Uhr

Kindheit: 11:00 Uhr

MadameAurora und der Duft von

Frühling: 11:00 Uhr

MammaMia 2: HereWe GoAgain:

15:00 Uhr

Meg: 17:15, 20:15 Uhr

Mission Impossible - Fallout:

15:00, 20:00 Uhr

The Equalizer 2: 17:15, 20:00 Uhr

Filmhof Hoya

Telefon (04251) 2336

Breaking In: 18:30, 20:15 Uhr

Die Farbe des Horizonts: 15:00

Uhr

Hotel Transsilvanien 3 - Ein

Monster Urlaub: 15:00 Uhr

MammaMia 2: HereWe GoAgain:

17:00 Uhr

Mission Impossible - Fallout:

15:30, 19:30 Uhr

The Equalizer 2: 17:30, 19:45 Uhr

BEILAGEN

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Praxis Dr. Vogt, Nien-
burg, Hannoversche Straße 22,
(0 50 21) 22 12
Südkreis: Zahnarzt Michail Kyria-
kos, Landesbergen, Lange Straße
38, (0 50 25) 68 85

Apotheken
Nienburg: Leintor-Apotheke, Han-
noversche Straße 12
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rats-Apotheke Uch-
te, Mühlenstr. 19 (0 57 63) 96 09 0
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Schwar-
mer Apotheke, Hoyaer Straße 11A,
(0 32 58) 98 30 03
Rehburg-Loccum: Markt-Apo-
theke, Rehburg, Heidtorstraße 10,
(0 50 37) 9 86 50

DIE BÄDER IN DER REGION

Wesavi: Vom 20. bis 31. August
bleiben Wellnessbereich, Sauna,
Relax- und Kursbecken wg. Revisi-
onsarbeiten geschlossen. Geöffnet
sind Schwimmer-, Nichtschwim-
mer-, Plansch- u. Sommerbecken
von Montag bis Freitag 6.30 bis
21 Uhr, Sonnabend 11 bis 21 Uhr,
Sonntag 8 bis 19 Uhr; Debling-
hausen: Montag bis Freitag 15 bis
20 Uhr, Sonnabend, Sonntag 13 bis
19 Uhr; Eystrup: Montag bis Frei-
tag 14 bis 18 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 10 bis 18 Uhr; Großenvör-
de: Montag bis Sonntag 10 bis 20
Uhr; Holtorf: Montag geschlossen,
Dienstag bis Freitag 8 bis 19 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 9 bis 19
Uhr; Hoya: Montag bis Freitag 8
bis 20 Uhr, Sonnabend und Sonn-
tag 9 bis 20 Uhr; Landesbergen:
Montag bis Freitag 8 bis 20 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 10 bis 19
Uhr; Marklohe: Montag bis Frei-
tag 9 bis 11 Uhr und 15 bis 19 Uhr,

Sonnabend und Sonntag 14 bis 19
Uhr; Münchehagen: Montag bis
Freitag 10 bis 21 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 8 bis 21 Uhr; Nöp-
ke: Montag bis Freitag 6.30 bis 9
Uhr und 15 bis 20 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 9 bis 19 Uhr; Pennig-
sehl: täglich von 14 bis 19.30 Uhr;
Rodewald: Montag bis Freitag 14
bis 19 Uhr, Sonnabend/Sonntag
12 bis 19 Uhr; Siedenburg: Mon-
tag bis Sonnabend 13 bis 20 Uhr,
Sonntag 10 bis 20 Uhr; Steimbke:
Montag bis Freitag 13 bis 19 Uhr,
Sonnabend/Sonntag 12 bis 19 Uhr;
Steyerberg: Montag bis Freitag 14
bis 20 Uhr, Sonnabend/Sonntag
10 bis 19 Uhr; Stolzenau: Montag
bis Freitag 6.30 bis 20 Uhr, Sonn-
abend/Sonntag 10 - 19 Uhr; Uch-
te:Montag bis Freitag 6 bis 20 Uhr,
Sonnabend/Sonntag 9 bis 20 Uhr;
Wietzen:Montag - Freitag 6 - 10.30
und 15 - 19 Uhr, Sonnabend/Sonn-
tag 9 - 11 Uhr und 14 - 19 Uhr
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Eine musikalische
Symbiose
BÜCKEN. Am kommenden
Freitag, 24. August, tritt er-
neut das symbiotische Trio
TyCK ab 20 Uhr in der Klein-
kunstdiele in Bücken auf.
Das Akkordeonspiel von Mi-
roslaw Tybora zeichnet sich
durch große Emotionalität
und tiefes Musikempfinden
aus. Er umspielte viele Jah-
re halsbrecherische Geigen-
soli als Mitglied der Grup-
pe UWAGA, die vielfach in
der KKD gastierte. Philipp
Klahn ergänzt als phantasie-
voller Jazzschlagzeuger ein-
fühlsam die verspielten Spa-
ziergänge des Akkordeonis-
ten . Am Kontrabass greift
Markus Conrads als Mitglied
der ebenfalls in Bücken sehr
beliebten Gruppe „Wildes
Holz“ die einfallsreichen Im-
provisationen gekonnt auf
und belebt die Musik immer
wieder mit neuen Impulsen.
Vorbestellungen sind un-

ter 04251-1898 oder E-Mail
kontakt@kleinkunstdiele-
buecken.de empfohlen. Der
Eintritt beträgt 15 Euro im
Vorverkauf und 18 Euro an
der Abendkasse. DH

IN KÜRZE

Infos zum
Kiesabbau
in Stendern

STENDERN. Die Gemeinden
Schweringen und Flecken
Bücken laden zu einer ge-
meinsamen Bürgerinformati-
onsveranstaltung zum ge-
planten Kiesabbau in den Ge-
markungen Altenbücken und
Holtrup (südlich von Sten-
dern) am Dienstag, 21. Au-
gust, um 19 Uhr in die Aula
der Grundschule Bücken ein.
Vertreter des Abbauunter-

nehmens WIKA Sand und
Kies GmbH aus Stade erläu-
tern Einzelheiten zum ge-
planten Abbau und stehen für
Fragen zur Verfügung.
Das Planfeststellungsver-

fahren läuft derzeit. Die Bür-
ger haben noch bis zum 10.
September Zeit, eine Stel-
lungnahme abzugeben. Ver-
fahrens- und Genehmigungs-
behörde ist der Landkreis
Nienburg. Ein Vertreter des
Landkreises wird ebenfalls
vor Ort sein und steht für Ver-
fahrensfragen zur Verfügung.

DH

2Die kompletten Unterla-
gen sind auf der Homepage der
Samtgemeinde Grafschaft Hoya
www.grafschaft-hoya.de unter
Aktuelle Meldungen einsehbar.

Kurse an der
VHS in Bücken
BÜCKEN. Auf einige Kur-
se weist die Arbeitsstellen-
leitung der Volkshochschu-
le (VHS) in Bücken hin. Am
Mittwoch, 5. September, von
10.15 bis 11 Uhr beginnt der
„Qi Gong für Einsteiger“ im
Sportfunktionshaus in Bü-
cken, Am Dieckacker 6. Er
erstreckt sich über acht Vor-
mittage. Die Kosten betra-
gen 35,50 Euro.
Am Donnerstag, 6. Sep-

tember, findet ab 17 Uhr ein
„obstkunstlicher Spazier-
gang“ in Asendorf, Uep-
ser Heide 1, mit Dr. Ute Hoff-
mann-Detering statt. Dabei
lernen Teilnehmende nicht
nur alte Apfelsorten kennen,
sie können sie auch probie-
ren. Dafür sind sechs Euro zu
zahlen.
Anmeldungen sind bei Uta

Liekefeld per E-Mail an vhs-
buecken@gmx.de und unter
Telefon (04251)3098 mög-
lich. DH

Struß, Farnbacher und Miettinen verabschiedet
ADFC hatte seine Tourenleiter und Codier-Teams zu einem Grillnachmittag nach Warpe eingeladen

WARPE. Zu einem Erfah-
rungsaustausch hatte der All-
gemeine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) seine Tourenlei-
ter und Aktive des Teams
Fahrradcodierung zu einem
Grillnachmittag nach Warpe
in das Landgasthaus Hüne-
cke eingeladen.
Knapp zwanzig Teilnehmer

hatten sich am Landgasthaus
Hüneke eingefunden, zehn
waren ADFC-gerecht mit
dem Rad gekommen. Damit
es sich lohnte hatte Hans
Guillaume die kleine Gruppe
von Nienburg über die Liebe-
nau und Pennigsehl zum Tref-
fen geführt.
Im Namen des Vorstandes

sprach Berthold Vahlsing,
Vorsitzender des Nienburger
Kreisverbandes, allen Akti-
ven seine besondere Aner-
kennung aus. „Es ist heute
nicht mehr alltäglich, sich für
die Allgemeinheit einzuset-
zen“, so der Sprecher. „Schon
deshalb möchte ich Euch
danken, weil Euer Engage-
ment weit über das normale
Maß hinausgeht.“ Der regio-

nale ADFC hat 2018 über
achtzig Fahrradtouren im
Programm und wird am Jah-
resende zehn Fahrradcodier-
termine imKreisgebiet durch-
geführt haben.

Angeboten werden Tages-
beziehungsweise Abendtou-
ren. Die Tourenleiter arbeiten
ausschließlich ehrenamtlich.
Von den Teilnehmern werden
keine Gebühren erhoben.

Auch Nichtmitglieder können
kostenfrei teilnehmen. Eben-
falls unentgeltlich arbeiten
die Mitglieder des Codier-
teams. Mit den erhobenen
Codierkosten werden Materi-

al und Fahrkosten beglichen.
Ein besonderes Danke-

schön richtete Berthold Vahl-
sing an drei langjährige Tou-
renleiter, die im nächsten
Jahr nicht wieder verantwort-
lich dabei sind. Günther Struß
und Harold Farnbacher ver-
abschieden sich mit ihren
Fahrradtouren ab Eystrup,
Ursel Miettinen bot Fahrrad-
touren ab Nienburg an.

„Wir als Verein können
stolz sein, solche Mitglieder
wie Euch zu haben“, unter-
streicht Berthold Vahlsing bei
der Würdigung der verab-
schiedeten Tourenleiter. „Die
Leiter der Fahrradtouren tra-
gen unser Vereinsleben. Ihr
dazu habt beigetragen.“
Für das nächste Jahr sucht

der ADFC interessierte Rad-
ler, die bereit sind ehrenamt-
lich das Fahrradtourenange-
bot des Vereins zu unterstüt-
zen. DH

2 Informationen und Kontakt-
möglichkeiten finden Interes-
sierte unter www.adfc-nien-
burg.de .

Renate Zahnd (links) und Berthold Vahlsing vom ADFC (rechts) dankten Harold Farnbacher für sein
langjähriges Engagement als Fahrradtourenleiter. FOTO: ADFC

„Note 1“ fürs gesunde Mittagessen
Gretel-Bergmann-Grundschule Eystrup jetzt auch von der Deutschen Gesellschaft für Ernährung ausgezeichnet

VON HORTS ACHTERMANN

EYSTRUP. Die Gretel-Berg-
mann-Grundschule Eystrup
ist eine Schule mit „Courage
ohne Rassismus“, zum wie-
derholten Male „Umwelt-
schule in Europa“ und zertifi-
ziert als sportfreundliche
Schule. Am 13. Juni 2018 kam
eine weitere Auszeichnung
von der Deutschen Gesell-
schaft für Ernährung (DGE) in
Bonn dazu. In einem Zertifi-
kat mit dem Logo „Schule +
Essen = Note 1“ bestätigt die
DGE, dass die Schule eine im
Vier-Wochen-Durchschnitt
optimierte Mittagsverpfle-
gung anbietet, die den gefor-
derten Kriterien des DGE-
Qualitätsstandard für die
Schulverpflegung entspricht.
Überprüft wurden die Qua-

litätsbereiche: Lebensmittel
einer Mittagsverpflegung
(Qualität und Häufigkeiten),
Speisenplanung und –her-
stellung und Lebenswelt. Das
Zertifikat behält seine Gültig-
keit bis zum 30. Juni 2020.
Die Auiditergebnisse: Le-
bensmittelauswahl Mittag,
Speisenplanung und –her-
stellung und Lebenswelt be-
wertet mit jeweils 100 Pro-
zent, nur die Hygieneaspek-
te/rechtlicher Rahmen/QM-
System bekamen 93 Prozent.
„Wir hatten die Allergene
zum Beispiel bei Nüssen nicht
unterschiedlich aufgeführt,
ist inzwischen korrekt darge-
stellt“, unterstreicht die
Schulsekretärin.
Von den rund 140 Kindern

in der Grundschule nehmen
von Montag bis Donnerstag
50 bis 60 am Mittagessen teil.
Sie zahlen dafür 2,90 Euro.
Kinder aus sozial schwachen
Familien bekommen das Es-
sen für einen Euro. „Diese
Kinder wollen wir unterstüt-
zen“, sagt Schulsekretärin
Annette Bühmann.
Zusammen mit Aneta Wis-

niewski sie ist zurzeit Kran-
kenvertretung als Köchin, er-
stellt sie die Speisepläne.
Beim HARKE-Besuch gab es
„Gretels Gemüsesuppe“ mit
Vollkorn-Toast Rohkost und
Obst mit Kennzeichnung
nach Zusatzstoffen und Aller-
gene. Für zwei Wochen wird

der Speiseplan ausgedruckt
und den Kindern mit nach
Hause gegeben, Eltern kön-
nen mitentscheiden.
Eine Checkliste zum Quali-

tätsstandard für die Schulver-
pflegung dient zur eigenstän-
digen Überprüfung des Ver-
pflegungsangebotes an der
Schule. Die Angaben bezie-
hen sich auf 20 Verpflegungs-
tage. Besonders wichtig seien
die übersichtliche Darstel-
lung der beiden Menülinien
mit Nennung der verwende-
ten Tierart bei Fleischgerich-
ten, eindeutige Bezeichnung
für die Gerichte, saisonales,
auch kulturspezifisches An-
gebot, Berücksichtigung von
ärztlich nachgewiesenen
Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten, sparsamer Einsatz
von Salz und Zucker, schreibt
Schulleiterin Cornelia Kehl-
beck-Raupach in einer Mit-
teilung.

Am EU-Schulobst-Projekt
sowie am Schulmilchprojekt
mit kostenloser Abgabe
nimmt die Eystruper Grund-
schule schon länger teil.
„Obst und Gemüse wird an
drei Tagen in der Woche in
Schalen vorbereitet und in
die Klassen gestellt, da helfen
uns Eltern“, unterstreicht An-
nette Bühmann.

„Ich bin stolz, dass die Kin-
der die Möglichkeit haben,
hier zu essen“, sagt Köchin
Aneta Wisniewski und er-
zählt: „Ab und zu, gerade bei
neuen Kindern, müssen wir
ein bisschen nachhelfen,
wenn sie fragen: Muss ich das
essen?“ Einfach probieren,
dann holen sie oft Nach-
schlag.

In der Gruppe essen Kinder
anders, die Dynamik macht
sich bemerkbar, berichtet
Schulsekretärin Bühmann.
Köchin Wisniewski kauft die
Lebensmittel vor Ort stets
frisch ein und hat dafür Geld-
mittel zur Verfügung.
Schulleiterin Kehlbeck-

Raupach dankt dem Schulträ-
ger, der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya, dafür, „dass er
unsere sehr spezifische Art
und Organisation der Mit-
tagsverpflegung ermöglicht
und unterstützt und die Qua-
lität des Mittagessens wert-
schätzt.
Der Dank gilt auch allen

Mitarbeiterinnen die am
Schulessen mitwirken, für ihr
besonderes Engagement.
Samtgemeindebürgermeis-

ter Detlef Meyer hat seine
Glückwünsche zu dem Zerti-
fikat inzwischen schriftlich
ausgesprochen.

Oben: Gemüsesuppe mit Vollkornbrot: Kinder holen sich das Essen bei Köchin Aneta Wisniewski an der Ausgabe ab. Wer will, bekommt
auch Nachschlag. Unten rechts: Schulsekretärin Annette Bühmann stellt zusammen mit Aneta Wiscniewski den Speiseplan zusammen.
Unten links: Aneta Wisniewski kauft ihr frisches Gemüse immer vor Ort ein. FOTOS: ACHTERMANN
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BRUCHHAUSEN-VILSEN. Mit drei Böller-
schüssen wird am Freitag, 24. August,
um 15 Uhr der Brokser Heiratsmarkt
offiziell eröffnet. Zu einem der größten
Volksfeste Norddeutschlands werden
wieder mehrere hunderttausend Besu-
cher im Luftkurort erwartet.
Insgesamt erstreckt sich das Gelän-
de über neun Hektar, von denen rund
3000 Quadratmeter auf die Ausstel-
lungsfläche in den Gewerbezelten ent-
fallen. Dort ist auch dieses Jahr wieder
die Gewerbeschau angesiedelt.
Im „Brokser Zelt“ finden die beliebten
Spaßtrauungen statt, außerdem stellen
sich verschiedene regionale und über-
regionale Firmen vor.
Insgesamt 30 Fahrgeschäfte sind auf
dem Heiratsmarkt vertreten. Die Wirte
der Partyzelte haben zahlreiche Bands
und DJs engagiert und sorgen für gute
Laune und Musik zum Abfeiern. Im„Mu-
sikladen-Zelt“ tritt am Sonntag als Star-
gast„Master Blaster“ auf. Am Montag ab
18.30 Uhr heizt „Victoria – das Helene-

Fischer-Double Nr. 1“ im „Remmer-
zelt“ ein, und ab 21 Uhr findet im

„Musikladen-Zelt“ die„Bremen-

4-90er-Party“ mit Ex-„Scooter“-Mitglied
Jay Frog statt.

Am letzten Tag wird der traditionelle
Pferdemarkt mit Jungfohlenschau ab-
gehalten, auf dem Pferde, Rinder, Scha-
fe, Ziegen und andere Tiere angeboten
werden. Auch heute noch wird der Kauf
dort mit dem traditionellen Handschlag
besiegelt.

Neu ist in diesem Jahr der Brokser Bio-
Markt, welcher vom 24. bis 26. August
auf der Pferdewiese am Marktplatz statt-

findet. Er öffnet am Freitag ab 18 Uhr
mit Musik und bietet bis zum Sonntag-
abend ein Lern- und Erlebnisprogramm
zum ökologischen Landbau mit zahl-
reichen Ausstellern aus der Region. Zu
einem Highlight gehört außerdem die
Kochshow mit Barbara Stadler und die
„Käseschule“ des Experten Michael
Nußbaum.

Weitere Informationen unter
www.brokser-heiratsmarkt.de. DH

Einer der größten Märkte
Norddeutschlands ist der Brokser
Heiratsmarkt. FOTO: STÜBEN

Diverse Fahrgeschäfte stehen
für die Besucher bereit.

FOTO: STÜBEN
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Überdachungen, Wintergärten
Türen + Fenster, Rollladenn,,
Markisen

Schloßstr. 7 – 9 · Bruchhausen-Vilsen
Tel. (04252) 1081 · Fax 1854 · E-Mail: roelo@ripgmbh.de

Röpke, Looggiieess,,
Schumacchheerr GGmmbbHH

WWWirri sind
dabei!

Ihr Partner für:
- Sanitär - Heizung - Elektro
Brennwerttechnik Wärmepumpen und Solaranlagen

Lindenallee 25 • 27318 Hoya • Fax 92238
www.haustechnik-bolte.de

Einfach mal weg!
16.09.18 Wernigerode mit Zugfahrt auf den Brocken ........................ 75,– €
03.10.18 Weserttrtour „Mampf & Dampf“ inkl. Schifffff, Mittag, Kafffffee ... 59,90 €
24.10.18 Elbphi mit Innenbesichtigung – Hafenrundfahrt Hamburg. 60,– €

21.09.18 3 Tage Schleswig-Holstein – Schlei, Kappeln .................... 259,– €
04.10.18 4 Tage Sellin – Insel Rügen zum Sparpreis......................... 309,– €
17.10.18 7 Tage Traubenfest Meran – Südtirol .................................. 765,– €
19.10.18 3 Tage Gastliches Sauerland mit Rundfahrt....................... 265,– €
29.11.18 4 Tage Advent in Regensburg mit Konzert Domspatzen,

Weihnachtsmarkt auf Schloss Thurn & Taxis ............................. 495,– €
31.12.18 2 Tage Silvestergala auf der Weser – Hameln .................... 259,– €

1 x ÜF im Hotel, Bordparty inkl. Bufffffet & Getränke, Stadtführung
20.01.19 3 Tage Grüne Woche in Berlin inkl. Eintritt ......................... 209,– €

Begleitete Flugreisen mit Irene Gartz
12.12.18 3 Tage Flugreise Advent in Wien ........................................ 485,– €
04.02.19 8 Tage Mandelblüte Mallorca – Playa de Palma ........ ab 499,– €
16.05.19 8 Tage Athen – Peloponnes – Delphi – Korinth........... ab 1.169,– €

Flugreisen · Kreuzfahrten · Hotels · Linienflüge · Fahrkarten
Wir buchen Ihren Traumurlaub in unseren Reisebüros

Probleme mit Zugluft, Lärm und
Feinstaub in Ihrer Wohnung?
Wir machen Ihre „alten“ Fenster professionell dicht!

Mobil 0162.1004847 Fon 05022.9446170

Nord Norbert Falke
27330 Asendorf

• bis zu 20 % Energiekosteneinsparung
• schnell und 100% schmutzfrei

Mehr als nurKosmetik

GUTSCHEIN
für 50 Cent Ermäßigung

am Montag, dem 27.08., bei Heitmann Crêpes.

Standort am Sportplatz

Gutschein im Wert von 0,50 €
✁

www.the-beast-rasch.de

The BEAST
grüßt seine
Fluggäste!

Nutzen Sie die besondere Gelegenheit unserer aus-
führlichen Beratung auf dem Brokser Heiratsmarkt.

vom
24. bis 28.

August
2018

Der Pferdemarkt ist ein beliebter Teilder Veranstaltung. FOTO: GÖLLNER

hrgeschäfte, Feuerwerk, Gewerbeschau und traditioneller PferdemarktDas Programm des Brokser Heiratsmark-tes kann sich sehen lassen. Hier ein Über-blick über die Höhepunkte:
Die Miss-Wahl findet am Freitag, 24.August, ab 20 Uhr im „Musikladen-Zelt“statt. Die Gewinnerin qualifiziert sich mitdem Sieg für die Wahl zur „Miss Nieder-sachsen“. Diese hat dann die Chance, inder finalen Wahl„Miss Germany“ zu wer-den.

Das Feuerwerk wird am Freitag, 24. Au-gust, um 22 Uhr unter dem Motto „Ren-dezvous der Sterne“ gezündet.Für die Adrenalin-Fans ist bestens ge-sorgt: Insgesamt 30 Attraktionen fürKinder und Erwachsene sind vertreten.Dabei reicht das Angebot von Klassi-kern wie dem „Break Dancer“ und dem„Polyp“ bis hin zu Neuheiten wie „GhostRider“, „Propeller“, „The Beast“, „Transfor-mer“ und„Villa Wahnsinn“.
62 Aussteller haben sich dieses Jahr alleinin den Gewerbezelten verteilt, um ihreProdukte und Dienstleistungen vor-zustellen. Auf dem Freigelände sind30 Austeller vertreten.

Es kann täglich im „Brokser Zelt“ gehei-ratet werden. Der Heimatverein Mart-feld bietet wie jedes Jahr diese „Ehe aufProbe“ an. Diese funktioniert ähnlich wieeine richtige Ehe mit Trauspruch, Sektund Lebkuchenherz sowie einem Zylin-der, Strauß und auch einem Schleier. An-schließend erhält das Paar eine offiziellaussehende Hochzeitsurkunde. Jedochist diese Ehe nicht auf Dauer, spätestensam letzten Markttag erlischt sie wieder.Der Pferdemarkt mit Jungfohlenschaufindet statt am Dienstag, 28. August, ab7 Uhr. Pferde, Ziegen, Maultiere, Esel undzahlreiche Kleintiere werden auf dem tra-ditionellen Markt verkauft.
Erstmals wird der Heirats-
markt von Freitag, 24. Au-
gust, bis Sonntag, 26. Au-
gust, durch den Bio-Markt
erweitert. Regionale Betrie-
be stellen sich mit Kostpro-
ben und ihren Angeboten
vor.
Die Junggesellenversteige-
rung steigt am Dienstag,

28. August. Ab 10 Uhr kommen die mu-tigen Junggesellen im „Musikladen-Zelt“auf dem Brokser Heiratsmarkt unter denHammer. Da niemand die Katze im Sackkaufen möchte, müssen sie sich in ver-schiedenen Disziplinen beweisen, kniff-lige Fragen beantworten, aber auch dieMuskeln kommen hier ins Spiel, um beider Damenwelt ordentlich Eindruck zuschinden.
Der Luftgitarrenwettbewerb findet amSonntag, 26. August, um 13 Uhr im„Rem-mer-Zelt“ statt: Gesucht werden Freiwilli-ge, die an einer aufblasbaren Gitarre ihrBestes geben.

DH

Viel Spaßwünscht

Stets gut besucht ist die

Junggesellen-Versteigerung
.

FOTO: GÖLLNER

Auch für viele Kinder ist ein Besuchdes Marktes Pflicht. FOTO: STÜBEN

30 Fah

Die Höhepunkte des Brokser Markts

Abenteuer & Freiheit

zum Mieten!

Auf dem Kuhkamp 3 · 27318 Hoya
Tel. 04251/672740
www.autohaus-gruenhagen.de

Ihr Volkswagen Partner

GmbH & Co KG

Liebe Leserin,

lieber Leser,
am Freitag, dem 24. August 2018, um

15 Uhr ertönen die bekannten drei Böl-

lerschüsse und endlich hat das Warten

ein Ende.
In Bruchhausen-Vilsen beginnt die „fünf-

te Jahreszeit“, der Brokser Heiratsmarkt.

Eröffnet wird der Markt offiziell durch

den Fleckenbürgermeister Lars Bierfi-

scher. Anschließend wird der„Heiratsver-

mittler honoris causa“ ernannt.

Vom 24. bis zum 28. August lockt der

Heiratsmarkt als eines der größten Volks-

feste in Norddeutschland über 400.000

Besucher in unseren schönen Luftkurort

Bruchhausen-Vilsen und hat dabei für je-

den etwas zu bieten.

Lassen Sie sich bei einer wilden Karussell-

fahrt durch die Luft wirbeln, schlendern

Sie gemütlich über die Gewerbezelte

oder genießen Sie einfach den Trubel.

Insgesamt erstreckt sich das Gelände

über neun Hektar, wovon rund 3.000

Quadratmeter auf die Ausstellungsfläche

in den Gewerbezelten entfallen.

Auch für Adrenalin-Fans hält der Brokser

MarktwiedereinigeNeuheitenparatwie

„Ghost Rider“, „Propeller“, „The Beast“,

„Transformer“ und „Villa Wahn-

sinn“.

Das Highlight auf dem Heirats-

markt sind die beliebten Spaßtrauun-

gen, die sogenannte„Ehe auf Probe“. Sie

funktioniert ähnlich wie eine richtige Ehe

mit Trauspruch, Zylinder und Schleier,

erlischt jedoch mit Ende des Marktes am

Dienstag.

Weitere Attraktionen sind die Wahl zur

„Miss Brokser Heiratsmarkt“ und das

Brillant-Feuerwerk am Freitag sowie der

traditionelle Pferdemarkt mit Jungfoh-

lenschau am Marktdienstag. Wo sonst

wird der Kauf noch mit dem traditionel-

len Handschlag besiegelt?

Für Ihre An- und Abreise ist bestens ge-

sorgt. Direkt am Marktgelände stehen,

aus jeder Richtung kommend, zahlreiche

Parkplätze zur Verfügung und sollten Sie

das Auto lieber stehen lassen wollen,

können Sie bequem auf den umfangrei-

chen Bus- und Bahnfahrplan zurückgrei-

fen.
Den Sonderfahrplan, eine Anfahrtsskizze

sowie weitere nützliche Informationen

erhalten Sie unter www.brokser-heirats-

markt.de

Bürgermeister Gemeindedirektor

Lars Bierfischer Bernd Bormann

i

Grußwort der Gemeinde
Bruchhausen-Vilsen

Brokser Heiratsmarkt wird am 24. August eröffnet und endet am 28. August

Drei Böllerschüsse zum Auftakt – endlich wieder Brokser Heiratsmarkt AnzeigenSpeziAl
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StellenangeboteBekanntschaften

Verkäufe

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Stellengesuche

Das WWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an, eine eigene
Stiftung für den Natur- und Umweltschutz zu gründen –
ganz nach Ihren Wünschen.

Oberstes Ziel des WWF ist die Bewahrung der bio-
logischen Vielfalt – ein lebendiger Planet für uns und
unsere Kinder.

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE!

Für weitere Informationen und kostenloses
Informationsmaterial zu unseren Angeboten wenden
Sie sich bitte an:

Gaby Groeneveld | WWF Deutschland
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777 -730 | wwf.de/stiftung
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Im Online-Service-Center unter dieharke.de
und telefonisch

Leserservice (05021) 966-500
Privatanzeigen (05021) 966-555
service@dieharke.de

Gewerbliche Anzeigen (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de

Redaktion (05021) 966-200
lokales@dieharke.de

Die Harke
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
service@dieharke.de · www.dieharke.de

Wir sind für Sie da: @✆ å
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Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Sie hören nicht auf sich zu bewerben,
obwohl ihre Chancen 1:1000 stehen.

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

20 Jahre in einer Firma zu arbei­
ten, ist heute keine Selbstver­
ständlichkeit mehr.
Sich in den 20 Jahren so weit
zu entwickeln und in die Firma
einzubringen, bis die Geschäfts­
leitung erreicht ist, ebenfalls
nicht.
Frau Kathrin Reimers be­
gann ihre Tätigkeit am
01.08.1998 als ausgebildete
Haus­ und Familienpflegerin
in dem Bereich der häus­
lichen Pflege der SEKURA
Kranken­ und Altenpflege
GmbH. Ihre Tatkraft brachte sie
freudig in ihre Arbeit ein.
So übernahm sie schnell Zusatz­
aufgaben und überzeugte mit
den guten Ergebnissen die Ge­
schäftsführung, ihr mehr Ver­
antwortung zu übertragen.
Die Hauswirtschaft wurde maß­
geblich durch sie zu einem er­
heblichen Bereich der SEKURA
GmbH auf­ und ausgebaut.
Seit 2002 ist sie ausgebildete
Qualitätsmanagerin und quali­
fizierte sich 2003 zur Hygie­
nefachkraft. Weiterhin küm­
mert sie sich um die Arbeits­
sicherheit. Frau Reimers ist je­
derzeit sowohl für die Pflege­
kunden und deren Angehöri­
gen als auch für die Mitarbei­
terInnen eine kompetente,

freundliche und zuverlässige
Ansprechpartnerin.
Bei der Entwicklung und Gestal­
tung weiterer Bereiche wie das
Betreute Wohnen und die Seni­
orenwohngemeinschaften un­
terstützte sie die Geschäftsfüh­
rung enorm mit ihrem Ideen­
reichtum und ihrer Fähigkeit,
strukturiert zu arbeiten.
Seit Anfang diesen Jahres über­
nahm Frau Reimers die organi­
satorische Geschäftsleitung der
gesamten Gesellschaft. In den
20 Jahren hat ihr verantwor­
tungsvolles Handeln und ihr
persönlicher Einsatz sowie ihr
großes Engagement in beson­
derer Weise sehr zum Erfolg der
SEKURA GmbH beigetragen.
Die Geschäftsführerin, Frau Ra­
mona Törper, und die Mitarbei­
terInnen der SEKURA Kranken­
und Altenpflege GmbH gratu­
lieren Frau Reimers zu ihrem
Dienstjubiläum. Sie überreicht
ihr, neben einer Treueprämie,
einen Präsentkorb vom Leeser
Dorfladen voller Erzeugnisse
aus dem regionalen Umland.
Frau Törper bringt des Weite­
ren in einem selbst verfassten
Gedicht, in dem sie die lange
Dienstzeit mit 20 Ehejahren
vergleicht, ihren Dank, Lob und
Anerkennung zum Ausdruck.

Ehrung für 20­jährige Mitarbeit in der
SEKURA Kranken­ und Altenpflege GmbH

Für unseren ambulanten Pflegedienst
APO CARE in Nienburg suchen wir zum

nächstmöglichen Termin examinierte

Pflegefachkräfte sowie
Pflegehelfer in Voll- und Teilzeit.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden
Sie bitte an:

APO CARE soziale Dienste
Frau Carola Walther

Leinstraße 9 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 91 15 77 · info@apocare.de

Seit über 15 Jahren Ihre kompetente
Pflege im Kreis Nienburg!

Wietzen - Reinigungskraft 4 Std. /
Woche gesucht
% (0 50 22) 9 44 47 64

Haushaltshilfe in Rehburg ge-
sucht, 1 Personenhaushalt/Rent-
nerin, 2 Std./wöchentlich,
% (0 50 37) 96 81 44

Führser Mühlweg 62 · 31582 Nienburg/W.
Telefon (05021) 913791

www.elektro-schultze.de
elektroschultze@t-online.de

ELEKTRO HEIZUNG SANITÄR

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir eine/n

Bürokauffrau/-mann
auf 450-€-Basis.

Wünschenswert sind Kenntnisse in der
Finanzbuchhaltung, Warenwirtschaft

und allgemeiner Büroorganisation sowie
in der EDV.

Schriftliche Bewerbungen an

Suchen
Servicekraft

(m/w)
zu sofort.

Teil-/Vollzeit.
Telefon (0 50 23) 5 88

Wir suchen für sofort

1 Kfz-
Mechatroniker/in

1 Kfz-Meister/in
Leeseringer Autowerkstatt
Nienburger Straße 41
31629 Leeseringen
Telefon 05025-1000

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser­
leitungen, für unser schnelles

Internet, suchen wir neue Kollegen.
Bewerbungen aus dem Bereich

GalaBau und Tiefbau sowie
Quereinsteiger sind erwünscht.
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

Email an job@northern­access.de.

Reinigungshilfe
auf 450-€-Basis gesucht!
Wir suchen Sie zur Verstärkung
unseres Reinigungsteams!
Arbeitszeit ab 13 Uhr von

Montag bis Freitag.

Schulen Rahn gGmbH
Am Ahornbusch 4, Nienburg

Tel. 05021/60203
info@schulen-rahn.de

Raiffeisen-Volksbank Neustadt eG Ansprechpartner: Markus Heumann
Hagener Str. 44 Tel.: 05034/956-0
31535 Neustadt
posteingang@rvbn.de

eine/nHof- und Lagermitarbeiter/-in
Ihr Profil:
- Zuverlässige, selbstständige und engagierte Arbeitsweise
- Fachkenntnisse im Bereich Agrarprodukte
- Fahrerlaubnis Klasse BE, Staplerschein wünschenswert

Ihre Aufgaben:
- Kommissionieren und Lagern unserer Handelsware sowie deren Annahme und Ausgabe im Lager
- Organisation und Lagerordnung

WIR SUCHEN FÜR DEN WARENBEREICH ZUR
VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS:

/

w
w

w
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e

Zum neuen Schuljahr 2018/2019
suchen wir

empathische, verlässliche
Schulbegleiter/in /

Schulassistenten/tin
für versch. Schulen in

Nienburg.
für Einzelfallbetreuungen von Kindern

und Jugendlichen mit Beeinträchtigung
in verschiedenen Klassen, im zeitlichen
Rahmen von 4 – 20 Std. wöchentlich.

Sie verfügen über Erfahrungen im Umgang
mit Menschen mit Beeinträchtigung,

bringen Flexibilität und Motivation mit,
dann freuen wir uns auf Ihre
Kurzbewerbung per E-Mail:

info@gfi-hannover-stolzenau.de

Geschäftsstelle der GfI mbH,
Bgm.-Heuvemann-Str. 8

31592 Stolzenau
www.gfi-hannover-stolzenau.de

Bin 74 J., selbstständig, topfit,
suche liebevolle, schlanke Frau
ab 60 J. mit FS, welche zu mir
zieht, habe eine süße Haushälfte
von 92 m², keine SMS, % (01 76)
64 41 80 06

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

5 ha Mais in Gadesbünden. Ab
19 Uhr. % (0 50 24) 2 78

Hollywoodschaukel, wenig gebr.
m. Auflagenbox. VB 110,-*.
% (0 42 56) 9 83 93 89

2 Damenfahrräder, 28er, 7 Gang
für je100,-* % (01 52) 29 84 79 22

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Sa., 25.08.18, 10 bis 15 Uhr,
Nienburg, Meerbachweg 6

5 Weidezaungeräte Koltec EC 20
betriebsber., 31622 Heemsen,
50 */Gerät. 0162/3132281 od.
% (01 75) 6 94 07 58

Schäfer Kaminholz, kammergetr.,
ab 46 * SRM Tel. 0172/9075353

Wohnzimmervitrine, Eiche rusti-
kal,250,-*VB,Couchtisch,Eiche
mit Fliesen, höhenverstellbar,
80,-* VB, Nolte Küche, Eiche
hell, Miele Geschirrspüler, 2 J.
alt, 4 Stühle u. 1 Tisch, 1.000,- *

VB % (0 50 21) 37 96

Buchen-Kaminholz, ofenfertig,
bei Selbstabholung in Marklohe,
40,-*/RM % (0 50 21) 91 53 53

Tischkreissäge/Naßfliesen-
schneider. % (01 79) 1 33 84 96

Verkaufe Silomais,
% (01 74) 2 68 46 50

Pferdemist, auch in großen Men-
gen abzg. % (01 71) 7 26 24 62

Reinrassige Schäferhund-Welpen
mit geradem Rücken, gechipt/-
entwurmt m. Papiern abzuge-
ben, Tel. (0 42 73) 16 64 oder
(01 51) 23 44 88 54

Haushaltshilfe
in Loccum gesucht,
2 x im Monat 3 Std.
% (01 73) 21 99 31 23
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Stellenangebote

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

... aktuell und informativ!

Wir suchen für unseren Standort in Liebenau einen

Berufskraftfahrer (m/w) mit ADR-Schein

IHRE AUFGABEN
• Beförderung von Gefahrgütern verschiedener Klassen im Gliederfahr-

zeug und Saugwagen
• selbstständiges und eigenverantwortliches Be- und Entladen der

Fahrzeuge

IHR PROFIL
• Sie besitzen die Führerscheinklassen C1E und CE.
• Sie sind im Besitz einer Fahrerkarte.
• Sie sind im Besitz einer gültigen ADR-Bescheinigung.
• Sie überzeugen durch gewissenhafte, wirtschaftliche und teamorientiere

Arbeitsweise und durch engagiertes, freundliches und gepflegtes Auf-
treten.

ES ERWARTET SIE
• eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit Eigenverant-

wortung in einem stetig wachsenden Familienunternehmen mit kurzen
Entscheidungswegen und einer Branche mit Zukunft

• eine Vollzeitstelle
• eine angemessene und leistungsbezogene Vergütung
• ein engagiertes, leistungsorientiertes und kollegiales Team sowie ein

Arbeitsumfeld mit moderner Mitarbeiterförderung und -führung.

Wenn Sie an der Aufgabenstellung interessiert sind, dann freuen wir uns
auf Ihre schriftlichen, aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

Zimmermann Sonderabfallentsorgung Nord
GmbH & Co. KG

Frau Janine Köster · Am Recyclingpark 12 · 31618 Liebenau
Tel. +49 (0)5023/98301-0

koester@zimmermann-gruppe.com · www.zimmermann-gruppe.com

Für unsere privaten Einrichtungen im Raum Celle/Nienburg
suchen wir zu sofort

· eine leitende Pflegefachkraft
(stellvertr. Heimleitung) (m/w)

· examinierte Pflegefachkraft (m/w)

Vorabinformationen unter 0151/16200331

ße 27 • 31535 Neustadt am Rübenberge • Telefon (0 59 32) 960-0

Pflege mit Herz
Arbeiten mit Spaß und Freude

Examinierte Pflegekräfte,
Pflegehilfskräfte, Dauernachtwachen,
Betreuungs- und Servicekräfte (m/w)
Voll- oder Teilzeit, auch geringfügig Beschäftigte
Wir wünschen uns Sie als Mitarbeiter mit Herz
und Engagement! Wenn Ihnen gutes Miteinander,
ein harmonisches Betriebsklima und die Liebe
zum Menschen am Herzen liegen, dann bewerben
Sie sich bei uns!
Es erwarten Sie motivierte Kollegen mit dem Ziel,
unseren Bewohnern ein schönes Zuhause und einen
Aufenthalt mit hoher Lebensqualität zu bieten.
Wir garantieren Ihnen einen attraktiven Arbeitsplatz
mit Fortbildungen und Schulungen bei pünktlicher
Gehaltszahlung. Kommen Sie zu uns, und Sie
werden den Unterschied feststellen.
Ihre Bewerbung bitte per Post z.Hd. Sabine Pietras an:

Serenus Pflege GmbH • Nienburger Straße 27 • 31535 Neustadt
www.rosenkrug.de

Zur Unterstützung in meiner Kanzlei
suche ich ab sofort eine(n)

Rechtsanwaltsfachangestellte(n)
in Teilzeit
sowie

Auszubildende(n)
zur(m) ReNo-Fachangestellten

Ich freue mich auf Ihre aussagefähige Bewerbung
per Post oder Mail an:

Rechtsanwalt u.Notar Axel Petereit
Uhrlaubstraße 3 – 31582 Nienburg

info@notar-petereit.de

ROHDE & GRAHL GmbH
z.H. Ilka Oltmann Voigtei 84 31595 Steyerberg
i.oltmann@rohde-grahl.de www.rohde-grahl.com/jobs

Ein Unternehmen der NOWY STYL GROUP

Sie suchen eine neue Herausforderung oder möchten sich beruflich
verändern? Dank anhaltender Erfolge und guter Auftragslage suchen
wir Verstärkung für unser Team:

! Mitarbeiter Planungsabteilung
(m/w)

! Mitarbeiter in der Zentrale/
am Empfang (m/w)

! Fahrer/Monteure (m/w)

Detaillierte Informationen zu allen ausgeschriebenen Stellen finden Sie
unter www.rohde-grahl.com/jobs.

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen,
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen
Eintrittstermins, per E-Mail oder Post an:

Wir sind ein mittelständischer Hersteller von hochwertigen ergonomi-
schen Bürodrehstühlen und Büroeinrichtungen. Unsere Einrichtungen
werden seit über 40 Jahren aufgrund hoher Produktqualität, perfekten
Lösungen und hohem Servicegrad europaweit geschätzt. Wir gehören
zur Nowy Styl Group, einer der größten Unternehmensgruppen für
Büro- und Objektmöbel in Europa.

Als mittelständisches Ingenieurbüro für
Geotechnik mit Niederlassungen in
Lemgo und Weimar suchen wir für die
Projektarbeit zur langfristigen
Verstärkung unseres kleinen Teams in
3311553355 NNeeuussttaaddtt OOTT EEiillvveessee eine / einen

BBaauuiinnggeenniieeuurriinn // BBaauuiinnggeenniieeuurr
mit Erfahrung oder Interesse im Bereich der Geotechnik,

auch Berufsanfänger oder Wiedereinsteiger
Wir bieten:
! flexibles und fachlich vielseitiges Arbeiten in einem

freundlichen und motivierten Umfeld mit flacher
Hierarchie

! Förderung durch Weiterbildung
! interessante regionale und überregionale Projekte

der Bereiche Geotechnik, Altlasten und Deponiebau
! Möglichkeiten zur Teilzeitgestaltung

Ihre Aufgaben:
! Planung und Auswertung von

Baugrunduntersuchungen sowie Erstellung von
Geotechnischen Berichten und Gutachten

! fachtechnische Baustellenbetreuung
! Erstellen Geotechnischer Berechnungen und

Nachweise

Ihre Qualifikationen:
! abgeschlossenes Studium des Bauingenieurwesens

oder vergleichbares Studienfach
! sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift,

Fähigkeit zur Erstellung technisch komplexer Texte
! sicherer Umgang mit der Office-Software
! selbstständiges Handeln, Flexibilität, Fähigkeit und

Lust auf kreatives engineering

WWiirr ffrreeuueenn uunnss aauuff IIhhrree BBeewweerrbbuunngg per email an:
pelleter@mkp-ingenieurgesellschaft.de
Ansprechpartner:
Dipl.-Ing. Ulrich Pelleter, MKP Müller-Kirchenbauer
Ingenieurgesellschaft mbH, Eilveser Hauptstraße 56, 31535 Neustadt

Wir suchen an unserem Standort in Liebenau eine/n

Mitarbeiter/in für die chemisch-physikalische

Abfallbehandlungsanlage als Hofarbeiter (m/w)

IHRE AUFGABEN
• Führen unserer Hoffahrzeuge: Gabelstapler, Mobilbagger, LKW
• Be- und Entladen von LKW
• Reparaturarbeiten

IHR PROFIL
• Sie verfügen über handwerkliches Geschick, besitzen technisches

Verständnis und zeichnen sich durch eine exakte Arbeitsweise aus
• Sie sind flexibel in Ihren Arbeitszeiten (Früh-/Spätschicht und bei Bedarf

Wochenenddienst)

ES ERWARTET SIE
• eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit Eigenverant-

wortung in einem stetig wachsenden Unternehmen
• eine Vollzeitstelle mit angemessener und leistungsbezogener Vergütung
• ein engagiertes, leistungsorientiertes und kollegiales Team sowie ein

Arbeitsumfeld mit moderner Mitarbeiterförderung und -führung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre schriftlichen,
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

Zimmermann Sonderabfallentsorgung
Nord GmbH & Co. KG

Herr Michael Koch · Am Recyclingpark 12 · 31618 Liebenau
Tel. +49 (0)5023/98301-0

koch@zimmermann-gruppe.com · www.zimmermann-gruppe.com

Kraftfahrer (m/w) gesucht!
Ab sofort suchen wir Sie als Kraftfahrer/in für den Nah- und Fern-
verkehr zur Verstärkung unseres Teams in unserer Niederlassung
Warmsen. Führerschein Klasse 2 (CE) erforderlich.
Wir bieten einen unbefristeten Arbeitsvertrag, leistungsgerechte
Bezahlung sowie Fahrzeuge der neuesten Generation.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte bei:

HAAF Spedition GmbH & Co. KG
Gordon Hörster
Telefon (05767) 9419441
E-Mail: ghoerster@haaf.de
Industriestraße 1 · 31606 Warmsen

wir suchen ab sofort für 4-5 Stunden wöchentlich eine/n
Dozenten/in für DaF & Allgemeinbildung

Tätigkeiten: Arbeit in Kleingruppen Deutsch und
Allgemeinbildung. Gewünscht: Berufserfahrung mit jungen
Erwachsenen. Arbeitsort Nienburg. Bitte senden Sie Ihre

Bewerbungsunterlagen per Mail an: info@c-fa.de

CompetenzFactory gGmbH
Schwarzer Weg 8 32423 Minden
Tel: 0571-38704.625

W

Servicemonteure (m|w)
Mechaniker, Elektriker, Meister, Techniker

Zur Verstärkung unseres Teams im Außendienst suchen
wir in verschiedenen Regionen

SCHNELLMotorenGmbH,Alte Celler Heerstraße 1, D-31637 Rodewald
SimoneBereiter Tel. +49 (5074)9618-211, bewerbung@schnellmotoren.de

Info unter: www.schnellmotoren.de

Teppiche · Parkett · Laminat
Farben & Lacke · Tapeten · u.v.m.

Inh. Jürgen Schwarz · Verdener Landstraße 52 · 31623 Drakenburg
Fon+49(0)5024/776·Fax88377·E-Mail:teppichhaus-schwarz@web.de

Übe
r

50
JAH
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Wir suchen zu sofort eine/n

Verkäufer m/w auf 450-€-Basis.

Wenn Sie flexibel sind, mit Kunden gut umgehen können und
Erfahrung mit Farben, Tapeten und Bodenbelägen haben, dann
sind Sie bei uns richtig! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die CPE Entsorgung GmbH erfasst und verwertet
mit 100 Mitarbeitern an 4 Standorten ca. 30.000 t
sortenreine Kunststoffabfälle und führt diese in den
Rohstoffkreislauf zurück.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort
für unseren Standort in Liebenau einen

kaufmännischen Mitarbeiter in Vollzeit (m/w)
für nachfolgenden Bereich: Vertriebsinnendienst, Auftragsabwicklung,
Organisation und Disposition der Fremdtransporte, Sekretariat Ge-
schäftsleitung, Warenwirtschaft und allgemeine Bürotätigkeiten.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz und eine anspruchsvolle
und abwechslungsreiche Aufgabe in einem dynamischen Team.
Richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

CPE Entsorgung GmbH
z. Hd. Frau Harting Tel. 05023/9803-16
Am Recyclingpark 1–10 Fax 05023/9803-17
31618 Liebenau E-Mail: s.harting@cpe-recycling.de

Raumpfleger (m/w) für verschiedene Objekte
auf 450-€-Basis oder in Teilzeit möglich
Fahrer (m/w) für unsere internen Materialauslieferungen
450-€-Basis (gern auch Frührentner) oder Teilzeit möglich, FS Voraussetzung
Helfer (m/w) zur Unterstützung unseres Teams
bei unterschiedlichen Tätigkeiten
Voll- oder Teilzeit möglich, FS von Vorteil

BORGHOFF DIENSTLEISTUNGEN GMBH
Forstweg 6, 31582 Nienburg
Tel.: 05021 - 97690 (Mo.–Fr.)
E-mail: info@borghoff-dienstleistungen.de



Sonntag, 19. August 2018 · Nr. 33Anzeigen22 Die Harke, Nienburger Zeitung

Immobilien

Ärztetafel

Immobilien-Angebote Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Mietgesuche

3-Zimmer-Wohnung

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Verschiedenes

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Brauchen Sie einen
Handwerker

Unterricht

... aktuell und informativ!

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Sport im Verein.

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

Löwe 23.7. – 23.8.
Faszinierend, was Sie jetzt
an Kräften freisetzen! Ande-
re sind momentan eher lust-
los, Sie dagegen sind gera-
dezu das blühende Leben.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Verliebte müssen beweisen,
wie ernst sie es meinen. Ar-
beitsmäßig wird Ihnen eini-
ges zugemutet, was Sie in
Zeitdruck bringen könnte.

Waage 24.9. – 23.10.
Es ist Ihre ganz spezielle
einfühlsame Art, mit der Sie
heute jemandem das Gefühl
geben, ganz bei ihm zu sein
und ihn zu verstehen.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Die Zukunft ist für Sie noch
recht undurchsichtig. Heute
bekommen Sie aber ein An-
gebot, das Sie unbedingt im
Auge behalten sollten.

Schütze 23.11. – 21.12.
Ein Reiseangebot sollten Sie
in aller Ruhe überprüfen. Es
klingt interessant. Ein toller
Tag mit vielen inspirierenden
Begegnungen!

Steinbock 22.12. – 20.1.
Schlagen Sie Ratschläge,
die man Ihnen gibt, nicht
einfach in den Wind. Es
könnte durchaus ein Tipp
darunter sein, der Ihnen hilft.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Je mehr Sie sich auf allen
Gebieten zutrauen, desto
mehr werden Sie auch errei-
chen. Mit Humor kommen
Sie am besten über die Run-
den.

Fische 20.2. – 20.3.
Das eine oder andere Pro-
blem könnte Ihnen doch
mehr an die Nieren gehen
als gedacht. Kopfschmer-
zen sind heute nicht ausge-
schlossen.

Widder 21.3. – 20.4.
Wäre es nicht an der Zeit,
einmal wieder alte Kontakte
zu pflegen? Gehen Sie mit
Ihren Freunden aus oder la-
den Sie sie zu sich ein.

Stier 21.4. – 20.5.
Beruflich besteht die Gefahr,
dass gute Möglichkeiten für
Geschäfte und Abschlüsse
durch übereiltes Handeln
zunichtegemacht werden.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Wenn Sie sich die Zeit neh-
men, finden Sie heute aus
eigener Kraft alle Antwor-
ten auf die Fragen, die Sie
schon länger beschäftigen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Wenn es ab und an einmal
schnell gehen muss, sollten
Sie Ihren Hang zum Perfek-
tionismus einfach ausblen-
den. Er würde nur behin-
dern.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
20. bis 25.8.2018

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Schichtbraten
1 kg € 6,99

Fr. dicke Rippe
1 kg € 3,99

Heidefrühstück
100 g € –,69

Leberkäse
100 g € –,59

Top-Preis Mittwoch, 22.8.2018

Mett ½ + ½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Wir gratulieren unserer lieben Mama, Oma und Omi

Elfriede Lühring
ganz herzlich zu Ihrem 90. Geburtstag

Deine Kinder, Enkel und Urenkel

Nienburg / Holtorf: Zinshaus mit 6 Wohnungen +
1 Haus + 18 Garagen + PVA im Bieterverfahren

AngebotenwirdeinZinshaus,bestehendaus
6WohnungenmitPhotvoltaik-Anlage,einem
Einfamilienhaus und 18 Garagen auf einem
2.342 m² großen Grundstück in Nienburg /
Holtorf. Die IST-Miete beträgt 35.869,- € p.a.
Energie: 129,2 KWh(m²*a), D, Gas, 2018, V.
Der Verkauf erfolgt im Bieterverfahren.
Ein Mindestgebot ist nicht vorgesehen.
Weitere Informationen + Fotos vom Objekt
findenSie aufwww.buchholz.immobilien.
Fordern Sie kostenlos das ausführliche
Exposé an: Tel.: 04181 - 9992500
eMail: info@buchholz.immobilien

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Praxiseröffnung
Wir freuen uns, Anfang September unsere
Praxisräume zu beziehen.
Ab Dienstag, dem 21.08.2018, ist vormittags von
8:00-12:00 Uhr eine telefonische Terminvereinbarung
unter Tel. 04251 - 6738748 möglich.

Praxisöffnungszeiten:
Mo, Di & Do 8:00-12:00 Uhr und 14:30-18:00 Uhr
Mi & Fr 8:00-13:00 Uhr

Wir möchten Sie bitten, sich immer – auch besonders
im Falle einer akuten Erkrankung – telefonisch
anzumelden, um die Wartezeit für alle möglichst kurz zu halten.

Hoyaer Str. 6 | 27333 Bücken | kinderarzt-buecken@online.de

Nbg.: 2 ZKB, OG, beh. ger., ca. 60
m², EBK, Abstellr., top Zust., ruh.
Lage, ab 1.10., 370,- * KM+NK+
MK, % (01 73) 2 39 59 66

Düdinghausen: 2 1/2 ZKB, EBK, 65
m², OG, Garage, zum 1.9.2018
frei, % (01 51) 14 55 81 94

Marklohe/Lemke: 3 Zi., Küche,
Bad, 78 m², 1. OG, Stellplatz,
390,-* zuzügl.NK+MS, ab sofort
frei, % (01 72) 5 11 00 42

Blenhorst, helle 3 ZKB, 70m²,OG,
Garage/Garten, KM 340,- * +NK
+ MK, % (0 50 22) 82 87

Erichshagen: 3 ZKB in DG,
90 m², gr. Balkon, Carport, ab
1.12.18, keine Tierhaltung.
% (0 50 21) 9 03 70 92

Stolzenau
Wohnung im Dachgeschoss -
günstige Wohnlage -
drei Zimmer - Küche / Bad -
Garage - ggf. Kellerraum
Wohnraum insgesamt 80 qm
% 0 57 61 25 11

Wietzen, 3 ZKB mit Carport
% (01 62) 9 82 58 13

Renovierte sonnige 3ZKB inOyle,
großer Balkon, ca. 100 m²,
% (01 57) 77 63 25 51

Steimbke: 3 Zim.-Whg., ca. 67 m²,
1. OG, gr. Balkon, 350,- * + NK +
MS, ab 01.09.18, Garage mögl.,
% (0 50 26) 84 60

Suche 3-4 ZKB, mit Garten u. Ga-
rage, evtl. Nebengebäude, bis
370,- * KM, % (01 52) 25 13 32 51

Stolzenau, Rentnerin, gut situiert,
sucht 2-3 ZKB, Garage/Terasse,
% (0 57 61) 90 24 40

Kleine Familie 3 Pers sucht 3-4 Zi.
od. Haus mit Garten bis 450,- *

KM, % (01 76) 47 34 80 57

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€
m2

Wohn- u. Geschäftshaus in Loc-
cum, Am Marktplatz, mit 220 m²
Wfl. zu verkaufen, Preis VS
% (01 76) 78 10 44 53

Winkelmann Hausservice - Ihr
Partner rundumsHaus.Garagen
und Carports nach individuellen
Wünschen bis zu 30%günstiger.
www.wm-hausservice.de
% (0 50 21) 8 64 10 20

3,9 ha Ackerland
in 29323 Wietze

zu verkaufen.

Tel.: 0 42 84 / 3 73 99 44
www.heins-agrarimmo.de

Haus oder Grundstück in Nien-
burg zu kaufen gesucht.
% (0 50 21) 8 96 20 03

Suche Mehrfamilienhaus ab 4
Wohnungen,auchrenovierungs-
bedürftig, % (01 78) 7 67 56 09

Helle, gepfl. 2 Zim.-Whg., in sep.
Haus, 60 m², EBK, Bad, zusätzl.
Abstellr., überd. PKW-Stellpl., 10
km bis Nbg.-Innenst., 4 km bis
Marklohe, % (01 73) 6 10 19 46

Reihenendhaus, NRÜ-Kernstadt,
ca. 120 m², EG, gefliest mit Fußbo-
denhzg., KM 1.000,- € inkl., EBK +
NK, zzgl. Stadtwerke, MS, ab
1.9.2018 S 0171-5726140

Steyerberg, Ortsmitte,
OG, 54m², Balkon, ab 1.10.2018
oder später. % (0 57 64)
9 30 33 OD ER 01 73 62 81 91

Stolzenau
Wohnung im Erdgeschoss -
günstige Wohnlage -
mit Terrasse und Garten -
vier Zimmer - Küche / Bad -
mit Keller und Garage -
Wohnfläche insgesamt 120 qm.
% 0 57 61 25 11

Nbg.-Leinstraße: 4 ZKB, Balkon,
Kellerr., PKW-Stellplatz, ca. 127
m², 2. OG, KM 570,- * +NK +MS,
Tel. 0173/2139804 oder
% (0 50 21) 1 65 64

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

9,56 €
statt 11,95 €

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

GOLD-
ANKAUF

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

• Altgold
• Altschmuck (auch Silber)
• Bruchgold / Zahngold
• Silberbestecke 800

Kornmarkt 21

37520 OsterodeRehburg-Loccum
Marktstr. 2 / OT Loccum

Winterlager gesucht
f. Segelboot (8 m x 3 m)
Marlin22@t-online.de

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen, Rasen
aufbereiten, lüften, Neueinsaat, düngen,
Rasen mähen kl. u. gr. Flächen, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung
von Garten- u. Außenanlagen. S (05765)
9426625

Suche Skat-Spieler, bei mir Zu-
hause, % (01 51) 56 57 09 32

Suche Skat-Spieler, bei mir Zu-
hause, % (0 57 61) 90 02 74

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

Weser-Glasreinigung
Ihr Spezialist für Winter­
gärten/Fensterreinigung

inkl. Rahmen
Tel. 0173 6226314 u.

(05021) 8941778
gewerblich

& privat

Sarninghausen: 4 ZKB, ca. 86 m²,
m.EBK, Balkon u.Garten, Keller,
Garage, ab 1.10. zu vermieten
% (01 70) 9 57 67 44

Suche EFH mit Terrasse und Gar-
ten, ruhig gelegen direkt in Ey-
strup. Angebote bitte an Email:
wsp27324@t-online.de oder
Handy % (0 15 77) 7 47 35 35

Malereibetrieb Michael Niemiec
aus Wietzen hat noch Termine frei.
Mobil: 01 62/4 97 88 65, Tel./Fax: 0 50 22/
2 09 30 06, m.niemiec@gmx.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de
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Automarkt

Renault

Automarkt-Ankäufe

Kontakte

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

MaschinenmarktMitsubishi

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Sport im Verein.

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Abholpreis
Ohne Deko und Geräte.

SERVICE-HIGHLIGHTS BEI MÖGROSSA · SERVICE-HIGHLIGHTS BEI MÖGROSSA

KKüücchheenn--
AAkkttioonnssttaaggee

--- NUR GÜLTIGBIS 25.08.2018

TOP-SERVICE BEIM KAUF IHRER NEUEN KÜCHE

0%-Finanzierung
Bis zu 36 Monaten keine Zinsen, ab einem
Einkauf von 500.- Euro. Bonität vorausgesetzt.
Ein Angebot der TARGO BANK AG & Co. KGaA,
Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Keine An-
zahlung, keine Gebühren, effektiver Jahreszins
0,0%. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen. Gilt nur für Neuaufträge.

1-Jahresinspektion
Auf Anfrage Durchsicht und Nach-
justierung Ihrer neuen Küche nach
Ablauf eines Jahres ab Lieferung und
Montage. Gilt nur für Neuaufträge.

Aufmaß bei
Ihnen Zuhause +
3D-Planung
Individuelle Küchenplanung für Ihren Raum.

1999.-Inkl. Mikrowelle
Inkl. Geschirrspüler

ERWEITERUNGSFÄHIG

WINKELKÜCHE
Frontmix Kunststoff Fango/Sonoma
Eiche Nachbildung, Korpus und Ar-
beitsplatte Kunststoff Sonoma Eiche
Nachbildung, Metallbügelgriffe Edel-
stahloptik. Inkl. Edelstahl-Elektroge-
räte. Maß ca. 175x305 cm.

EEK = Energieeffizienzklasse, Spektrum der verfügbaren Energieeffizienzklassen
für Haushaltskühlgeräte, Backofen, Geschirrspüler, A+++ - D, Dunstabzugshauben A+ - F.

INKLUSIVE
Amica-Elektrogeräte:
Kühl-/Gefrierkombination
EKGC 16166 (EEK A+)
Edelstahl-Einbauherd
EH 13513E (EEK A)
Geschirrspüler
EGSP 14697E (EEK A+)
Glaskeramik-Kochfeld
EC 13131C

Whirlpool-Elektrogeräte:
Dunstesse
DNAG65AS X (EEK D)

AMICA-Elektrogeräte:
Mikrowelle
MW13152SI
Edelstahlspüle
ohne Mischbatterie

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Küchen-Gutschein

für Lieferung & MontageIhrer neuen Küche!Gültig bis 25.08.2018 beim Kauf einer neuenKüche. Statt der regulären 270.- Euro, nur 99.-Euro für Lieferung und Montage. Keine Kombi-nation mit anderen Gutscheinen oder Rabatten.Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1292

99.-Euro

statt270.-

Deutschlands
günstigsterSUV!

Jetzt bei uns
Probe fahren!

Dacia Duster Access SCe
115 2WD
schon ab

12.280,– €***
• ESP, ABS mit EBV und Bremsassistent • Front- und
Seitenairbags sowie Windowbags für Fahrer und Beifahrer
(Beifahrerairbag deaktivierbar) • LED-Tagfahrlicht vorne und
Lichtsensor • Elektrische Servolenkung • Elektrische Fensterheber
vorne
Dacia Duster SCe 115 2WD: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 8,0; außerorts: 5,7; kombiniert: 6,5; CO2-Emissionen
kombiniert: 149g/km;Energieeffizienzklasse:E.DaciaDuster:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 8,8 – 4,4; CO2-
Emissionen kombiniert: 158 – 115 g/km (Werte nach
Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AutohAus schlesner Gmbh & co. KG
Dacia VertragshänDler

Berliner ring 87 • 31582 nienBurg
telefon 05021-3013 • www.schlesner.de

*Unser Barpreis für einen Dacia Duster Access SCe 115 2WD.
Abb. zeigt Dacia Duster Prestige mit Sonderausstattung.

Mitsubishi Space Star, Bj. 2015,
TÜV neu, 52 KW, 28 TKM, VB
5650,- *, % (01 73) 6 70 47 56

Kastenwagen, Bj. 2005, Diesel,
grüne Plakete, 147 Tkm,
TÜV/12/19, 2.800,-* VB,
Tel. (01 74) 1 47 26 53 oder
% (0 50 21) 89 84 28

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

!(,)*')*(&
+%',)
#$,)$'"*(&

Unfallinstand-
setzung
Lackierung
Leihwagen

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Suche Silonetz
% (01 71) 2 06 82 72

Suche 5,7T-8T Kipper, Schwing-
siebroder,Volldrehpflug,Welger
HD Presse, % (01 72) 4 40 99 45

Rau Spritze, kompl. elektr. Bedie-
nung, 5 TB., % (01 71) 8 15 96 85

Miststreuer, Sähmaschine, Pflug,
Presse, Kipper, Trecker auch de-
fekt, % (0 57 03) 8 31



Inh. Ingo Mohr
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Tolles Polsterprogramm als Ecksofa, Einzelsofa, Sessel und Hocker erhältlich

Klassisches Polsterprogramm in Stoff.
Lieferbar ohne Aufpreis in verschiedenen Sitzhöhen und -tiefen.
Auch als 3´er-2´er-Sessel Garnitur sehr gefragt.
Preis ohne Kissen für Ecke wie Abb. Ca. 268 x 278 cm.

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich
BettfunktionSitztiefenverstellungEckfunktion Bettkasten

3-sitzer 196 cm

679 €

2-sitzer 144 cm

598 €

Sessel ohneHocker

349 €

Ecke ohne Funktionen&Kissen

1398 €
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In Holtorf wird am 25. und 26. August
„50 Jahre Freibad am Dobben“ gefeiert
Neue Homepage, neuer Imagefilm
und ein Programm, das Alt und Jung
gleichermaßen anspricht: der Vor-
stand des Fördervereins zur Erhaltung
des Holtorfer Freibades freut sich auf
das kommende Wochenende. Am 25.
und 26. August wird am Dobben der
50. Geburtstag des Freibades gefeiert.
Die Holtorfer Feuerwehr unterstützt
das Freibadjubiläum nach Kräften.

Los geht es am Sonnabend um
15 Uhr mit „Spiel & Spaß im Bad mit
Krake, Wassermatten und Trampolin“.
Geschwommen und geplanscht wer-
den kann an diesem Tag bis 22 Uhr.
Für gute Laune sorgen außerdem die
Jugendband „Vortex“ und DJ Philipp
Keßler mit seiner Jukeboxparty.

Der Höhepunkt des Tages dürfte je-
doch der Auftritt der Freestyle Turm-
sprunggruppe X-Diver sein. Sie zeigen
atemberaubende Kunstsprünge vom
Zehn-Meter-Turm.

Am Sonntag, 26. August wird ab
11 Uhr zum Frühschoppen eingela-
den. Unter anderem mit Holtorfs Orts-
bürgermeisterin Cornelia Feske, Nien-
burgs Bürgermeister Henning Onkes
und Georg Henning, Vorsitzender des
Aufsichtsrates der Bädergesellschaft
Nienburg. Neben der Kapelle „Musik
Freunde“ aus Borstel/Neustadt ist
auch der Spielmannszug Holtorf an
unserem Jubiläum beteiligt.

Ab 14 Uhr finden die Familien-
und Gruppenspiele mit den

Disziplinen Wassermattenlauf, Kanu-
paddeln und Wasserbombenziel-
werfen statt. Für dieses Jux-Event für
Teams von 3 bis 5 Personen wird noch
herzlich um Anmeldung gebeten
unter Telefon 05021/91 14 10 oder
E-Mail info@freibad-am-dobben.de.

„Unser gutes altes Bad hat es verdient,
gefeiert zu werden. Der Ansturm der
zurückliegendenWochen und Monate
hat einmal mehr gezeigt, wie robust es
ist“, sind sich Ralf Gilster und seine Mit-
vorständler Katrin Beermann, Heike
Möhlmann, Mirko Bochers, Hans-Wer-
ner Max, Ingo Schliep und Matthias
Lotz einig.

Am Dienstag vor Schulbeginn wurden
allein 1000 Besucherinnen und Besu-
cher gezählt, an normalen Tagen wa-
ren es 300 bis 400 Badegäste. Entspre-
chend groß war auch der Ansturm auf
den Kiosk, wo Katrin Beermann und
ihr Team Freibad-Pommes, Eis und
„bunte Tüten“ bereit hielten.

Geöffnet ist das Freibad am Dobben
dienstags bis freitags von 8 bis 19 Uhr
sowie sonnabends und sonntags von
9 bis 19 Uhr. Montags ist geschlossen.
Kinder zahlen für den Tag 2 Euro,
Erwachsene 3,50 Euro.

Weitere wichtige Informationen rund
um Jubiläum und Freibad gibt es un-
ter www.freibad-am-dobben.de.

Text und Foto: Edda Hagebölling

X-Diving,
Mattenlaufen,
Frühschoppen

„Unser gutes altes Bad hat es verdient, gefeiert zu werden“: Ralf Gilster, Matthias Lotz, Mirko
Borchers, Hans-Werner Max, Heike Möhlmann, Katrin Beermann und Ingo Schliep (von links) vor
dem Zehn-Meter-Turm.

Verdener Landstraße 4
31623 Drakenburg

Tel. (0 50 24) 88 77 97-0
Fax (0 50 24) 88 77 97-9

Daniela Oldenburg
Steuerberaterin

info@do-steuerberaterin.de
www.do-steuerberaterin.de

Herzliche

Glückwünsche!

Reparatur & Austausch powered by Carlofon
Scheiben-Doktor.de

20% auf Sonnenschutzfolien20% S
Sommeraktion vom 20. bis 25.08.

Hannoversche Straße 154 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 924790 · nienburg@scheibendoktor.de

Wir
gratulieren!

Röttger
Garten · Floristik

Geibelstraße 12 · Nienburg

Telefon (05021) 2919

Wir gratulieren!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289
Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!
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Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

Wir gratulieren zum Jubiläum!

INH. HEINRICH HOPMANN e. K.
Lange Straße 70 · 31582 Nienburg

Tel. (05021) 4233

Herzlichen
Glückwunsch!

Quaet-Faslem-Straße 17
31582 Nienburg

Telefon (05021) 9242307
www.huelsmann-malerfachbetrieb.de

• Wärmedämmung
• Bodenbelagsarbeiten
• Kreative Raumgestaltung
• Lasurtechniken
• allgemeine Malerarbeiten

Verdener Landstraße 4 · 31623 Drakenburg · Tel. (0 50 24) 88 7250
E-Mail: nienburg@comp-pro.de

IT-Lösungen • Telekommunikation • IP-Videoüberwachung

31582 Nienburg • Georgstraße 20 • Tel. 05021 / 3147

Alles Gute zum Jubiläum!

info@ringfoto-kemnizter.de R K-otofgni me ed.reztinkemnitzer

Wir gratulieren
zum Jubiläum!

Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665
Fax 8952664

www.mhaller-tischlerei.de
mhaller-tischlerei@gmx.de

• 25. und 26. August 2018 • Firmen gratulieren

50 Jahre Freibad Holtorf AnzeigenSpeziAAl

1968 – 2018



Gratulation zum 50.!

Weiterhin viel Erf
olg!

ALS GmbH · Verdener Landstr. 13 · 31623 Drakenburg · Tel. (05024) 411 · info@als-drakenburg.de · www.als-drakenburg.de

Gekühlte Getränke für die nächste Party
oder zum Transport von Obst und Gemüse

Kühlanhänger zu vermieten
2,47 x 1,27 x 1,5 m · 1,35 t Gesamtgewicht

marktplatz 2 • Tel. 0 50 21 / 1 28 25

Wir gratulieren
herzlich!

Verdener Landstr. 234
31582 Nienburg
www.partyservice-hueppe.de
Telefon (05021) 2318

Pa
rty

-Service

Wir gratulieren zum
50-jährigen Jubiläum!

Bestattungen
Inh. B. R. Cempel

TAG & NACHT
0 50 21 / 9 78 90

Verdener Landstraße 36
31582 Nienburg/Weser

info@boeger-bestattungen.de
www.boeger-bestattungen.de

www.futterhaus.de

Wirfreuen unsauf Ihren Besuch!

Tierisch
gute
Freunde.

Tierisch
gute
Freunde.
Für Sie und ihren
besten Freund!

Co
up

on

GEGEN VORLAGE DIESES COUPONS
ERHALTEN SIE EINMALIG

AB EINEM EINKAUFSWERT VON 25 EURO.*

5EURO
RABATT

*Ausgenommen Gutscheine, Geschenkkarten, Sonderangebote, bereits
reduzierte Ware, Lebendtiere, Bücher und Zeitschriften. Nicht kom-
binierbar mit dem FUTTERKARTEN-Rabatt und mit anderen Aktio-
nen. Nur ein Coupon je Einkauf. Keine Barauszahlung. Gültig vom

im DAS FUTTERHAUS Nienburg.

besten Freund!

DAS FUTTERHAUS Nienburg
Ziegelkampstraße 30, 31582 Nienburg
Telefon: 05021 6000389
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9 bis 19 Uhr, Sa. 9 bis 18 Uhr
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20.08. bis 24.08.2018

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

ileit
aumausstattung

Wölper Straße 8 · 31582 Nienburg · Tel. 0172/5104515

Telefon (05021) 8888154
www.rileit.de

Lange Straße 19 – 23, Nienburg
Tel. (05021) 8941900
www.fahrradfelden.de · fahrradfelden@web.de

GERMANN
BEDACHUNGEN & HOLZBAU

G
M

BH

BEDACHUNGEN • BAUKLEMPNEREI • HOLZBAUARBEITEN

Germann Bedachungen und Holzbau GmbH
Nienburger Damm 6
31582 Nienburg/Weser

Telefon (0 50 21) 6 26 05
Fax (0 50 21) 1 82 97
E-Mail info@germann-bedachungen.de

WWW.GERMANN-BEDACHUNGEN.DE

Inhaber: Patrick Sieling

Wir gratulieren zum
50-jährigen Jubiläum

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. 8–13 Uhr und 15–18 Uhr,

Samstag und Mittwoch nur vormittags.
Sonntags geschlossen.

Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen
Telefon (0 50 21) 6 35 64

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum!Spedition Herbort GmbH
Nienburger Bruchweg 7

31582 Nienburg
Telefon (05021) 97850

www.herbort-spedition.de

Wir gratulieren zum
Jubiläum.

Termine nach
telefonischer Vereinbarung!

www.chiropraktik-tieraerztin.de

Kleintierpraxis
Dr. Andrea Brass

Dr. Sonja Bartkowski
Celler Straße 85
31582 Nienburg

05021
605409

Sprechzeiten
nach Vereinbarung

sowie
Montag – Freitag
10.00 – 11.00 Uhr
Montag, Dienstag,

Donnerstag
17.00 – 18.00 Uhr

www.tierarzt-nienburg.de

www.Malerbetr ieb-Vehrenkamp.de

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Teichweg 3
31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30
Fax (0 50 24) 18 42

Kunststoff
Schrader GmbH

Spezialbeschichtung
Isolierung

Beschichtung und
Isolierung von:

Kellern
Flachdächern · Balkonen

Fußböden · Industriehallen
nach EU-Norm

Säurebehältern
Auffangböden

Pflanzenschutzmittelräumen
Fachbetrieb nach WHG § 19

Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen

GFK Formen und Fertigteile

Wir gratulieren!

SP IELWAREN & ZÜGE IM

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 8 · Tel. (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Ziegelkampstraße 7
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 36 77
info@meyer-elektro.eu

Waghalsige Sprünge
vom Zehn-Meter-Turm bieten
die X-Diver am
Sonnabendnachmittag.

FOTO: X-DIVER-TEAM

• 25. und 26. August 2018 • Firmen gratulieren
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Siegfried Hase erinnert sich noch gut an die Anfänge des
Freibades am Dobben
„Mit dem Totenkopf auf der Badehose warst du
der Held.“ Einer, der sich noch richtig gut an die
Anfänge des Freibades am Dobben erinnert,
ist Siegfried Hase. Von der Beeke aus haben
der Erichshagener und seine Kumpel – damals
zehn, elf Jahre alt – die Fertigstellung des Frei-
bades verfolgt. Und dann auch gleich Nägel
mit Köpfen gemacht.

Der von Bademeister Gerhard Jüttner unter-
schriebene Freischwimmerschein trägt das
Datum 6. Juli 1968. Am Tag darauf wurde der
Fahrtenschwimmer gemacht und am 9. Juli
der „Totenkopf“. „Um dieses Abzeichen zu er-
langen, musstest du eine Stunde schwimmen
und vom Fünfer springen“, so Siegfried Hase.
Die Krönung seiner Karriere bildete dann am
25. August 1968 die Aushändigung des silber-
nen Totenkopfs. Dafür war der damals Elfjäh-
rige eineinhalb Stunden lang geschwommen
und vom Siebeneinhalber gesprungen. „Ich
hätte noch weitermachen können. Doch dafür
hätte ich zwei Stunden am Stück schwimmen

und vom Zehner springen müssen. Doch so le-
bensmüde war ich dann doch nicht“, so Hase
mit einem Augenzwinkern.

Dass der Airbrush-Künstler Siegfried Hase am
kommenden Wochenende zum Jubiläum ins
Freibad kommen wird, versteht sich von selbst.
Und garantiert wird auch seine Frau Claudia
dabei sein. Als Claudia Brinkmann wurde die
gebürtige Holtorferin im Sommer 1969 – und
damit nur ein Jahr nach Eröffnung des Freiba-
des – als 100000. Besucherin begrüßt.

Wo Siegfried Hase und seine Frau sich ken-
nengelernt haben, lässt sich erahnen. „Aber
irgendwie spielte im Holtorfer Freibad über-
haupt keine Rolle, ob man aus Erichshagen
oder aus Holtorf stammte“, so der Erichshage-
ner schmunzelnd.

Text und Foto: Edda Hagebölling

„Mit Totenkopf warst du der Held“

Siegfried Hase erinnert sich noch gut an die Anfänge des Holtorfer Bades.
Noch im Jahr der Eröffnung hat er seine Schwimmabzeichen abgelegt.

Bowling – RestauRant
VeRanstaltungen

Tredde 65 – Drakenburg
(05024) 94949

www.ledinas-bowlero.de
!

Das Bowlingcenter in Drakenburg

Mühlenstraße 20
31582 Nienburg/Weser
Telefon (05021) 62081

E-Mail:
info@weserschloesschen.de
www.weserschloesschen.de

INH. PETER LANKAU
OSTLANDSTRASSE 6

31582 NIENBURG/WESER
TEL./FAX 05021/925660

INH AU

TE 60OSTLANDSTRASSE 6
31582 NIENBURG/WESER
TEL./FAX 05021/925660

Verdener
Landstraße 190–194
31582 Nienburg

Tel. (05021) 601919
Fax (05021) 601920

www.meyer-nienburg.com

Mindener Landstraße 16 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 8877620

Wir gratulieren herzlich!

Seit 1987 Seit 1987

www.ruopp.de
Ein starkes Team für VOLVO und SAAB

Reparaturen · Ersatzteile · Wartung
31623 Drakenburg · Schwarzer Weg 1 · Fon (05024) 94059 · Fax 94079

✆ 05021 / 63238 • www.hhs-gartenbau.de

Wir gratulieren zum 50. Jubiläum
und wünschen weiterhin alles Gute.

315 8 2 N I E N B U R G / W E S E R
Lange Str. 99 · Tel. (0 50 21) 21 37

E-Mail: mail@juwelier-nienburg.de

Brillen · Schmuck · Uhren

Juwelier

Gegründet 1895

!Glückwunsch!

Rasch GmbH
Hannoversche Str. 63

31582 Nienburg
Tel. 2582

Malereibetrieb

www.rasch-maler.de

05021/9704-0
Weitere Angebote im Internet:

www.gbn-nienburg.de

Ziegelkampstraße 7c • 31582 Nienburg

05021/9704 0

Wir gratulieren
zum Jubiläum!

Glas Fischer
Ziegelkampstraße 8

31582 Nienburg
Tel. (05021) 910593

info@glasfischer-nienburg.de

NBG
Nienburger Baustoff-Gesellschaft

Tel. (0 50 21) 6014-0
Nienburger Damm 5 · 31582 Nienburg/Weser

Lange Straße 10 war
die Adresse von Familie
Hase im Juli 1968. Nach
der Gebietsreform
wurde daraus die
Schmiedestraße. Weil es
in Nienburg schon eine
Lange Straße gab.

S I EGFR I ED HASE
0162-7019416

www.hase-design.de
Fr i ed r i ch -W i l he lm-S t raße 20

31582 N ienbu rg
Te l . : 05021 -9127 -97 · Fax : - 98

• 25. und 26. August 2018 • Firmen gratulieren
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GSD SicherheitsDienst
GmbH

Am Mußriedegraben 6
31582 Nienburg

Telefon 05021/62880

Ihr Partner für individuelle Textilveredlung

BS

Eine Designmarke von
Logo in Garn Baldewein
www.baldesstyle.de

Vor dem Zoll 4, 31582 Nienburg
Tel.: 05021 62198, www.logo-in-garn.de

BALDES STYLE
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Web: www.malerbetrieb-weserland.de

E-Mail: info@malerbetrieb-weserland.de

Bahnhofstraße 6
31582 Nienburg

Telefon
(05021) 8877333

GmbH

Gardinen-
wäsche

Wir nehmen ab,
waschen und hängen auf.

meyer’s
gardinenservice

Nienburg · Marienstr. 14
! (0 50 21) 6 13 66

Inh. Dieter Eichenberg

Sanitätshaus König

e-

-

vice

Friedr.-Ludwig-
Jahn-Straße 6
31582 NIENBURG
Tel. (05021) 92 36 00
Fax (05021) 92 36 01

Mit Ihrem Anruf fängt
unser Service an!

Täglich von 9 bis 18 Uhr,
samstags 9 bis 13 Uhr

Dr. med. vet.

Regina Geiger

Rossittener Weg 3
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 92 46 41
Mobil 01 51 11 53 40 55

Wir gratulieren zum 50-jährigen Jubiläum!

Inh. Sandra Meyer
Rühmkorffstraße 8

31582 Nienburg
Tel. (05021) 8603930

Fax 9034207
Mobil (0174) 6253488

sandra.meyer1@gmx.net
www.alles-rund-ums-grab.de

Verdener
Landstraße 104
31582 Nienburg

Telefon (05021) 4812
Fax 2857

• Sonnenschutz
•
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Rollladen-Systeme

Praxis für
Naturheilkunde,

Ernährungsberatung
und Physiotherapie
Verdener Landstraße 244a

31582 Nienburg
Tel. (05021) 888330
www.corpus-praxis.de

Herzlichen
Glückwunsch!

ERGOTHERAPIE-PRAXIS
Sonja Tasto
Triftweg 37 a

31623 Drakenburg
Telefon

05024/944955
www.ergotherapie-tasto.de

Tiergestützte
Therapie

zusätzlich
Tiergestützte

F. SanderF. Sander
Spedition

Frank Sander Spedition e. K. • Sauerkamp 24 • 31623 Drakenburg
www.spedition-sander.de • info@spedition-sander.de

Uwe Peter

Verdener Landstraße 1
31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 8 86 90 20

Massagepraxis

Deutsches
Rotes
Kreuz

DRK Nienburg gGmbH
Moltkestraße 30
31582 Nienburg

www.drk-nienburg.de

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Bereits im Sommer 1969 – und damit ein Jahr nach Eröffnung
des Holtorfer Bades – wurde Claudia Brinkmann von den
Schwimmmeistern Gerhard Jüttner und Helmut Harmeling
als 100 000. Besucherin begrüßt. FOTOS: HARKE-ARCHIV

• Krankenfahrten
• Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

• Rollstuhlfahrten
• Großraumfahrzeuge bis 8 Personen

w w w . k o e s t e r - n i e n b u r g . d e
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Viel Spaßwünscht
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Fachwerkstatt für
Kaffeeautomaten

und
Unterhaltungselektronik

Blome Elektronik-Service
Meisterbetrieb seit 1978

Hauptstraße 5 · 31622 Heemsen
Telefon (05024) 298
Fax (05024) 88139

Blome-Elektronik@t-online.de
www.meinmacher.de

www.kaffeemaschinenmacher.de

Am Mußriedegraben 8
31582 Nienburg
Z (05021) 9197-0

bau + keramik

Glückwunsch!

Fliesen · Natursteine · Verlegung · Baugeschäft

Brendel Landfleischerei und Partyservice OHG
Meisterqualität seit 1896

Verdener Landstraße 113
31582 Nienburg
Telefon (05021) 4141
www.fleischerei-brendel.de

Wir gratulieren zum

50-jährigen
Jubiläum.

VERDENER STRASSE 11
31582 NIENBURG

TEL. 05021/8877629

Technische
Bedarfsartikel OHG

Inhaber K.-P. Edler

Wir gratulieren zum
Jubiläum!

Verdener Straße 52 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 4041 · Fax 62363

www.freitag-nienburg.de
info@freitag-nienburg.de

Treppenlifte
aus Nienburg

Hakenstraße 6
31582 Nienburg

Tel. 0152/02606733

Gemütlicher Biergarten
mitten in der Stadt

Nienburg
Bismarckstraße 7

• Zufahrt Parkplatz •
Tel. 05021 /19 4 18

www.schuelerhilfe.de/nienburg

Luisenweg 1a · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 9750-0
Fax (05021) 9750-97



Über 30 Auszubildende als Berufs­
kraftfahrer und Busfahrer gesucht
Initiative „Ausbildung zum/zur Berufskraftfahrer/­in“ wirbt um Nachwuchs
LANDKREIS. Bundesweit wird
über den Fachkräftemangel in
klein­ und mittelständischen
Unternehmen diskutiert. Betriebe
aus der Logistikbranche und dem
produzierenden Gewerbe sind be­
sonders von dem unzureichenden
Bewerberangebot für Berufs­
kraftfahrerinnen und ­kraftfahrer
betroffen. Mehrere tausende Stel­
len können nicht besetzt werden.
Der Landkreis Nienburg bietet
zwischen den Ballungsräumen
Hannover und Bremen gute
Standortbedingungen für Unter­
nehmen aus der Logistikbranche.
Jedoch sind die Betriebe im
ländlichen Raum vom demo­
graphischen Wandel und von der
Abwanderung junger qualifizierter
Fachkräfte in die benachbarten
Städte stark betroffen.
Eine Gruppe engagierter Unter­
nehmen aus dem Güter­ und
Personentransportgewerbe will

mit der Initiative „Ausbildung
zum/zur Berufskraftfahrer/­in“
für den Beruf werben und die
Fachkräfte im Landkreis halten
und ausbilden. Die Unternehmen
suchen Auszubildende im Land­
kreis Nienburg.
Mit intensiver Öffentlichkeits­
arbeit und der Präsenz in den
Berufsorientierungsmaßnahmen
der Schulen sowie bei öffent­
lichenVeranstaltungen werden die
Ausbildungsberufe Berufskraft­
fahrer/­in und Busfahrer/­in vor­
gestellt. Das ständige Ziel ist die
Besetzung der Ausbildungsplätze
und die Einrichtung einer Klasse
in der Berufsbildenden Schule
in Nienburg. Damit werden die
Fachkräfte von morgen in den
eigenen Häusern ausgebildet.
Die Initiative wird von derAgentur
für Arbeit Nienburg­Verden, dem
Jobcenter im Landkreis Nien­
burg/Weser, der Koordinierungs­

stelle frau+wirtschaft, der IHK
Hannover – Geschäftsstelle Nien­
burg, der DEULA­Nienburg, den
Wirtschaftsförderungen in den
Kommunen, der Berufsbildenden
Schule in Nienburg und derWIN,

dieWirtschaftsförderung im Land­
kreis Nienburg, unterstützt.
Mehr zur Initiative, zu den such­
enden Unternehmen und dem
Beruf unter diesel-im-blut.de

DH

Wirtschaftsförderung im
Landkreis Nienburg/Weser GmbH

Rühmkorffstraße 12,
31582 Nienburg
Telefon: 05021 887772-0
Telefax: 05021 887772-1
E-Mail: info@win-nienburg.de
Internet: www.win-nienburg.de

Initiative Ausbildung
Berufskraftfahrer/innen im Landkreis Nienburg

Beruf mit Zukunft
www.diesel­im­Blut.de

Schon jetzt weniger Azubis als benötigt
Die Bedeutung für die Logistik im Landkreis Nienburg
LANDKREIS. Logistik ist in
großen Teilen der Wirtschaft
vorzufinden. 365 Tage im Jahr, 24
Stunden am Tag. Es ist nach der
Automobilindustrie und demHan­
del der drittgrößte Wirtschafts­
bereich in Deutschland.

Gerade im Landkreis befinden
sich vieleUnternehmen,die Berufs­
kraftfahrer beschäftigen und neue
einstellen wollen. Die Lage zwis­
chen Hannover, Bremen und
Minden ist gut. Der direkte An­
schluss an die B6, zur Schiene,

an die Weser und die Nähe zu
Autobahnen bietet gute Voraus­
setzungen.
Beheimatet sind familiengeführte
mittelständische Unternehmen
mit langer Traditionsgeschichte.
Die Aufgaben reichen vom regio­
nalen Transport bis zum europa­
weiten Fernverkehr. Gefahren
wird für Produktionslogistik bei
Unternehmen, Transportlogistik,
im Bereich Spezialtransport und
Schüttgut, außerdem im Bere­
ich Abfallentsorgung. Anbieter
von Personenbeförderung suchen
ebenfalls Nachwuchs.Allein 5.147
Lastwagen, 7.718 Zugmaschinen
und 245 Omnibusse sind im Land­
kreis Nienburg gemeldet.
Nach einer Statistik der Agentur
für Arbeit waren Ende Juni 2017
2.262 Beschäftigte im Bereich
„Fahrzeugführung im Straßen­
verkehr“ gemeldet. Bei insgesamt
etwa 38.600 sozialversicherungs­
pflichtig Beschäftigten im Land­
kreis 2017, stellen die Berufs­
kraftfahrer immerhin etwa sechs
Prozent der Gesamtbeschäftigten.
Weit über die Hälfte von ihnen
sind allerdings über 55 Jahre, in
den kommenden Jahren werden sie
also in den Ruhestand eintreten.

„Aus dem Mangel ergibt sich
auch, dass 137 eigentlich schon
im Rentenalter befindliche Kraft­
fahrer noch arbeiten“, teilt
Andreas Raetsch von der IHK in
Nienburg mit.
Derzeit befinden sich neunAuszu­
bildende zum Berufskraftfahrer im
ersten, weitere neun im zweiten
und acht im dritten Ausbildungs­
jahr, insgesamt sind es also 26 im
ganzen Landkreis. „Somit ist die
Nachfrage an künftig benötigten
Kraftfahrern aus eigener Kraft
aktuell nicht zu befriedigen“, fasst
Raetsch zusammen.
Für die Neueinrichtung eines
Berufsschulgangs werden mind­
estens 22 Anmeldungen benötigt.
Das volle Budget für eine Berufs­
schulklasse im Bestand erhält
die Berufsschule erst ab einer
Klassengröße von mindestens
14 Schülern. Derzeit wäre der
Betrieb einer Schulklasse also
nicht zu gewährleisten. Vor dem
Hintergrund einer hohen Zahl
an Abbrechern im ersten Aus­
bildungsjahr müssten die An­
meldezahlen theoretisch deutlich
über 22 liegen, damit eine Schul­
klasse eingerichtet werden kann.

nis

Ausbildung zum Berufskraft­
fahrer / zur Berufskraftfahrerin
Berufskraftfahrer sind im Güterverkehr hauptsächlich mit dem
Lastwagen unterwegs. Im Personenverkehr sind sie als Busfahrer
im Linienverkehr oder im Reiseverkehr tätig. Sie verbringen viel
Zeit hinter dem Steuer und kennen die Straßenverkehrsregeln
im In­ undAusland.Vor Fahrtantritt führen sie eine Übernahme­
undAbfahrtskontrolle am Fahrzeug durch.Dabei überprüfen sie
zum Beispiel die Räder, den Motor und die Funktionsfähigkeit
der Bremsanlagen. Anschließend nehmen sie das Transportgut
oder das Gepäck der Fahrgäste an. Sie sorgen dafür, dass das
Gewicht der Ladung gleichmäßig verteilt ist, und kontrollieren
die mitzuführenden Papiere und die je nach Fracht eventuell
erforderliche Beschilderung des Fahrzeugs.

Berufskraftfahrer finden
Beschäftigung in erster Linie
• in Transportunternehmen des Güterverkehrs, etwa in
Speditionen, aber auch in anderen Unternehmen, die
etwas zu transportieren haben, dazu gehören auch
kommunale Einrichtungen und herstellende, verarbeitende
und handelnde Betriebe

• bei Post­ und Kurierdiensten

• Busfahrer führen Busfahrten im Linien­ und Schulverkehr
sowie im Bedarfs­ und Reiseverkehr durch

Sie finden Beschäftigung
• bei nationalen und internationalen
Reise­ und Linienverkehrsunternehmen

• bei kommunalen oder
privatwirtschaftlichenVerkehrsbetrieben

• bei Reiseveranstaltern

Die Ausbildung im Überblick:
Berufskraftfahrer ist ein dreijähriger anerkannter
Ausbildungsberuf im Güterverkehr und in der Personen­
beförderung (Ausbildungsbereich Industrie und Handel).

Dauer der Ausbildung:

3 Jahre

Ausbildungsvergütung nach Tarif:

1. Jahr 660 Euro

2. Jahr 700 Euro

3. Jahr 740 Euro

Auch das Be- und Entladen gehört zum Beruf dazu.
Foto:Agentur für Arbeit

Logistik verbindet auch denWarentransport auf verschiedenenWegen, etwa
auf Straße undWasser. Foto: thomaslerchphoto/AdobeStock

Am Steuer eines Busses bringen Berufskraftfahrer Personen ans Ziel.
Foto: Kzenon/AdobeStock
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BOCK
AUF
BOCK?
Diese Betriebe haben
den passenden
Ausbildungsplatz als
Berufskraftfahrer/in.

MACH´DIE AUSBILDUNG ZUM/
ZUR BERUFSKRAFTFAHRER/IN

FAHRERGESUCHT!

STOP

www.diesel­im­Blut.de
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Also nichts wie ran an den Coupon. Einfach ausfüllen und abschicken an:
Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

60 Euro: Erfüllen Sie sich einen besonderenWunsch!
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Leser werben Leser

Garden Pleasure Relaxliege
• Mit Fußteil u. Kissen
• Material: Eukalyptus FSC
• Maße: ca. 145 x 60,5 x 78 cm
• Gewicht: ca. 10,5 kg
Artikel: 62222

JBL by Harman Bluetooth
OnEar-Kopfhörer 45 BT
• 3,5 mm Stereo-Ministecker
• 32 Ohm
• Bis 16 Std. Laufzeit
Artikel: 2058166 schwarz,
3058166 weiß

Keter Partytisch „Cool Bar“
mit integrierter Eisbox
• Polypropylen
• Höhenverstellbare Tischplatte
• Maße: ca. 49,5 x 49,5 x 57 cm,
Höhe geöffnet: ca. 84 cm/als Beistelltisch: ca. 57 cm

Artikel: 62286

Caso Sous-Vide Garer SV 300
• Bis 20 l
• Erhitzung bis 90 °C in 0,5 °C-Schritten
• Timerfunktion
• Sensor-Touch-Steuerung und Drehregler
• Wasserfest (IPX7)
• 800 Watt
Artikel: 2793

Garmin Fitness-Tracker „vivofit 4“ L
• Analyse der Schritte, Distanz,
Kalorienverbrauch und Schlaf

• Autom. Zeiterfassung
• Wasserdicht bis 5 ATM
• Garmin Connect App
Artikel: 69497

Kärcher Mehrzwecksauger MV 3
Premium
• Ca. 17-l-Behälter
• Nass-/Trocken-/Fugendüse
• Max. 1400 Watt
Artikel: 11215

Bosch Akkuschrauber EasyDrill 12
• Schnellspannbohrfutter
• Max. Drehmoment: 6/15 Nm
• Max. Bohr-Ø in Holz/Metall: 10/6 mm
• Schrauberbit
Artikel: 70134

Die Harke · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-403 · vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

✁
ICH BIN DER NEUE ABONNENT * Pflichtangaben

Ja, ich möchte ab dem jeden Tag DIE HARKE zum jeweiligen Vorteilspreis für Abonnenten:
ß als gedruckte Ausgabe für derzeit 34,90 Euro / Monat ß zusätzlich als E-Paper für nur 5,50 Euro / Monat

E-Mail-Adresse (Voraussetzung für E-Paper-Bezug)

Das Abonnement gilt mindestens für ein Jahr und wird danach als reguläres ß monatlich ß vierteljährlich
Abonnement weitergeführt. Den Vorteilspreis für Abonnenten bezahle ich. ß halbjährlich ß jährlich
ß per Rechnung oder
ß bequem per Lastschrift IBAN

In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der
Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).
Nach den ersten 12 Monaten kann das Abonnement jederzeit mit monatlicher Frist beendet werden.

Vor- und Zuname* Straße und Hausnummer*

PLZ und Wohnort* Telefon

E-Mail-Adresse

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung des Abonnenten
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser, Vor- und Zunamen sowie meine E-Mail-
Adresse und meine Telefonnummer zum Zweck der Bewerbung verlagseigener journalistischer Produkte (zum Beispiel Tageszeitungen und Magazine)
sowie vom Verlag angebotener anderer Produkte (zum Beispiel Tickets, Leserreisen, Kleinanzeigen) per: ! E-Mail ! Telefon verwendet.

Meine, im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und unter Beachtung der
EU-Datenschutzgrundverordnung auf freiwilliger Basis erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Meine Einwilligung kann ich ohne für mich nach-
teilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich an die unten angegebene
Anschrift richten.

Datum / Unterschrift des Abonnenten

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.

IhreVorteile als Abonnent:
Sie sparen mit dem Abovorteilspreis gegenüber dem Einzelkauf und bekommen DIE HARKE nach Hause geliefert. Zusätzlich
erhalten Sie kostenlos die wöchentliche TV-Beilage rtv und vier Mal pro Jahr das attraktive Magazin für die Mittelweserregion
Land erleben. Empfehlen Sie DIE HARKE Kollegen, Freunden und Verwandten und sichern sich die wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

ICH BIN DERWERBER * Pflichtangaben

DIE HARKE kann ich nur empfehlen! Deswegen habe ich den neuen Abonnenten geworben.
Als Dankeschön erhalte ich meine Wunschprämie, nachdem der neue Abonnent das erste Bezugsgeld beglichen hat.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)*

IBAN (nur für Geldprämie erforderlich)

Vor- und Zuname* Straße und Hausnummer*

PLZ und Wohnort* Telefon

E-Mail-Adresse

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung desWerbers
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser, Vor- und Zunamen sowie meine E-Mail-
Adresse und meine Telefonnummer zum Zweck der Bewerbung verlagseigener journalistischer Produkte (zum Beispiel Tageszeitungen und Magazine)
sowie vom Verlag angebotener anderer Produkte (zum Beispiel Tickets, Leserreisen, Kleinanzeigen) per: ! E-Mail ! Telefon verwendet.

Meine, im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und unter Beachtung der
EU-Datenschutzgrundverordnung auf freiwilliger Basis erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Meine Einwilligung kann ich ohne für mich nach-
teilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich an die unten angegebene
Anschrift richten.

Datum / Unterschrift des Werbers

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.


